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Schlacht nr den Dardanellen?
» London , 18. April . (Tel .) „Lloyds" teilt ei« Telegramm

mit , wonach bei der Eiufahrt i« die Dardaneller
Kauoueudonner gehört wurde . May vermutet erneu
italienischen Angriff . Zuverlässige Informationen
stehen noch ans .

Auch aus Paris liege« Meldange « vor » wonach die rta »
lienifche Flotte in Kumkale (Kum -Kalefi ? ) auge¬
kommenist. Li » italieuifchesSchiff fei gesunken .

•
: : : Karlsruhe , 19. April . Nach soeben einlaufenden Nach¬

richten stehen wir vor der Entscheidung de» italienisch -türkische «
Kriegs . Die italienisch« Flotte soll in den Sund der Dardanel¬
len eingedrungen sein und den Kampf gegen die Forts , die be¬
reitstehenden Landtruppe « und dke im Hintergrund fie erwar¬
tende türkische Flotte begonnen haben . Die ersten allerdings
türkischen Quellen entstammenden Meldungen lassen den Ernst
des neuen Vorstoßes erkennen : bereits soll ein italienisches
Kriegsschiff schwer beschädigt oder gar schon gesunke « sein.

Würde dies sich nicht bestätigen , vielmehr der Angriff trotz
seiner Schwierigkeiten gelingen , so hätte Jtalie « es allerdings
bald i« der Hand , den Friede « durch eine Bedrohu «g der tür¬
kische« Hanptftadt z« erzwingen . Da gerade gestern das neue
türkische Parlament eröffnet worden ist, so kam fie im allergün -
stigsten Augenblick an , um der Volksvertretung die volle Macht«
fülle des Gegners vor Augen zu führen und der Regierung dis
beste Rechtfertigung zu gewähren , wenn fie zu einer Aenderuug
ihrer bisherigen Politik fich jetzt gezwungen fühlt . So wenig
st« Lieh« , wollte sie nicht ihr ganzes Ansehen bei der mrchemede -
«ischen Bepölkerung aufs Spiel fetzen, in einen Verzicht auf Tri¬
polis wilngen konnte, so bedenklich würde ein weiterer Wider¬
stand sein, wenn es dem Feinde gelingen sollte, ins Herz ihres
Reiches vorzustoßen. Die Rückwirkung einer , im Angesichte von
«onstäntin - pel erlittenen Riederlage auf die ewig unruhigen
Völker am Balkan würde selbst im Falle einer raschen Nach¬
giebigkeit schlimm genug sein ; eine Räumung der Hauptstadt ,
die zugleich die Verbindung der asiatischen und der europäischen
Türkei aufheben würde , könnte eine förmliche Katastrophe für
den von seiner Regierung abgeschnittenen europöischen Reichs¬
tell bedeuten.

Wenn aber Jtalie « eine Niederlage erlitte ? Viel weni¬
ger verhängnisvoll würde diese Folge auch kaum wohl sein.
Ein Totalverlust der Flotte gäbe einfach dem Kriege eine
völlig andere Wendung . Sobald die Schlachtflotte in dem
eugen Sund ein nasses Grab gefunden hat , tritt der Fall
ein , den Churchill in seiner jüngsten Rede über die Möglich¬
keit eines deutsch-englischen Krieges herausgeklügelt hat , daß
nach gegenseitiger Vernichtung der Dreadnoughtschiffe der alte
Bestand der Frühzeit von 1906 in seine Rechte zurücktritt
und die Eudentscheidung, wie beim Schach den Dauern , den
Schiffseinheiten minderer Tonnenzahl zufällt . Im vorliegen -

Die Mutter .
Novelle von Carl Reichardt .

(Schluß .) Nachdruck verb .
Sie werden wohl nicht verstehen können, mein teurer

Freund , wenn ich es ausspreche: bis zu dieser Stunde habe ich
keinen Augenblick bereut , was ich getan . Das Glück, das mir
die Liebe Einsts schentte , war zu groß . Nie hätte ich geglaubt ,
daß ei«e Frau so glücklich und so selig sein könne auf dieser Erde,
wie ich es war . Ich weiß es wohl , unsere Liebe war ver¬
brecherisch nach menschlicher Satzung , und das Unrecht mutz
seine Sühne finden durch unseren freiwilligen Tod.

Glauben Sie mir , mein Freund , auch für einen mutigen
Menschen ift's kein leichter Entschluß, und schwere Kämpfe , wie
wir fie nur einmal in unserem Leben bestehen können, gehen
voraus . Aber nur so kann ich meinem geliebten Kinde Schande
und Verzweiflung ersparen !

Vernehmen Sie nun noch rasch , wie alles kam . Lange Zeit
genoffen wir unser Glück ruhig und ungestört . Ernst war bis¬
her schon so viel mit mir zusammen gewesen , daß es nicht auf¬
fiel. daß er nkiv nun seine ganze Zeit widmete . Im Hause und
in Gesellschaft zwangen wir uns zu einer gewissen Förmlichkeit
und selbst unsere Blicke glaubten wir so in unserer Gewalt zu
haben, daß niemand unsere Gefühle erraten könnte.

Unsere gemeinsamen Ritte nahmen wir auch wieder auf .
Am liebsten ritten wir in den Stadtwald , wo wir dann häufig
an verstiegenen Stellen vom Pferde stiegen und auf einer
Dank in trautem Gespräch und zärtlicher Umarmung verweil¬
ten, nur beobachtet von den lustigen Waldvöglein und von
munteren Eichkätzchen. Wenn dann in der Ferne einmal der
Kopf eines Reiters austauchte , bekümmerte uns dies nicht allzu
sehr : er hatte uns gewiß nicht erkannt .

So verging ein heiterer , stoher Sommer , dem ei« noch
schönerer Herbst bis in die Mitte des November folgte.

Die Gefell sch« t rüstete kick schon CA ifee WiaterverLlMVL :

Karlsruhe , Freitag deu 19. April 1912.

den Fall erhielt also unter Umständen die kleine türkische
Flotte mit einem Schlag die Vorherrschaft und damit wäre
eine schleunige Räumung Tripolitanieus durch die italienische
Armee zur Notwendigkeit gemacht .

Natürlich ist aber ein so glänzendes Resultat für die
Türkei kaum zu denken . Aber auch schon eine kleiuere
Schlappe der Jtalieuer , die einfache Abweisung ihres An¬
griffs und der Verlust einiger Schiffseinheiten raubte ihnen
oie Hoffnung, auf irgend einem Weg zu dem stolzen Ziel zu
gelangen , das fie fich vorgesetzt hatten . Sie könnten von
Glück sagen, wenn hinterher die Pforte noch zu den Zuge-
stSnduisse « becett bliebe , die ste gestern bewilligt hätte , nach
Aushebung des unglückseligen Auuexivnsdekrets , das den
Krieg , wahrscheinlich schon bisher überflüssige Monate ver¬
längerte und die Friedensverhandlungen hemmte . Die beim
jüngsten patriotischen Aufschwung in den Hintergrund ge¬
drängten oppositionellen Elemente , also vornehmlich die extre¬
men Sozialisten , würden aus ihren Winkeln hervorkriechen
und fich dem leichtbestimmbaren Volke als die klügeren Be¬
rater darstellen . Die mit einer solchen Wendung verknüvste
furchtbare Gefahr für das italienische Königtum läßt sich
leicht ausmalen . And das italienische Volk geriete in den
ttaurigen Zustand eines Menschen , dem seine letzten Zukunfts -
Hoffnungen benommen find.

Bei der Betrachtung dieses Dardanellenangriffs kommt
uns unwillkürlich der alte zweideutige delphische Orakelspruch
ins Gedächtnis : .Wenn Krösus über den Halydes geht, wird
er ein großes Reich zerstören.

"
(Weitere Meldungen siehe unter Telegramme .)'

Aufstand in Fe;.
= Tanger , 18. April . Wie wenig leicht den Franzosen

die Einführung des Protektorats in Marokko wird » beftätigr
der eben ausgrbrochene Aufstand in Fez. Hier kämpfen die
marokkanischen Truppe « gegen die frauzöfifcheu. Eine allge¬
meine Meuterei hat begönne«. Es herrscht große Verwirrung .
Auf beiden Seiten sind viele Tote . Auch der Grotzvezier El
Mokri soll gefalle« sein .

Aus Fez wird weiter gemeldet : Der Kampf hat Don¬
nerstag morgen in den Sttaßeu von Fez von neuem be¬
gonnen und ist bis zur Stunde uoch nicht beendet . Mehrere
Franzosen wurden verwundet . Das TelegrapheuLureau hatte
einen heftigen Angriff auszuhalten , die Beamten verteidigte «
fich tapfer . Alan rechnet darauf , daß die ersten Truppenoer »
stärkunge« schon « orge« eintreffen und daß es sodann mög¬
lich sein wird , des Aufstandes Herr zu werden . Eine Anzahlder Mitglieder der franzöfischen Kolonie , sowie die Sonder¬
berichterstatter der französischen Presse flüchteten in das fran¬
zösische Konsulat , in den Palast des Sultans , in das dem
Gesandten Regnault zur Verfügung gestellte Haus , sowie in
die Wohnung des Arztes Dr . Fametaus . Die Konsul « von
Deutschland und England sind mit ihren Familien in ihren
Häusern geblieben . Der französische Konsul befindet fich in
der Telefunkenstation . Ein Beamter der letzteren namens
Revous wurde leicht verwundet und mußte ins Krankenhaus
gebracht werden. Zn Paris war das Gerücht verbreitet , daßGeneral Moinier , der Oberbefehlshaber der französischen

Dilephou-Nr. SS. 28 . Jahrgang .

Truppen , in Fez verwundet worden sei. Diese Nachricht wird
als falsch angesehen, da noch heute Depeschen von ihm ein»
trafen .

Die Meldungen aus Fez sind übrigens widersprechend. Nach
einigen war es heute fiüh ruhiger . Nach anderen ist die Lage
verschärft. Der Pöbel begann die Laden zu plündern und dis
Häuser der Eingeborenen auzugreife«. Der Sultan ist mit
einige« Franzosen in seinem Schloß isoliert , wo er vom Pöbel
belagert wird . Das Eewehrfeuer zwischen den französischen
Truppen und den Meutern dauert fort . Mehrere Soldaten
wurden getötet, darunter auch einige Offiziere und Unteroffi¬
ziere . Zwei Bataillone sind bereits in Mekines eingetroffen .
Die Bewegung hat fich auf sämtliche Truppengattungen , mit
Ausnahme der Genietruppen , ausgedehnt .

Der französische Gesandte in Marokko , Regnault , telegra¬
phierte , daß sich Dr . Pröifter , der deutsche Dragoman , im
Bureau für Funkentelegraphie in Fez befinde.

(Telegramme .)
t= Paris , 19. April . Nach einer Note der „Agence Hu¬

nas " verfügt Fraukreich in Marokko über 20 000 Mann . Die
Anzahl der scherifischen Truppen , die von franzöfischen Offi¬
ziere« kommandiert werden , beträgt 6000.

Die über London nach Paris gelangten Alarm -Nachrrchier.
von dem Ausbruch eines allgemeinen Aufstandes in der ma
rokkanischen Hauptstadt Fez werden heute von dem in der Rege ,
in kolonialen Fragen gut unterrichteten „Echo de Paris " in vol¬
lem Amfange bestittigt. Der Berichterstatter dieses Blattes
drahtet aus Taug « : „Ein sehr beträchtliches Korps der so¬
genannten Maghszen-Truppe , d. h. der eingeborene « französi
schen Hilfstruppen , habe fich empört und der größte Teil der Be
völkerung von Fez habe sich augeschlossen. Die französische Be .
satzung der Stadt hat in letzter Zeit durch die Notwendigkeit ,
verschiedene Stämme , so namentlich die Beni Uarain , zu ; «ch
tigen . wesenttiche Einbuße an ihrer Stärke erlitten . Sie betrag !
zur Zeit nur 1800 Mau «. Der Telegraph von Fez nach Ta »
ger ist unterbrochen.

f= Paris, 19. April. Eine Depesche des Gesandten Reg-
nault an den Minister des Aeußern besagt, daß ein halbes
Bataillon französischer Truppen nach hartnäckigem Kampfe an
den Toren von Fez in die Stadt eindringen konnte . In der
Stadt kamen Mord und Plünderungen vor . Der Sultan ist
in seinem Palast « «geschloffen und nur von seiner sehr
schwachen Leibgarde beschützt . Der französische Gesaudte und
das Personal des Konsulats ist wohlbehalten . Bei einem
Angriffe auf das Telegraphengebäude wurden drei Beamte
getötet und einer verwundet.

Ll. Paris , 19. April . (Privattel .) Als Ursache des Auf¬
ruhrs in Fez meldet der Gesandte Regnault die Aenderung ,
welche die franzöfischen Offiziere in der Soldzahlung für die
marokkanischenSoldaten einführen , indem sic, wie für die fran¬
zösischen Truppen , eine Mahlzeit liefern , wofür sie 25 Centimes
von dem Sold in Abzug bringen lassen. Dieser Abzug habe,
obwohl gleichzeitig mit ihm eine Solderhöhung verbunden ge¬
wesen sei, die Bewegung unter den Truppen veranlaßt .

(Man geht wohl nicht fehl, wenn man der Aenderung der
Soldzahlung nur den äußeren Anlaß zu der Erhebung beimißt .
Die eigentliche tiefere . Ursache ist zweifellos die Erregung , die
unter der Bevölkerung von Fez und den benachbatten Stämmen

vor allem sollte ein großer Wohltätigkeitsbazar abgehaltenwerden . Meine Schwägerin, die im Komitee war , besuchte mich,um mich zur Teilnahme aufzufordern . Nachdem ich mich bereit
erklärt hatte , bemerkte fie beim Abschied : „Ich bin dir sehrdankbar , daß Du dich entschlossen hast, wieder mehr in Gesell¬
schaft zu gehen . So werden am schnellsten den Leuten die Mäu¬
ler geschloffen werden, die sich deine und Ernst 's Zurückgezogen¬
heit gar nicht erklären können .

"
Ich war zu betreten und erschreckt , um etwas erwidern pkönnen.
Noch ganz verstört von diesem Erlebnis , fiel mir auf , daß

Ernst , als er zu Tisch kam, sehr blaß und erregt war . Nach
langem , flehentlichem Bitten gestand er mir endlich den Grund
seiner Erregung .

Ein früherer Reitknecht Einsts , der wegen Unredlichkeitvon ihm weggejagt worden war , hatte uns auf einer Bank im
Wald in zärtlichem Beisammensein beobachtet und eine schrift¬
liche Anzeige an die Division erstattet , welcher Ernst als Ofi -
zier angehörte . Der Divisionschef, Oberst B . . hatte Ernst be¬
fragt und dieser hatte — wie er mir sagte, ohne einen Augen¬
blick zu zögern — sein Ehrenwort gegeben, daß sein Verhältnis
zu mir das eines Sohnes zu seiner Mutter sei.

Ernst war während seiner Erzählung wieder vollständig
seiner Erregung Herr geworden und sagte mir auf meine Frage :
„Was nun ?" ganz gelaffen , er wolle eine kleine Tour ins Geüirg (machen , um sich in aller Ruhe überlegen zu können, was jetzt

'
zu geschehen habe.

„Du kommst nicht wieder zurück"
, schrie ich auf und hing

mich an seinen Hals und beschwor ihn so lange mit Bitten und
Tränen , bis er einwilligte , daß wir Hand in Hand eingingen
zur ewigen Liebesnacht, zum ersehnten Liebestod .

Unser einziges Streben ist nun darauf gerichtet , daß nie¬
mand erfahre , daß und warum wir freiwillig in den Tod gehen.
Irene vor allem darf es nicht wiffen; wie soll fie je wieder ein
Glück im Leben finden, mit einer solchen Erinnerung an ihr
« liebt « Mütterlei « und de« treuen Stute ?]

Auf gut Glück fuhren wir hierher. Nur recht weit weg vo»
der Heimat — war unser Streben dann wird uns der ret¬
tende Gedanke schon kommen !

Und er kam wir , als ich, wie einen Boten des Himmels ,Sie , mein Freund , heute vor einer Woche im Garten der Villa
Eiulia sah , ohne daß Sie mich erkannten.

Nun konnten wir ruhig zur Tat schreiten . Ich ermittelte
Ihre Adresse, um Sie zur richtigen Stunde rufen zu können.

Diese Aufzeichnungen schrieb ich in langen Stunden » damit
Sie verstehen und verzeihen können . Ernst hat hier den Namen
seiner Mutter angenommen. Nennen Sie aber unsere wahrenNamen , das wird notwendig sein ; doch lasten Sie uns das
Opfer eines Unfalls sein . Sie können dies gewiß erreichen . Er¬
füllen Sie die letzte größte Bitte einer Mutter , kaffen Si «>
Irene nichts erfahren .

Haben Sie Dank und leben Sie wohl." 1

Ich konnte dis Bitte erfüllen.
Eine lange ernste Unterredung mit den Redakteuren der

beiden großen palermitanischen Zeitungen „Jl Giornale dr
Sicilia " und „L 'Ora "

, der eine freundliche Verständigung der
nicht unzugänglichen Ortsbehörde vorausging , hatte zur Folge ,
daß am Abend in beiden Zeitungen ein ziemlich gleichlautender
Bericht über einen sehr bedauernswerten Unglücksfall p lesen
war , dem eine Schweizer Dame, Frau Mary Merian und ihr
Sttefsohn Ernst Merian , Fabrikant von Basel , zum Opfer ge¬
fallen seien . Di« beiden Fremden feien gestern vormittag , in
Unkenntnis der Gefahr , trotz des ungünstigen Wetters , in eirpc
Barke hinaus auf 's Meer gefahren. Die Barke sei infolge des
durch den heftigen Wind verursachten hohen Wellengangs um -
gefchlagen . was am Land erst so spät bemerkt werden konnte ,daß die Verunglückten nicht mehr lebend hätten ans Land ge¬bracht werden können.

Ein zufällig in Palerino anwesender Freund der Verstörtdenen habe die Ordnung ihrer Angelegenheiten übernommen .ÄM dem eiraeterio ißsdesE, p . SSürsb des Monte Beleurma-
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infolge der Nachricht von der Einrichtung des französischen Pro¬
tektorats Platz gegriffen hat . Die Red .) .

Stimmungsbild aus dem Reichstag .
(Tel. Bericht unseres parlamentarischen Mitarbeiters .)

kD Berlin . 19 . April . Bei dem starken juristischen Ein¬
schlag, den die Mitgliederliste des Reichstags zeigt, erklärt es
sich , daß gestern, beim Justizetat , der Besuch des hohen Hauses
besser war . als an den Tagen vorher . Die Jünger Frau Ju¬
stitias waren fast vollzählig zur Stelle , der Saal machte daher
einen guten Eindruck. Die Debatte wuchs sich, wie immer
bei dieser Gelegenheit , zu einer umfassenden, kritischen Be¬
leuchtung aller augenblicklich schwebenden Fragen auf dem Ge¬
biete der Rechtspflege aus . Die Diskussion wurde zuweilen
trocken , aber dann sorgte die alte Erfahrung , so viel Juristen ,
so viel Meinungen für die nötige Abwechslung.

Den Hauptteil der Sitzung bestritten mit zwei sehr breit
angelegten Darstellungen der Abg. van Calker und der
Staatssekretär Lisco. Der Abg. van Calker faßte das viel¬
erörterte Thema Reform unserer Rechtsprechung sehr glücklich
an der Wurzel an . Er ging aus von der Frage nach dem
Stand der Strafprozeßreform und der Strafrechtsordnung und
gab dann einen höchst interessanten , ausgezeichnet orientieren¬
den Ueberblick über alle die Punkte , an denen der Hebel an¬
zusetzen wäre , um z. B . die Vorbildung unseres juristischen
Nachwuchses auszubauen . Er folgte den jungen Rechtsbeflisse¬
nen von der Schule aus in die Verbindung und ins Kolleg,
wohin die jungen Semester häufiger gehen sollen. Er ging
auf die Jugendgesetzgebung und Konkurrenzklausel ein und
schließlich auch auf die vom Abg. Stadthagen verurteilte
rasche Justiz im Streikgebiet , die er zu rechtfertigen wußte .

Herr Lisco versteht es leider nicht, einem trockenen Ge¬
genstand besondere Reize abzugewinnen . Er sah sorgsam dar¬
auf , daß er keinen zu erwähnenden Punkt ausließ . Die wich¬
tigste Mitteilung des Herrn Staatssekretärs war , daß das
neue Strafgesetzbuch erst dem neuen Reichstag etwa am 1.
April 1917 vorgelegt werde. Herr Lisco stellte ferner ein
Gesetz über die Konkurreuzklausel in Aussicht und ein solches
über die Haftpflicht der Eifenbah « für Sachschäden .

Gleich dem Abg. » eher sZentr .) verwandte sich auch der
Abg. Holtschke (kons. ) für die Schaffung eines Lustschiffahrts¬
rechts. Der zweite Vizepräsident des Hauses. Dove. hatte zu¬
vor als alter Richter seinen Berus gegen den Vorwurf der
Klassenjustiz verteidigen müssen . Das Thema „Klassenjustiz"
klang auch in den späteren Reden — so des Abg. Merten
(Rpt .) durch . Gegen 7 Uhr brach man schließlich die Dis -
kusfion ab .

Es sei übrigens nicht vergessen , daß die nationalliberale
Jnterpellatron über den Jesuitenerlaß an erster Stelle der
Tagesordnung gestanden hatte , deren Beantwortung Herr
Delbrück in der üblichen Weise in Aussicht stellte.

(Reichstagsbericht siehe Seite 7.)

Per Uollzrrg des Mehfeuchengefehes .
„ , § ^ .^ El»r«he, 19 . April . Im Interesse einer ausreichen¬den Flerschversorgung ist eine wirksame Bekämpfung der Vieh¬
seuchen und ihrer Versteppung dringender denn je geboten.
Das Reichsmehseuchengefetz hat dazu schon vor drei Jahren schär¬
fere Maßnahmen vorgesehen; ihr Inkrafttreten ist aber bis
heute noch nicht erfolgt , da die Ausfährungsvorschristen des
Bundesrats erst im Dezember v. I . erlassen wurden und die
außerdem notwendigen Dollzugsverordnungen der Einzel¬
staaten erst zum Teil bekannt gegeben sind . Das badische Mini¬
sterium des Innern hat einen Verordnungsentwurf bereits im
Februar ausgearbeitet und über seinen Inhalt das Gutachten
auch der beteiligten Jnteressentengruppen eingeholt .

Rach diesem Entwurf stehen die im Gesetze den Polizei¬
behörden uberttagenen Befugnisse in Baden den Bezirksämtern
zu , während die den höheren Polizeibehörden und der Landes¬
regierung vorbehaltenen Befugnisse in der Regel vom Mini¬
sterium des Innern ausgeübt werden . Letzteres hat insbeson¬
dere zu entscheiden über das Verbot oder die Einschränkung der
Einfuhr von Tieren , tierischen Erzeugnissen und Rohstoffen,über die Anordnu ^ der Tötung von Tieren zum Zweck der
Ceuchenermittlung , beim Ausbruch der Rotzkrankheit, der Maul¬
und Klauenseuche, der Lungenseuche und der Tuberkulose des
Rindviehs , sowie über die Anordnung der Impfung der für die
Seuche empfänglichen Tiere . Die vorgeschriebene Anzeige vom
Ausbruch einer Seuche ist der Ortspolizeibehörde , aflo in der
Regel dem Bürgermeisteramt zu erstatten . Tierärztliche Ober¬

skien nun Mutter und Sohn fern der Heimat zur ewigen Ruhe
«bestattet .

In dieser Fassung ging die Nachricht vom Tode Mary und
«Ernst Merians in alle Zeitungen Italiens und des Auslandes
Silber. In der gleichen Weise berichtete ich an die Verwandten
in Basel , deren Adressen ich in den hinterlassenen Papieren
fand . Ich selbst aber machte mich auf den Weg, um Irene
Merian die Nachricht vom Tode der Mutter und des Bruders
persönlich zu überbringen . Ich fand sie in einem Pensionat in
Lausanne , wohin sie von Mutter und Bruder vor Antritt ihrer
Todesreise gebracht worden war .

Das aufblühende schöne Mädchen, das so sehr der Mutter glich ,« achte in ihrem großen, aber würdig getragenen Schmerz aus
mich einen tiefen Eindruck und weckte in mir sehr stark die Er¬
innerung an die Gefühle , die ich einst der Mutter so lebhaft und
doch so verschwiegen entgegengebracht hatte .

Irene kam mir , als dem Freunde ihrer Mutter vertrauens¬
voll entgegen , und als ich zu bemerken glaubte , daß meine Ge¬
sellschaft ihr wohltue und ihrem Schmerze Linderung gewähren
könne, blieb ich über eine Woche in Lausanne , während deren
»vir weite gemeinsame Wanderungen in de: herrlichen Natur
des im Vorftühling prangenden Genfer See 's unternahmen .

«Lange Gespräche , bei denen ich Gelegenheit hatte , neben der
ernsten EemÜtstiefe auch den Hellen klaren Verstand und die
gute geistige Bildung Irenes zu bewundern , brachten uns

' innerlich recht nahe , und als ich schied , verband uns eine feste ,
auftichtige Freundschaft, die bei mir — ich mutzte mrr 's ge¬
stehen — schon Liebe war .

Diesmal hielt ich aber die Verbindung mit Irene Merian
bester auftecht. Meine in Frankfurt als kinderlose Witwe
lebende Schwester, die mit der Findigkeit der klugen, gütigen
Frau aus meiner Erzählung meinen Gemütszustand rasch er¬
raten hatte , half mir getreulich dazu : ftr lud Irene in allen

.Pensionsferien zu sich in ihr Haus , welche Einladungen um so
lieber angenommen wurden , als die Basler Verwandten glück¬
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gutachten sind dem technischen Referenten im Ministerium des
Innern Vorbehalten.

Strenge Vorschriften find für die regelmäßige Beaufsichti¬
gung der Biehmärkte vorgesehen. Auch wenn keine besonder:
Seuchcngefahr droht , muß auf stark befahrenen Diehmärkten
jedes einzelne Stück Vieh beim Eintrieb auf den Marktplatz
einer genauen tierärztlichen Untersuchung unterworfen werden ;
außerdem haben die Tierärzte während der ganzen Dauer des
Marktes die Beaufsichtigung fortzusetzen . Die Viehhändler
'haben für alles in ihrem Besitze befindliche Vieh Ursprungs -
und Eesundheitszeugviste beizubringen , und zwar für Ochsen,
Bullen , Kühe , Rinder und Pferde Einzelzengniste, für Kälber ,
Schweine, Schafe, Ziegen oder Geflügel Gesamtzeugniste. Bei
besonderer Seuchengefahr können gleichwohl die zum Verkaufe
bestimmten Rinder und Schweine der Viehhändler einer sieben¬
tägigen polizeilichen Beobachtung unterworfen werden , worauf
eine

"
bezirkstierärztliche Untersuchung stattzufinden hat . Bevor

diese erfolgt ist und die Tiere für seuchenfrei und seuchenver¬
dachtfrei erklärt sind, dürfen sie nur zur Schlachtung am Beob¬
achtungsorte ans dem Stalle entfernt werden.

Auch die Tuberkulose des Rindviehs soll jetzt energischer
bekämpft werden . Zu diesem Behufs bestimmt die Verordnung ,
daß , falls bei einem geschlachteten oder verendeten Stück Rind¬
vieh die Tuberkulose erkannt wird , der ftühere Besitzer am Her¬
kunftsorte zu ermitteln und in dessen Gehöft von der Polizei¬
behörde ein« Untersuchung sämtlicher Tiere zu veranlassen ist .
Die Tötung der Tiere , bei denen das Vorhandensein der Tuber¬
kulose festgestellt oder in hohem Grade wahrscheinlich ist , kann
das Ministenum anordnen . Der Besitzer erhält dafür eine ent¬
sprechende Entschädigung.

Tages-Nundscharr .
Deutsches Reich .

hd Jena , 18 . April . Der am 13 . Februar verhaftete Mechaniker
Karl Glauß, der seinem Brnder, dem ehemaligen Schutzmann Glauß
in Wilhelmshaven zum Landesverrat Beistand geleistet haben sollte,
wurde gestern aus der Untersuchungshast entlaste «.

Zu den Wehrvorlage «.
--- Berlin , 18 . April . (Tel .) Die „Rordd . Allg . Ztg." schreibt :

In der Presse fand sich bei den Besprechungen über die Wrhrvorlagen
die Bemerkung, die verbündeten Regierungen hätten die Mannschasts-
löhnung zu erhöhen nicht vorgesehen , und es sollte dem Reichstag
überlassen bleiben, diese nachträglich in das Gesetz einzufügen. Die
Bemerkung beweist, mit wie geringer Aufmerksamkeit teilweise die
Vorlagen selbst von denjenigen gelesen werden, die weitere Kreise
darüber aufzuklären berufen sind . Aus der Begründung der der
Heeresvorlage und der Flottennovelle Leigefügten Kostenberechnung
geht hervor , daß diese Posten auch Rechnung gefunden haben. Hieraus
ergibt sich, daß die Erhöhung der Mannschaftslöhnung vom 1. April
1913 ab in Ansfichl genommen wurde .

Di « Wohnungsfrage « nd die » erbündeten
Regierungen .

— Berlin » 18. April . (Tel .) Die Kommission des Reichstages
zur Beratung der Anträge und Resolutionen über die Wohnungs¬
frage hielt ihre erste Sitzung ab .

Ministerialdirektor Lewald erklärte , die verbündeten Regierungen
erkennten wohl die Bedeutung der Wohnungsfrage an und hätten
den Anträgen und Anregungen des Reichstages regstes Interesse ent¬
gegengebracht . Der Bundesrat habe sich aber mit der Wohnungs¬
frage bisher nicht befaßt, weil diese Frage von den Bundesstaaten zu
lösen sei . Deshalb sei es den verbündeten Regierungen nicht möglich ,
zu den Anträgen der Kommisfion Stellung zu nehmen und ihre: Zu¬
stimmung zu solchen in Aussicht zu stellen .

Als Ergebnis der Debatte stellte der Berichterstatter fest : „Wir
sind alle einig darin, daß das Reich kompetent ist, die Wohnungsfrage
gesetzlick zu regeln."

Darauf wurde eine sechsgliedrige Sublommisfion eingesetzt , die die
weiteren Vorarbeiten für ein Wohnungsgesetz erledigen soll .

Zm nationalliberalen Lager .
— Dresden, 18 . April . Hier hat eine stark besuchte Versammlung

des hiesigen nationalliberalen Reichsvereins stattgefunden, in der die
früheren Reichstagsabgeordneten Dr. Stresemann und Dr. Heinze
sprachen. Es wurde eine Erklärung abgegeben , in der es heißt, daß
der Verein die Bestrebungenauf Vereinheitlichung der Organisationen
der nationalliberalen Partei durch Einfügung der bestehenden jung¬
liberalen Vereine für wünschenswert hält . Im übrigen solle man jeder
gegen die Parteiführung , insbesondere gegen Bassermann, den hoch¬
verdienten Führer, gerichteten Aktionen auf dem Delegirrtentage ent¬
schieden entgegentreten.

Dr. Heinze betonte, er halte es für dringend notwendig, daß über
der Fühlung nach links, die auch er nicht abbrechen wolle, jene nach
rechts nicht verloren gehe . Viele früheren Anhänger Heinzes sind
jedoch überzeugt, daß er diese Fühlung nach rechts mehr betont, als
es für einen nicht schattenhaften Liberalismus gut ist . .

— Rostock , 18. April . Die mecklenburgischen Nationalliberalen
werden demnächst auf ihrer Landesausschußfitzung den Beschluß fassen ,

auf dem bevorstehenden Delegiertentag der natronalliberalen Partei
den Bassermannschen Flügel zu unterstützen .

Oesterreick -Unaarn,
Zum Zusammentritt des österreich . Abgeordnete » *

Hauses .
--- Wien, 18 . April . (Tel.) Das Abgeordnetenhaus ist heut«

mittag nach den Osterferien wieder zusammeugetreten. Zu Beginn
der Sitzung sprach der Präsident im Namen des Hauses sein Bedauern
über das Unglück der Titanic aus . Die Abgeordneten hörten seine
Worte stehend an . Rach Schluß der Rede rief der Abgeordnete Bian »
chini : Sie vergessen das große Unglück in Kroatien ! Dessen sollten
Sie auch gedenken !

Unter dem Einlauf befinden sich drei Interpellationen der Süd»
slave«, Tschechen und Deutsch-Sozialen , in denen gegen die Sus --

pendierung der Verfassung in Kroatien Protest eingelegt wird.
Die Dinge i « Kroatien .

■=; Wie«. 18 . April . Zm österreichischen Abgeordnetenhaus erhob
in der ersten Lesung der Dienstpragmatik der Abg. v. Dulibie scharfe«
Protest gegen die Sistierung der Verfassung von Kroatien und er¬
klärte, die magyarische Oligarchie habe damit eine« Bubenstreich
gegen das kroatische Volk, die Dynastie, das österreichische Parlament
und gegen die ganze Monarchie ausgefühtt . (Zustimmung bet de«
Südflawen.)

Ministerpräsident Stnergkh beantwortete sodann die heute ein.
gebrachte Interpellation über die Aufhebung der Verfassung vo«
Kroatien. Er protestierte zunächst entschieden dagegen» daß der Ver¬
treter der Krone in der sozialdemokratischen Jnterpellatton in die Dis¬
kussion gezogen werde ; er verkenne nicht» daß die Vorfälle in Kroatien
über die Grenze dieses Gebietes hinaus , namentlich bei den das öster¬
reichische Staatsgebiet bewohnenden stammverwandten Böllern , leb¬
hafte Teilnahme erwecke . Es handle sich aber um innerpolitische Maß¬
nahme« in einem mit Ungarn in staatsrechtlichenVerhältnissenstehen¬
den Staatsgebiet , welche der Einflußnahme der österreichische« Regie¬
rung entrückt seien . Mit diesem Vorbehalte durste jedoch erwöge«
werden , inwieweit die längere andauernde Außerkraftsetzung der Ver¬
fassung innerhalb eines wichtigen Teiles der Monarchie geeignet fei«
könnte , eine Rückwirkung auf den politischen und Raturalifations -
prozeß in Bosnien und der Herzegowina, welche vor Hemmungen z»
bewahren ein Lebensinteresse Oesterreich-Ungarns bedeute, sowie anß
nahegelegene auswärtige Interessen der Monarchie auszuüben. Die
Feststellung solcher den Interessen der Monarchie abträglichen Rück¬
wirkungen könnte der Regierung die Nötigung auferlegen, im Rahme«
ihrer Kompetenz für die Wahrung dieser Interessen einzutreten.
(Lebhafter Beifall .) Schon heute könne aber aus ebendenselben Ge¬
sichtspunkten die Hoffnung ausgedrückt werden, daß es den Be¬
mühungen der für die Verwaltung Kroatiens verantwortlichen Fakta ,
ren gelingen werde , Mittel > und Wege zu finden, damit Kroatie»
wieder in den Genuß voller Verfassungsmäßigkeit gelangen könne.

Die Ausführungen des Ministerpräsidenten wurden durch Aeuße -
rungen lebhaften Beifalls und lebhafter Zustimmung ausgenommen;
Nächste Sitzung morgen .

Femrkreiih .
Deutsche Soldaten in Frankreich . >

P .C . Paris , 18. April . (Privattel .) Der „Petit Parisien" ver¬
öffentlicht heute ein Telegramm aus Briey , wonach bei einer Waffen-

übung 30 deutsche Soldaten vom 1 . Lothringischen Pionierbataillon
Nr. 1« aus der Metzer Garnison in feldmarschmäßiger Ausrüstung die
französische Grenze in der Nähe von St . Privat überschritte « haben
sollen . Die Soldaten hielten sich etwa V/i Stunden auf französischem
Gebiet auf und machten auch verschiedentlich Einkäufe in französischen
Geschäften . Erst auf die mehrfachen Aufforderungen eines franzosi-
schrn Feldhüters zogen sich , die Mannschaften wieder über die Grenze
zurück. (Wie weif diese Nachricht

'"den Tatsachen entspricht, " vttmag
im Augenblick noch nicht festgestellt zu werden. Die Verantwortung
für die Richigkett dieser Meldung muß daher ganz und gar dem oben¬

genannten Blatte überlassen bleiben. D . Red.)

Die Spionage - Affäre Zimmerle . i
— Paris . 18 . April . Zu der Spionage -Angelegenhett

des Arbeiters Zimmerle wird noch aus Toulon berichtet, daß
auch bei mehreren Arsenalarbeitern Haussuchungen vorgenom¬
men wurden ; mehrere Verhaftungen sollen unmittelbar bevor«

stehen , lieber die Verhaftung Zimmerles wird noch berichtet;
daß der französische Grenzspionagedienst den Zimmerle unter
der Vorspiegelung , daß italienische Agenten ihm Schriftstücke
abkaufen wollten , in eine Falle gelockt hätten .

Enaland .
Kein Bündnis mit Deutschland .

t- London . 18 . April . (Tel .) In der heutigen Sitzung
des Unterhauses fragte Hall (Unionist ) , ob Deutschland zu
verstehen gegeben habe , daß es bereit fein würde , in ein !
Offensiv- und Defensiv-Bündnis mit England einzutreten , als !
einziges Mittel , dem Rüstungswettstreit ein Ende zu machen- 1

Parlaments -Untersekretär A e l a n d erwiderte , daß dtts |
Frage mit „Nein " zu beantworten sei.

lich waren , wenn sie sich recht wenig um Irene kümmern mutz¬
ten . Während dieser Besuche wußte ich gar viele Gründe zu
finden , die mich von meiner Universitätsstadt nach dem benach¬
barten Frankfurt führten .

Als Irene nach Umlauf der festgesetzten Zeit die Pension ver¬
ließ , machte meine Schwesterihr den Vorschlag, mit ihr zusammen
eine längere Rnss durch Italien zu machen und dabei auch das
Grab der Mutter zu besuchen. Aus den Reisebriefen meiner
Schwester entnahm ich nicht nur . daß diese von Tag zu Tag ihre
Reisegefährtin lieber gewann , sondern auch zu meiner namen¬
losen Freude , daß sie immer klarer sehe, wie ich selbst der Gegen¬
stand der schwärmerischen ersten Liebe Irenes sei .

Run hielt es mich nicht länger in meiner Klinik ; die Früh -
jahrsferien mutzten etwas früher beginnen als sonst üblich war
und mit der Ungeduld des Liebenden eilte ich nach dem Süden .

In Palermo traf ich meine geliebten Reisenden . Den Segen
der Mutter zu unserer Verlobung holte Irene und ich uns an
ihrem von der sizilianischen Frühlingssonne verklärten Grabe
zu Füßen des Monte Pelegrino . Ich aber tat dort noch einmal
das stille Gelöbnis , kein Geheimnis vor meiner süßen , kleinen,
geliebten Frau zu haben — außer dem vom Tode der Mutter .

Theater. Kunst rrnd Wissenschaft .
^ Karlsruhe , 19. April . Vom Erotzh . Hoftheater wird uns

^schrieben : Hermann Jadlowker , Erotzh . Bad . Kqmmersängcr ,
eginnt sein fünf Abende umfassendes Gastspiel am kommenden
reitag , den 26 . April , in der Partie des Alfred in Verdis
Traviata ". Herr Jadlowker tritt einmal bei aufgehobenen
bonnement hier auf , drei Gastspiele sind dem hiesigen und
nes den Badener Abonnenten zugedacht .

ö Karlsruhe , 19 . April . Das Ministerium des Innern
ringt wiederholt zur öffentlichen Kenntnis , daß im tier -
ygienifchcn Institut in Freiburg i. Br . zur Bekämpfung der
siüuseplagc Kulturen des Mäusetyohusdazrllus hergestellt

und zum Selbstkostenpreis mit Gebrauchsanweisung abgegebett |
werden . .

.4 Schwetzingen , 18. April . Bei den Grabarbeiten für die nenü l
Dassermannsche Konservenfabrik im Röhlich wurde gestern ein noch !
sehr gut erhaltener, außergewöhnlich , großer und statt« Mannnnt» J
zahn gefunden.

Rachklünge von der Sonnenfinsternis .
i# Paris , 19. April . (Priv .) Das Wetter begünstigte in Park« >

durch einen wolkenlosen Himmel die Beobachtung der Sonnenfinftett |
nis . Alle Welt und selbst die Leute des Volkes waren mit geschwärK
ten Gläsern bewaffnet, um die zunehmende Verfinsterung zu vev
folgen. Um zwölf Uhr und elf Minuten sah man von

'
der Sonne nüt I

noch einen schmalen Rand und eine graue Farbe, die dem Mondlicht
ähnlich war, breitete sich über alle Gegenstände aus . Dabei sank au«
die Temperatur plötzlich um vier Grad . Höchstens zehn Minute»,
dauerte freilich diese stärkste Phase der seltenen Erscheinung, den»
schon zwanzig Minuten nach zwölf glich die Sonne wieder einem
großen hellstrahlenden Liertelmond. Vollkommen war die Dcrsinst «
rung nicht in Paris selbst, sondern erst in dem vierzig Kilometer von
Paris entfernten Saint -Germain. Sehr viele Menschen hatten sich
daher dorthin begeben , sodaß die berühmte ungeheure Terrasse von
Menschen und Wagen vollgestopft war. Ein glänzendes Geschäft
machte jedenfalls das bekannte Restaurant Pavillon Henry IV i»
Saint - Germain, denn auf dem Dache desselben hatte sich eine seht !
elegante Gesellschaft zusammengefunden , um von der Menge unbelästig» |
das Phänomen zu beobachten .

'

DK . London , 19 . April . (Priv .) Die Sonnenfinsternis wuck» I
gestern in London, wie überhaupt im üblichen Teil Englands , unter
ganz außergewöhnlich günstigen Umständen beobachtet . Während des !
frühen Morgens war der Himmel ein wenig bewölkt, aber nachher
klärte sich das Wetter vollständig auf und von 10 Uhr ab leuchtete dtt
Sonne aus einem blauen Himmel heraus, wie man rhu hier feite»
erlebt. Man konnte daher die Sonnenfinsternis vollständig klar beobk
achten. Die eigentümliche Beleuchtung, die eintrat , als der 2Jfa>nÖ
btn größten Teil der Sonne verdunkelt hatte, lockte alle Menschen all»
den Häusern heraus und überall iah man sie scharenweise stehen,Mft
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[1 Karlsrnhe . 19. April . Die Blätter des badische« Frauen -
»erei»» bringen in ihrer neuesten Nummer einen in warmen
Worten gehaltenen Nachruf für den Ehrengeneralsekretär des
Vereins , Geh. Rat Otto Sach«. Großherzogin -Witwe Luise
richtete an den jetzigen Generalsekretär am Abend des Be¬
erdigungstages ein Handschreiben, aus welchem die hohe Wert¬
schätzung und Dankbarkeit der Großherzogin gegen den verdien¬
en und verehrten Mann spricht.

Bruchsal, 18 . April . Infolge der durch das Erscheinen'des Luftschiffe« verursachten Aufregung stürzte gestern, wie die
Bruchs . Ztg ." meldet , der schon lange Zeit hindurch kranke
Schreinermeister Eiseler tot zu Boden.

— Heidelberg , 18. April . In einer geschlossenen Mitglie¬
derversammlung der badischen Konferenz des Internationalen
Bereis » der Freundinue « junger Mädchen wurde heute nach¬
mittag einstimmig beschlossen, an das badische Ministerium des
Innern eine Eingabe zu richten, in welcher mit Rücksicht auf
die schädigende Wirkung der Kinematographentheater um Be¬
schränkung der Konzessionen und schärfere Kontrolle der Dar¬
bietungen der Kinematographentheater nachgesucht wird .

qb llnterschefflenz (A. Mosbachs, 18. April . Der ver¬
heiratete Bäckermeister Frei hat sich gestern in seiner Woh¬
nung erschossen.

A Tauberbischofrheim, 18. April . Die Neuwahlen zum
Stadtrat wurden auf 7. und 8. Mai festgesetzt. Wie man hört
hat das Zentrum die Absicht, zwei Lifte« aufzustellen, um so
möglichst allen seinen Anhängern gerecht zu werden . Auch die
.Sreie Bürgervereinigung " hat schon ihre Vorbereitungen ge¬
troffen .

$ Waldenhausen (A . Wettheims . 18. Apttl . Der Land¬
witt Jakob Hoffmau« von hier nahm gestern an einer Hoch¬
zeit teil . Aus dem Heimwege verfehlte er den Weg und ge-
ttet in die Tauber , in der er ertrank . Seine Leiche wurde
bereits geborgen.

t Rastatt . 18. April . Heute nachmittag %4 Uhr versam¬
melte sich im Garten der Villa Franz eine stattliche Trauer¬
gemeinde. bestehend aus allen Volksschichten , um dem am
Dienstag nachmittag hier verstorbenen Bierbrauereibesitzer und
früheren langjähttgen Landtagsabgeordneten C. Franz das
letzte Geleite zu geben. Ein schier endloser Trauerzug bewegte
sich nach dem alten Friedhof , wo am offenen Grabe der katho¬
lische Stadtpfarrer Mayer die Einsegnung vornahm . Im Na¬
men der nationalliberalen Landtagsfraktion widmete Abg. Reck
dem Verstorbenen einen ehrenden Nachruf, in dem er besonders
die Verdienste, die sich Franz um die nationalliberale Partei
erworben hatte , hervorhob . Im Namen der beiden hiesigen libe¬
ralen Vereine legte Herr Hitscherich einen Kranz am Grabe
nieder , worauf Herr Bürgermeister Bräunig die Verdienste be¬
tonte , die sich der Heimgegangene um die Stadt Rastatt in lan¬
gen Jahren erworben hatte . Weiter legten Kränze nieder die
Bureauangestellten der Brauerei Franz , das Brauereipersonat
eine größtere Anzahl von Vereinen und die Loge. Choräle be>
gannen und beendeten die erhebende Trauerfeier .

$ Rastatt , 18. April . Der Maurer A. Thom retttte gestern
abend den 6 Jahre alten Knaben eines Oberfahnenschmiedes.
Das Kind war in der Nähe des Soldatenheims beim Spielen in
den Kanal gefallen. Thom brachte es bereits kewutztlos ans
Land . Ein alsbald herbeigerufener Arzt stellte Wieder¬
belebungsversuche an , die von Erfolg begleitet waren .

<P Lahr , 18. April . Der im Alter von 49 Jahren stehende
frühere Schutzmann und jetzige Bureaudiener Friedrich Frick hat
sich heute früh durch Erhängen das Leben genommen. Krank¬
heit und dadurch hervorgerufene Schwermut scheinen der Grund
zu sein, die den in gutem Ansehen stehenden Mann , der Frau
und mehrere Kinder hinterläßt , in den Tod getrieben haben.

± Dettighofen (A. Waldshuts , 18. April . Hier brach im
Hause des L. Stengele Feuer aus , welches das Anwesen voll¬
ständig einäschette.

, £ Richtungen (A. Meßkirch) , 18 . April . Hier geriet ge¬
stern das Anwesen des Küfermeisters Beck in Flammen . Die
Feuerwehr war bald zur Stelle und konnte eine Weiterver -
Lreitung des Feuers verhindern .

A Singen a.H., 18 . April . Gestern stürzte der 26jähr . Meister
Ritter beim Nachsehen einer Transmissionsanlage von einer
Lttter und erlitt einen schwere« Schädelbruch, an dessen Folgen
erstarb . .

I Bom Landtag.
& Karlsruhe, 19. April. Der zweiten Kammer gingen gestern

folgende Petittone « zu : der Gemeinderäte Hintschinge « und Maurn-

>geschwärzten Gläsern bewaffnet und die Sonne beobachtend . Inte¬
ressant war zu schen , wie i« Zoologische » Gatten gewisse Tierarten
ei« Interesse an der Naturerscheinungnahmen. Die Löwe« begannen j
furchtbar zu brüllen als dis Sonne sich verdunkelte , sie gerieten in
große Aufregung und die Wärter konnten sie absolut nicht beruhigen.
Die Papageie« dangen wurden schläfrig und einige schliefen fest ein.Das Gebrüll der Löwen, welches sie verschiedentlich weckte, schien
ihnen unbegreiflich und jedenfalls sehr unangenehm zu sein. Die
« eisten Bögel setzten sich zum Schlafen nieder , sie dachten jedenfalls,
öttfc es schon Abend würde. Auch die Tiger zeigten sich unruhig,
während die Elefanten auf der anderen Seite auch nicht den geringstenAnteü an der seltenen Naturerscheinungnahmen.

Sporl-Uachrichlen.
P .C. Frankfurt a. R ., 18 . April . (Privattel .) Jin hiesigen

Schumanntheater fand gestern abend ein interessanter Ring¬
kampf statt , der mit einem überraschenden Ergebnis abschloß.Es standen sich die beiden Meisterringer Eberle -Freiburg , der
feit acht Jahren von keinem Ringkämpfer geworfen werden
konnte, «nd der belgische Meisterringer Steyrs gegenüber . Der
Kampf nahm einen überaus interessanten Verlauf . Die Leiden
starken Männer kämpften zuerst längere Zeit im Standkampf .
Griff auf Griff wechselte, bis es endlich Eberls durch seinen be¬
rühmten Untergriff gelang , Steurs auf die Matte zu zwingen .
Jetzt setzte ein lebhafter Patterrekampf ein , bei dem man beson¬
der» dir Technik der Meister des Ringkampfes bewundern
konnt«. Steurs gettöt mehrere Male in Gefahr , konnte sich aber
immer mit großem Geschick aus der Klemme retten , und nun
wendete sich das Blatt . Die Kräfte Eberles ließen immer mehr
.muh und plötzlich gelang es Steurs . durch eine Roulade den
deutschen Reister auf die Schulter « za werfen .

«r. Berlin , 18. April . (Privat .) Wie die „Sportliche Rund¬
schau" erfähtt , werden zurzeit im Reichsschatzamt Erhebungen
« - «stellt. die eine Renr ^ elnng de» Totalisator -Gesetze» be- jpwi Die Beratungen , zu welchen die pferdefpottlichenAvtv - t

Kavlfrye Wreßffe . _
hei« um Errichtung einer Güterstation in Hintschingen ; des Ge¬
meinderats und der sonstigen Interessenten der Stadt Ueberlingen um
eine bessere Eisenbahnverbindung; der Gemeinderäte und von Jn -
teresseute« der Gemeinden Bernau, Meuzenschwand , Ibach und Um¬
gebung , die Erbauung einer normalspurigen Eisenbahn Titisee—St .
Blasien betr . ; des Vereins der Bureau- und Rechrmngsbeamte « der
Werkstätten und Magazine der Eroßh . bad . Staatseisenbahnen um
Verbesserung der Anstellungs- und Eehaltsverhältnissc der Schreib¬
beamten der Werkstätten , elektrischen

"Zentralen und Magazine der
Eroßh . bad . Staatseisenbahnen.

X Wollmattnge« (A. Konstanz ) , 18. Apttl . Letzter Tage war der
Referent der Petitionskommisston von der Zweiten Kammer der Ab¬
geordneten hier, um nähere

'
Erkundigungen zu erheben und einen

Augenschein zu nehmen über die geplante Haltestelle. Der Herr hat
sich von der Notwendigkeit und Ausführbarkeit des Projettes persön¬
lich überzeugt , sodatz nach seiner Versicherung , nach fast 50 Jahre lan¬
gen Bemühungen, der Wunsch der hiesigen Bevölkerung um eine be¬
quemere Haltestelle bald erfüllt werden wird.

Tierseuche « i« Bade «.
4 - Karlsruhe , 18. April . Der Stand der anzeigepflichtigen

Tierseuche« ist für den Monat März als günstig zu bezeichnen .
Die Maul - und Klauenseuche ist weiter zurückgegangen. Sie ist
in 1 Amtsbezirk, 10 Gemeinden und 131 Stallungen neu ausge¬
treten , hingegen in 6 Amtsbezirken, 24 Gemeinden und 201
Stallungen erloschen . Die Seuche beschränkt sich, außer einer ge¬
ringen Verseuchung der Amtsbezirke Lörrach , Rastatt und
Mannheim , auf die Kreise Karlsruhe und Heidelberg . Am
Schlüsse des Monats blieb am stärksten verseucht der Amtsbe¬
zirk Breiten mit 5 Gemeinden, sonst herrscht die Seuche in den
einzelnen verseuchten Amtsbezirken nur noch in je 1 bis 3 Ge¬
meinden . Die übrigen Seuchen, die noch auftraten , weisen
einen günstigen Stand auf.

X Kuppenheim (A. Rastatt) , 17. April . In der hiesigen Ge¬
meinde ist die Maul- und Klauenseuche erloschen ; die angeordneten
Sperrmaßregeln wurden aufgehoben. Der Amtsbezirk Rastatt $
wieder seuchenfrei.

‘ Aus der Residenz.
Karlsruhe , 19 . Apttl .

’S Hofbericht. Das Eroßherzogspaar kehrte gestern nach¬
mittag %2 Uhr, wie bereits mitgeteilt , aus Schloß Zwingen¬
berg hierher zurück. Gegen Abend empfing der Erotzherzog den
Geheimerat Dr . von Nicolai zur Vortragserstattung .

— Jubiläum. Der auch hier durch feine frühere Tätigkeit be¬
kannte Geschäftsführer der Annoncen-Expedition Haasenstein u. Vog¬
ler A .-G^ Mannheim, Herr August Dreher, feiette am 14 . ds . sein
25jährige» Geschäfts -Jubiläum . Aus diesem Anlasse erhielt der
Jubilar zahlreiche Gratulattonen, sowohl von der Direktion und den
Mitgliedern der weitverzweigten Firma, als auch aus Geschäfts¬
kreisen. Möge es dem Jubilar vergönnt sein, noch recht lange und
in voller Gesundheit seinem Posten vorzustehen , was wir ihm von
Herzen wünschen.

B> Di « nationalliberale und jungliverale Bezirksorganisation der
Sudstadt veranstaltet am Samstag , 2V. April , abends ‘49 Uhr, einen
Familienabend im Saale der Restauration Ziegler , Bahnhofstr. 18,
wozu alle Parteifreunde der Südstadt, auch die der anderen Stadtteile ,
»ingeladen find. (S . Ins .)

X Die Liederhall« veranstaltet am Samstag abend in der Ein¬
tracht einen Bunte« Abend mit auserwählten Solisten , für den das
Programm recht genußreiche Darbietungen verspricht . Nach Abwicke¬
lung der Programmnummernfindet Tanzunterhaltung statt, weshalb
der Anfang auf präzis 8 Uhr festgesetzt ist, worauf hier nochmals auf¬
merksam gemacht sei .

tz Privatpakete. An die Besatzung S . M . S . „Seeadler " können
zn den bekannten Bersendungsbedingungen(Mar .-B .-Bl . 1909 S . 205 )
Privatpakete kostenfrei verschickt werden , wenn sie mit der Post porto-
und bestellgeldfrei bis spätestens 25 . April 1912 bei der Speditions¬
firma Matthias Rohde & Eo. in Hamburg cintreffen. Für die Ber -
packungs- und Ladegebühr find außerdem 39 Psg . bei der annehmenden
Postanstalt zu entrichten .

$ Selbstmord . Gestern abend wurden von den Bewohnern
des Hauses Bahnwaldallee 26, zwei Schüsse vernommen . Bei
näherer Untersuchung stellte es sich heraus , daß der im ersten
Stock wohnende, junge Ausläufer Josef Wagenblaß im Begriff
stand, seinem Leben durch Erschießen ein Ende zu machen. Die
herbeigerufene Rettungswache brachte den Lebensmüden ins
städt. Krankenhaus , wo er alsbald den Schußwunden erlag . Die
Ursache des Selbstmordes ist bis jetzt unbekannt .

A 3« dem Selbstmord im Eifenbabnzug wird uns noch
gemeldet : Die Namen des Paares , das kürzlich im Schnell¬
zug von Stuttgart nach Karlsruhe durch Mord bezw. Selbst¬
mord endete, sind nunmehr standesamtlich festgestellt. Das
Mädchen heißt Helene Geisel» Verkäuferin , 27 Jahre alt , der
Mörder und Selbstmörder Felix Alexander Eruenberg , Stu¬
dent , 27 Jahre alt .

) ( I « der Alb aufgcsnnden. Gestern abend wurde eine
verwitwete Gärtnersfrau aus Knielingen , die den Tvd in
der Alb suchen wollte und schon halb ertrunken war , von
ihren Verwandten dort ausgefunden. Die Unglückliche wurde
von der städt. Rettungswache nach dem Krankenhaus über -
gefühtt . Tie Bedauernswerte leidet an Verfolgungswahnfinn .

Einbruchsdiebstahl . In der vergangenen Nacht wurde
eine Bauhütte am Bahnhofsneubau erbrochen und daraus
verschiedene Kleidungsstücke und Wertzeuge entwendet . Dre
Diebe sind noch nicht ermittelt .

Vermischtes.
bck Berlin , 18. April . (Tel .) Im Untersuchungsgefängnis

hat sich der früher im Krtminalgericht beschäftigt gewesene
Schreiber Rudolf Rohde erhängt . Durch seinen Selbstmord wird
der Miidchenmord in der Autodroschke ohne gerichtliche Sühnet
bleiben . Rohde hatte um die Weihnachtszeit seine Geliebte auf
einer Automobilfahrt erschossen und die Leiche während der
Fahrt aus dem Wagen geworfen, ohne daß es vom Führer be¬
merkt worden wäre.

— Duisburg , 19 . April . (Tel .) Auf der Zeche Lohberg der
Gewerkschaft „Deutscher Kaiser" wurden 9 Arbeiter verschüttet.
Drei Arbeiter wurden getötet und zwei andere leicht verletzt.

— Budapest, 18. April . (Tel .) Der Buchhändler Johann
Rumpf aus München verübte an einem 12jährigen Mädchen,
namens Schwarz, einen Lustmord. Die verstümmeüe Leiche des
Mädchens ist vergraben aufgefunden worden. Der Täter wurde
verhaftet .

— Memphis (Mississippi ) , 18. April . (Tel .) Ein Bruch
des Echutzdammes des Mississippi unterhalb von Rcksedale und
eines anderen Arkansasflusses haben die durch die Ueberschwem -
mung in Mitleidenschaft Gezogenen um 25 000 Menschen ver -
mehtt . Die Lage tausender von Obdachlose« ist traurig . Biele
sind , seit Tagen ohne Nahrung . Die Eisenbahnen sind ast-
geschnitten. < V

Ei« «e«eS Duell. "
<= Halberstadt . 18. April . (Tel .) Vorgestern früh fand

auf dem hiesigen Exerzierplatz ein Duell zwischen dem Oberleut¬
nant von Puttkamer , kommandiert als Adjutant z«M Bezirks¬
kommando Aschersleben , und dem Leutnant von Hesringen vom
Infanterieregiment Nr . 27 in Halberstadt , statt , v. Heeringen
erhielt einen tödlichen Schuß in den Unterleib und starb .

Es waren 15 Schritt Distanz und Kugelwechsel bis zur
Kampfunfähigkeit vereinbart . Es soll sich um eine Liebesaffäre
handeln , die sich zwischen dem Leutnant von Heeringen und der
Frau des Oberleutnants von Puttkamer abgespielt hat . Leut¬
nant von Heeringen ist ein verwandter des Kriegsministers .

Pas Unglück des „Titanic".
' . Das Unglücksschiff .

— London, 18. April . Unter der Besatzung des gesunkenen
Dampfers „Titanic " befanden sich auch 8 Deutsche und zwar : der
Heizer Lasphe (oder Lappe) , die Stewards Theisinger , Pfrop -
per, Keinen , Müller und Tietz .

c= Rewyork, 18. April . Der Dampfer „Masaba " warnte die
„Titanic " am Sonntag abend um 8 Uhr vor den Eisbergen .
Die „Titanic " drahtete als Antwott , sie danke.

In Erwartung der „Carpathian ".
!— Washington , 18 . April . Das Marinedexartement hat

von dem Kreuzer „Salem " folgende heute früh um 8 Uhr
aufgegebene Depesche erhalten : Wir können keine Nachricht
von der „Carpathian " (die in amettkanischen Meldungen
auch „Carthagian " genannt wird ) erhalten , obgleich sie sich
im Bereich leichter funkeytelegraphischer Verständigung be¬
findet . Sie gibt zuweilen auf Anrufe Zeichen, autwortet aber
nicht. Wir können nicht glauben , daß sie die Mitteilungen ,die wir ihr sandten, nicht verstanden hat . Das Schiff be¬
findet sich innerhalb des Bereiches»der Torpedostatio » New -
port . Daher wird der „Salem " heute nachmittag nach Brad -
sord weitergehen.

— Rewyork, 18 . April . Der Kreuzer „Chester" meldet ,die „Carpathian " weigere sich, seine drahtlose Anfrage zu be¬
antworten .

_
Hier wird vielfach behauptet , Ismail habe Ordre

gegeben, keine Einzelheiten der Katastrophe der Oeffentlich -
keit zu übergeben. Ismail wird sofort die Rückreise nach
England antreten . Die „White -Star -Line " hat mit den
Hospitälern die Sendung von Krankenwagen für die Ueber -
lebenden vereinbart . Mehrere drahtlose Meldungen deuten
an , daß viele der Ueberlebenden infolge der Aufregung und
der Leiden erkrankt sind. Aus anderen Telegrammen von

itäten Erh . Oberreg .-Rat ll . v . Osrtzen, der Vorsitzende der
^echnisl̂ n Kommission des Union Klubs , Freiherr S . A . v.

Oppenheim» der Berliner Rechtsanwalt Dr . Julius Meyer I»
Kriminal -Kommissar v . Manteuffel , sowie die Vertreter ver¬
schiedener Rennvereine von der Reichsr . gierung zugezogen sind ,
bestreben eine Regelung der Wettverhältnisse zu finden , die
eine Besteuerung der französischen Wetten ermöglichen. Unter
den heutigen Verhältnissen bleiben bekanntlich die vielen Mil¬
lionen , die ungeachtet aller Verbote bei Buchmachern im In¬lands nach Frankreich gewettet werden , unversteuert . Auch die
Frage , ob diese Besteuerung aus dem Wrgs der Konzessionir¬
rung von Buchmachern möglich ist , bildet den Gegenstand der
Beratungen . Die Besprechungen w : rden von Geh. Oberreg .-Rat Hsfsmann geleiter. Man kann nur hoffen, daß die bereits
seit einiger Zeit schwebenden Erwägungen , die sowohl im In¬
teresse unseres Rcnnfporis wie unserer Finanzen , nur freudig zu
begrüßen sind , durch den jüngst : « Wechsel in der Leitung des
Rcichsschatzamtes nicht ins Stocken geraten .

Von der Lurtfchrffrchrt .
-t- Bitterfeld . 18. April .

"
(Tel . ) Das Luftschiff „B . L. 13"

hat heute früh die offizielle Abnahmesahrt mit der japanischen
Kommission an Bord geleistet. In der Gondel befanden sich im
ganzen sieben Personen , unter ihnen der Führer , Oberleutnant
Stelling , sowie zwei japanische Ofiziere . Die vorgeschriebene
Höhenfahrt von 1200 Metern wurde bei einer Windstärke von
15—17 Sekundenmetern gut absolviert .

^ Frankfurt a. M.. 18. April . Das Luftschiff „Viktoria
Luise" , welches heute vormittag zur Rückfahrt nach Frankfurta. M . in Düsseldorf aufstieg, ist um 4 .25 Uhr glatt vor der Halle
gelandet .

-ch- Metz , 18. April . Gestern mittag unternahmen zwei
Flieger der hiesigen Fliegerstatton auf einem Eindecker und
einem Zweidecker einen Flug nach Diedenhofen. Bei drm Ver¬
such Zu landen , erlitt der Taube -Avpart mit Leutnant Braun

einen Unfall . Wegen der dichten Zuschauermenge sah sich der
Flieger genötigt , die Landung daneben auf einem Sturzacker
vorzunehmen, wobei die Gabel brach. Die Reparatur wurde anOrt und Stelle ausgeführt , worauf der Apparat wieder aufdem Luftwegs nach Metz zurückkehrte.

Aus dem gewerblichen Leben.
— Berlin , 17. April. Die Bayerische Gewerbeschau , welche henecin München stattfindet und ein anregendes Bild der weiteren Fort¬

schritte Bayerns auf den Gebieten des Gewerbes und des Kunst-'
gewerbcs für ganz Deutschland und über die deutschen Grenzenhinaus gewähren wird, gibt auch Anlaß zu großen und mannigfachen
Zusainmcnkiinften von Industriellen in der bayerischen Hauptstadt .Im Einvernehmen mit dem ihm angefchlossenen Bayerischen In «
dustrieLenvrrüand , welcher unter dem Vorsitz des Geh . Baurats Dr .von Rieppcl -Nürnberg die gesamte Industrie des Königreichs um¬
faßt , hat der Zrntralverband Deutscher Industrieller seine Dekegierten -
versammlung auf den 21 . Mai in München anberaumt, damit dorrin der Woche vor Pfingsten zugleich eine gemeinsame Tagung mit
Oesterreichifchen Industriellen statifinden kann. Seitens des Zentral -
vcrbandcs der Industriellen Oesterreichs und des Bundes der Oester -
reichischen Industriellen ist nämlich ein Besuch der Münchener Aus¬
stellung für den 22. und 23. Mai beabsichtigt. Man darf hoffen, daß
diese Begegnung und nähere Fühlungnahme dentscher Gewerbe¬
treibender mit denen des verbündeten Österreichs nicht nur wirt¬
schaftlich, sondern auch politisch günstige Folgen zeitigen wird.— Dresden, 17 . April. (Tel.) Nachdem der Minister des In¬nern Graf Vitzthum v. Eckstädt gestern Vertreter der ausständigen
Bergarbeiter und heute die Vertreter des bergbaulichen Verein « zueiner Besprechung empfing , teilte er drm Landtagsabgeordneten
Krause als Führer der Arbeiterabordnung mit, daß von den Arbeit -
gebern jede Vermittlung der Regierung abgelehnt worden fei, weildie Streikbewegung nicht aus einer Notlage heraus entstanden, son¬dern in die Arbeiterschaft von außen hereingettagen worden sei.- Patts . 18. April . (Tel .) Der seit dem 27 . November
1911 bestehende Streik der Chauffiere ist Bernte *.
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Ueberlebenden an ihre Angehörigen geht hervor , daß viele
Frauen nicht wissen , daß ihre Männer beim Untergang der
»Titanic " ums Leben gekommen find.

78 Frauen aus den Kajüten fehlen in der Liste der
Ueberlebenden . Jene waren offenbar entschlossen, mit ihren
Männer zu sterben.

Wie weitere Meldungen über die Ueberlebenden andeu¬
ten, sind viele Fahrgäste der „Carpathian" infolge der Auf¬
regung geistesgestört . Die Speisesalons der „Carpathian" sind
mit Matratzen bedeckt, auf denen die Mehrzahl der Ueber¬
lebenden gebettet ist . Viele Franen sind in Kabinen unter¬
gebracht, wo sie seit Montag in hysterischen Krämpfen liegen.
Es verlautet, viele feien bei der Rettung verletzt worden .
Drahtlose Meldungen besagen , nach dem Zusammenstoß seien
die Frauen aufs Deck gestürzt, teils im Negligee » teils in
Abendtoilette.

= Newyork » 18 . April . Der „Newyork American" ver¬
öffentlicht eine drahtlose Depesche, nach der der Kapitän der
„Carpathian" erklärt habe , er miste bestimmt , daß außer den
Ueberlebenden , die sich an Bord der „Carpathian" befinden,
niemand gerettet sei.

Die Ankunft der „Carpathian ".
— New-York, 18. April . Die „Carpathian" ist 6.20 Uhr in

Eondy Hook angekommen .'
— New-York, 19. April . Die „Carpathian" hat gestern

abend 8.37 Uhr am Pier festgemacht.
Beileidskundgebungen .

— London , 18 . April . Der deutsche Geschäftsträger ist
heute nachmittag im Auswärtigen Amt vorgefahren und hat der
britischen Regierung die Beileidskundgebung des deutschen Kai¬
sers aus Anlaß des Unglücks der „Titanic " überbracht. Dann
begab er sich in das Büro der „White Star -Line", der er die
Teilnahme der deutschen Kaiserin aussprach.
DieSammlungfürdieZwischendeckspassagiere

— New-Pork, 19. April . An der gestrigen Fondsbörse sind
für die Zwischendeckspastagiere des „Titanic " 80000 Mark ge¬
sammelt worden , die durch eine Abordnung an den Ankerplatz
der „Carpathian" gebracht werden sollen.

Die Schuldfrage .
— Newyork , 18 . April . In Seemanskreisen ist man beson¬

ders daraus gespannt , zu hören , mit welcher Geschwindigkeit die
„Titanic " das Eisfeld durchkreuzte. Newyorker Blätter sind der
Meinung , daß sie mit Volldampf fuhr , als der Zusammenstoß
erfolgte, weil sonst das neue starke Schiff nicht so schwer hätte
beschädigt werden können. Direktor Zsmayl von der „White
Star -Linie"

, dessen Namen als eines der zuerst Geretteten ge¬
nannt wurde, wird von Amerika aus verdächtigt , den Kapitän
Smith zur Aufbietung aller Kräfte angespornt zu haben , um
einen Rekord aufzustellen . „Beide haben sie mit Menschenleben
gespielt", so sagt ein Newyorker Blatt .

] ![ 91 e m g o 1 1, 19. April . (Privattel .) Der Buudesrat hat be¬
schlosten, daß der Präsident der „White Star Line "
in Haft genommen und einem eingehenden Verhör vor dem
Kongreß unterzogen « erden soll. Man befürchtet , daß Zsmayl
den auf der Reise von Newyork nach Europa befindlichen
Dampfer „Cedie ", der der „C « nardlinie " gehört, auf offener
See durch die „Carpathia " anhalten lasten werde, um sich
» uszuschiffen und sich so vor Weiterungen zu schützen .

<= Newyork , 18 . April . Es erregt allgemein Aufsehen , daß
auf der „Carpathian" offenbar eine Zensur herrscht, die die
Entsendung von Einzelheiten verhindert. Das Zustizamt will
die Quelle der ersten falschen Nachrichten zu erforschen suchen .
Immer unverblümter tritt der Argwohn hervor , daß die
schlimmsten Nachrichten zum Zwecke einer künstlichen Rückver¬
sicherung unterdrückt wurden. Der Umstand , daß einige der
Ueberlebenden ihren Angehörigen drahteten, sie hofften, daß
andere Reisende in anderen Booten gerettet worden seien , be¬
weist , daß die Ueberlebenden den Untergang der „Titanic "
überhaupt nicht mit angesehen haben .

•= Newyork , 19 . April . Ein Zollkutter ist angewiesen
worden , die zur Untersuchung der Katastrophe eingesetzte Kom¬
mission an Bord der „Carpathian" zu bringen, bevor diese
den Hafen erreicht habe .

Zur Frage der Rettungsboote .
— London , 18. April . Im Unterhaus erklärte der Handelsmini-

,ster in Beantwortung verschiedener Anfragen über das Unglück der
„Titanic ", daß das Handelsamt mit Rücksicht auf die wachsende Größe
ver Dampfer im letzten Jahre eine Revision der Vorschriften über die
Rettungsboot« in Aussicht genommen unv mit der Untersuchung
dieser Frage den Ausschuß für die Handelsschiffahrt betraut habe .

»Der Bericht des Ausschusses habe das Handelsamt nicht zufrieden ge¬
stellt und die Frage sei dem Ausschuß nochmals zur weiteren Unter¬
suchung überwiesen worden . Das Handelsamt habe der „Titanic "
Platz für 989 Personen in ihren Rettungsbooten vorgeschrieben , sie

.hätten aber tatsächlich für 1178 Personen Platz gehabt . Das Handels¬
amt sei sich vollkommen der großen Verantwortlichkeit bewußt, die es
in dieser Angelegenheit trägt.

Cooper fragte sodann : Ist es nicht Tatsache , daß die atlanti¬
schen Dampfer Deutschlands und der Bereinigten Staaten doppelt so¬
viel» Rettungsboote führen , als das britische Handelsamt für not¬
wendig erachtet ? Der Handelsministere antwortete, er glaube nicht,
daß dies der Fall fei, aber er werde der Frage nachgehen.

Baden und die „Titanic " - Katastrophe .
» Mannheim. 18. April . Die Badische Astekuranz-E«s„ Akt.-Ees .

erNSrt der „Neuen Badischen Landesztg.
" auf Anfrage, daß ihre Be¬

teiligung bei der Katastrophe der „Titanic "
sich im allerhöchsten Falle

auf 39 999 bis 19 999 Jt belaufen könne . Die Beteiligung der Mann¬
heimer und der Kontinentalen Versicherungs - Ees . bewegt sich in
normalen Verhältnisten und geht , soweit sich bis jetzt erkennen läßt,
nicht über 29 999 ,H hinaus . Die „Oberrheinische Versicherungs - Ges."
ist an der Warenverficherung beteiligt . Der ihr etwa erwachsene
Schaden werde sich auf einen sehr geringen Betrag beschränken. Ge¬
naue Angaben liegen bis jetzt bei keiner Gesellschaft vor .

Letzte Telegramme
der „Kadifchen Prelle ".

= Wirrballen. 18 . April. Die Verhaftung des kgl.
Grenzkommistars Dreßler ist unter dem Verdacht der Spio¬
nage erfolgt.

- - Mexiko, 18 . April. In Erwiderung auf die Rot« der Ver¬
einigten Staaten , durch welche die mexikanische Regierung verant¬
wortlich gemacht wird für jede künftighin vorkommende schlechte Be¬
handlung amerikanischer Bürger bestreitet der mexikanische Minister
des Aeußern der Regierung in Washington da» Recht, Mexiko eine

Vermahnung zu erteilen, da diese nicht im mindesten begründet sei .
Der mexikanische Präsident bestreitet weiter, daß die Regierung in
Mexiko verantwortlich für die Gewalttaten sei , die in dem von der
Empörung ergriffenen Gebiet begangen worden seien , übernimmt aber
die volle Verantwortlichkeit für jeden den Ausländern zugesügten
Schaden , für den die mexikanische Regierung verantwortlich gemacht
werden könne. Der Minister fügt hinzu, daß den Führern der Bundes-
truppen Vorsicht anempfohlen sei, um eine gute Behandlung der
fremden Kriegsgefangenen sich zu stellen und schließt, General Orozco
halte sich allein den mexikanischen Gerichten gegenüber verantwort¬
lich ; er sollte daher nicht zum Empfänger diplomatischer Mitteilung
gemacht werden .

Der lurkifch -italrenifche Krieg.
M. Rom. 18. April. (Privattel .) In nationalistischen

Kreisen » die bei Beginn des Krieges zu den Hauptbetreiberndes
Unternehmens gehörten , ist man unzufrieden über die Lang¬
samkeit» mit der das neue Vorgehen auf dem Kriegsschauplatz
erfolgt, nachdem alle Anzeichen für einen kräftigen Vorstoß in
den westlichen Teilen vorhanden gewesen waren.

In dem leitenden militärischen Fachblatt rechtfertigt ein
höherer Militär das langsame Vorgehen in längeren Dar¬
legungen. Die Rechtfertigung geht von militärischen und
finanziellen Gesichtspunkten aus . Tatsache aber ist, daß man
trotz der Fortdauer der Kriegsbegeisterung bei der Wandelbar¬
keit der Volksstimmung nichts unternehme « möchte, dessen
erfolgreicher Ausgang ungewiß ist.

- Genua. 19 . April. (Privattel .) An Bord des im hie¬
sigen Hafen eingetroffenen norwegischen Dampfers „Hellik"
wurden mehrere Geschütze und S Mausergewehre beschlagnahmt .
Darauf konnte der Dampfer die Reise nach Marseille fortsetzen.

— Paris , 18 . April . Aus Gabes in Tunis wird ge¬
meldet : Eine Schwadron Spahis ist heute von Sfax nach Be»
Gardane abgegangen, um die tripolitauifche Grenze zu über¬
wachen und zu verhindern, daß die Italiener für ihre Mili¬
tärischen Operationen eine tunesische Straße benutzen.

— Rom. 18 . April . Der „Agenzia Stefani " sind aus Aden und
Eairo Nachrichten zug-gangen, nach denen sich die Meldungen des
Sieges des Scheik Jdris über die Türken bei Michail bestätigen. Täg¬
lich vergrößere sich die Zahl seiner Anhänger. Er nahm sechs Scheiks
aus Mekka gefangen und nahm ihnen das für die Türken bestimmte
Geld ab.

Die italienischen Operationen zur See .
= Konstantinopek , 18 . April . Hier wird die Nachricht ver¬

breitet, daß 27 italienische Kriegsschiffe heute früh vor denr
Eingang der Dardanellen erschienen und das Bombardement
auf die Befestigungen von Kum -Kalefi eröffneten. Ein Geschoß
soll ein italienisches Kriegsschiff getroffen haben . — Auch die
„Agence Havas" meldet aus Konstantinopek , daß die italienische
Flotte bei Kum -Kalefi am Eingang der Dardanellen eingetrof¬
fen sei. Ein italienisches Schiff soll gesunken sein .

== Paris , 18. April. Die Agence Havas meldet aus Athen:
Zwei starke italienische Marinedivifionen , von denen jede aus
12 Einheiten zusammengesetzt war, fuhren , die eine morgens,
die andere abends vor der Insel Skyros vorbei und wandten
sich dann nach Norden . — Heute morgen 8 Uhr kamen vor
Rhodus vier italienische Kreuzer an, von denen zwei dicht vor
der Stadt vorbei fuhren und ein Schiff, das zwischen Rhodus
und Rumelien verkehrt, anhielten. Sie durchsuchten es, ließen
es aber wieder frei feinen Weg fortsetzen.

Paris , 19. April . Wie die „Agence Havas" von den
Dardanellen meldet , hat die Beschießung des Forts durch die
italienischen Kriegsschiffe um 3y2 Uhr nachmittags aufgehöri.
Das italienische Geschwader ging dann wieder in See. Die
im Jnnein der Meerenge befindlichen schwimmenden Minen
wurden losgemacht . Die Handelsschiffahrt ist «nterbroche«.

= Dardanellen, 18 . April . Die hiesigen Behörden haben
aus Konstantinopel die Weisung erhalten, jeden Schiffsver¬
kehr in den Dardanellen ganz zu untersagen, sobald die An¬
wesenheit auch nur eines italienischen Kriegsschiffs im Aegäi»
kchen Meere festgestellt sei. Einstweilen wird der Verkehr
durch Lloyddampfer geordnet . Eine schmale Fahrrinne zieht
sich dicht an der europäischen Küste hin , bis Kilid -Bahr , vor
wo der Verkehr frei ist . Die Fahrrinne kann überall von
den Geschützen der Befestigungen bestrichen werden. Schein¬
werfer befinden sich auf beiden Ufern : telegraphische und
optische Verbindungen durchziehen das ganze Hinterland der
Dardanellen, wo in Zeltlagern und Erdhütten die Truppen
liegen, etwa 30 000 Mann . Die Flotte liegt wie bisher bei
Nagara. Bei Tfchanak sind laut „Köln. Ztg." 3 Torpedo¬
jäger vorgeschoben, am Eingang der Dardanellen liegen 2 Tor¬
pedoboote .

— Konstantinopel. 19. April. Nach ergänzenden Mel¬
dungen begann das Bombardement morgens lOU. Uhr bis
2 Uhr mittags . Das Fort erwiderte das Feuer heftig. Ge
frcrn früh kamen ein italienisches Kriegsschiff und ein Tor¬
pedoboot in den Hafen von Marmaras gegenüber der Insel
Rhodus.

— Konstantinopel , 19 . Avril . Die Pforte gibt bekannt
daß dis Dardanellen für alle Schiffe geschloffen sind , wogegen
die französischen und russischen Schiffahrtsgesellschaften Ein¬
spruch erhoben . In offiziellen Kreisen glaubt man . daß die
Italiener die Pforte nur einschüchtern wollen und ist erstaunt ,
daß die Italiener nicht erst die Antwort der Pforte auf den
letzten Schritt der Mächte abgervartet haben .

— Konstantinopel. 19 . April . (Prircttel .) Nach Nach
richten der „Dampicragentnr " soll die Insel Lemnos
ne n de n Italienern besetzt und als Operation
basis einger' chtet morden sein . Meidunpen aus Smyrna
berichten über ein Bombardement des offenen und
unbefestigten Hafens von Samos . Die auf der
Höhe liegende Kaserne und das Munitivnsdcpot wurde von
einem italienischen Kreuzer beschossen .

Aus Mamari wird gemeldet, daß gestern zwei italienische
Schiffe in den Hafen eingelaufen sind .

Wie man vermutet, ist die vor den Dardanellen liegende
italienische Schiffvdivifion nicht die gesamte maritime Streit -
kraft im ägäischen Meer. Man erwartet daher das Borgehen
eines anderen Flottenteils gegen die Insel Tenedos.

— Konstantinopel, 18. April . Der Kriegsminister veröffent¬
licht folgende offizielle Meldung: 24 italienische Kriegsschiffe
wurden gestern auf der Höhe von Lemnos gesichtet. Heute früh
gegen 5 Uhr gingen ein feindlicher Kreuzer und ein Torpedo¬
boot gegen Samos vor und begann ohne vorherige Mitteilung
ein Bombardement auf die Kaserne . Um 6 Uhr erschienen ein
Kreuzer und ein Torpedoboot an der asiatischen Küste östlich
von Rhodus und beschlagnahmte eine dem Khedive gehörige

i Jacht. Der Kreuzer ging vor dem Hafen von Rhodus vor An¬

ker, und das Torpedoboot durchfchnitt das Kabel. Acht ander»
Kriegsschiffe erschienen am Eingänge der Dardanellen und er¬
öffneten gegen 11% Uhr ein Bombardement aus die Forts , die
das Feuer erwiderten. Gegen 150 Eeschosie wurden gegen das
Fort Oranie abgegeben , 8 gegen Kumkalefi und 12 gegen Seddil
Bahr. Nicht ei« Geschoß erreichte das Ziel . Keiner der Solda¬
ten, die am Kampfe teilnahmen, wurden getötet. Im Schlaf¬
saal der Kaserne von Kumkalefi wurde ein Soldat gelötet und
ein anderer verwundet. Auch in der Kaserne von
Seddil Bahr wurde ei« Soldat getötet und etner ver¬
wundet. Ein Geschoß des Forts Ertogronl traf ein feind¬
liches Schiff, das gezwungen war, sich aus der Schlachtlinie zu«
rückzuziehen. Unter der Bevölkerung herrscht Ruhe.

= Konstantinopel, 19 . April . Amtliche Nachrichten der
Pforte besagen , daß das beschädigte italienische Kriegsschiff sich
bis nach Tenedos fortschleppen konnte und dort auf seichtem
Erunde festgekommen sei . Die italienische Flotte erschien spätere
wieder vor Kumkalefi , um die Beschießung wieder aufzunehmen .
Hierüber liegen noch keine Meldngen vor. Man befürchtet einen
nächtlichen Angriff auf die Dardanellen. . Heute wird ein außer¬
ordentlicher Ministerrat zwecks etwaiger Ausweisung der
Italiener aus Konstantinopel abgehalten.

2 Wien, 19. April . (Privattel .) Der türkische Kttegsminister
Mahmud Echefled Pascha erklärte einem Korrespondentender „Reuen
Freien Presie" gegenüber : „Eine besonder« Bedeutung ist dem ita,
lienischen Angriff nicht beizumessen . Die einzige Folge ist, daß wir
das Fahrwasser bei den Dardanellen sofott durch Seeminen verstärkt
haben. Einen Mißgriff hat der Feind gemacht : er hat auf Samos
bombadiert."

Der Eindruck in Oesterreich ,
) : ( Wien, 19 . April. (Privattel .) Die Nachricht von der

Flottenaktion der Italiener hat hier große Aufregung hervor¬
gerufen . Italien hat bezüglich einer eventuellen Forcierung
der Dardanellen bereits vor längerer Zeit mit der österreichi¬
schen Regierung verhandelt, um die Duldung einer Ausdehnung
des Kriegsschauplatzes zu erlangen. Italien stieß jedoch auf un¬
erschütterlichen Widerstand und hat darauf an Oesterreich-
Ungarn die ausdrückliche Zusage gemacht, daß es mit Rücksicht
auf die Gründe , die ihm der Bundesgenosse dargelegt habe , aus
eine Forcierung verzichten werde . Es fällt deshalb in Wien
schwer , auch den bestbeglaubigten Nachrichten so ohne weiteres
zu glauben.

~ Wien , 19. Apri. (Privattel .) Die hiesige Presse be¬
zeichnet das Bombardement der Dardanellen als einen entschie¬
denen Fehler, der bestimmt zur Aufrollung der Dardanellen¬
frage führen werde .

Kandel «nd Verkehr.
• Mannheimer Effektenbörse , 18 . April . (Offizieller Bericht.,

Heute wurden Anilin -Aktien zu 495 Proz. und Oberrhein. Versiche¬
rungs-Aktien zu 1140 Mark pro Stück gehandelt. Von Transport-
und Versicherung - Aktien stellten sich : Gutjahr- Aktien 84 <5. , 86 35.,
Badische Assekuranz-Aktien 2040 G ., Tontinentale Versicherungs -
Aktien 860 G . und Mannh. Verf.-Aktien 950 G . Industrie -Aktien
ziemlich fest. Hedernhcimer 118 .50 G ., Mannh . Gummi 150 .50 G .,
Zellstoffabrik Waldhof 236 G ., Zuckerfabrik Frankenthal 376 G . und
Zuckerfabrik Waghäufel-Aktien 210 G .

Auszug aus de« Starr- esbüchern Karlsruhe .
Todesfälle :

IS . April : Helene Geisel, Verkäuferin, ledig , alt 27 Jahre ; Feirx
Alexander Grunberg, Student , ledig, alt 27 Jahre . — 17 . April : Hed¬
wig , alt 6 Monate 29 Tage, V . Leopold Engelhard, Schreiner; Elsa,
alt 4 Monate 1 Tag, V. Paul Gottl . Malthaner , Kaufmann; Albert
Wilhelm , alt 2 Jahre, V. Karl Josef Vollin , Gärtner.

Wasierstand des Rheins .
Aonlkiinz. Hafenpegel. 18. April 3,26 m ». 17. April 3.28 n>>
Hchulleriniel. 19. April Morgens 6 Uhr 1,50 m (18. April 1,53 m . '
Kehl, 19 April Morgens 6 Uhr 2,37 m (18 . April 2.40 w).
Maran , 19. April Morgens 6 Uhr 3,86 m (18. April 3.89 m ).
Mannheim . 19. April Morgens 6 Uhr 3. 10 m (18. April 8,16 ).

Nergnügungs - und Nereins -Anzeiser .
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen .)

Freitag , den 19. April :
Fußballklub Frankonia. 9 Uhr Monatsversammlung im Klubhaus.
Fußballklub Mühlburg. A .-H .-Sitzung
Fußballklub Phönix . 9 Uhr Vortrag im Löwenrachen .
Fußballverein. Mitgliederversammlung. Spielerversammlung .
Zllichs Zitherverein. 8% Uhr Probe im gold Adl« .
Soloffeum. 8 Uhr Vorstellung.
Männerturnverein. 654 Uhr A . H .-Riege H , Kaiserallee 8.
Skiklub . Vereinsabend im Krokodil .
Turngem. 85- U . Altersr . Eöthesch . 8 U. Männ . u . Zögl. Bismarckstr . 8.
Tnrnges. 8 U . Ausübende Mitglied . u. Zöglinge, Turnhalle, Schalste.
Verb, deutsch . Handlasgeh. zu Leipzig. 9 U. Diskusfionsab. Prinz Karl.
Ver. für ev. Kirchenmusik. 854 Uhr Eesamtprobe.

Der tägliche Gebrauch von

cf o n d am in .
Die orgsame Hausfrau hält es stet? neben Pfeffer ,
Sa ! und Zucker im Hause , da sie Mondamin immer
beim Kochen der Speisen benutzt . Zum Beispiel ist
Mondamin die Grundlage für Saucen — um den Fisch-
Wohlgeschmack zu erhöhen und auch für Saucen — zur
Gkmüse -Versemerung. s* ist ausgezeichnet zum Herstellen
von Makkaroni - Msc , Blumenkohl au gratin, Käse *> Souffll usw. , als
Ersatz für schwere Fleischspeisen.

Die Feinheit des Mondamin garantiert für die besten Süßspeisen.
Herr C . Herm . Senn , der berühmte Küchenchef ,

hat ein Büchlein über Fisch- und Gemüse - Saucen -
Rezepte geschrieben. ES ist gratis erhältlich vom Mondamin.
Kontor» Berlin C. 2. Jede kluge Hausfrau sollte solch Büchlein besitzen .

- Violinen
sowie sämtliche Streich - und Musikinstrumente

- Menzenhauer Zithern -
Sprechmaschinen : : Schallplatten
Grösste Auswahl fluf TcilZStllUIlg — Billige Preise —

MKS'£ «loh » .
Karlsruhe , Kaiserstrasse 187.
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Aus der „Badischen Baugewerkszeitung".
G Selbstkostenberechnungen und unlautere Angebote sind

die Hauptthemata , die auf der diesjährigen Hauptversammlung
des ZementwarenfaLrikantenvereins Deut sch¬
ien d s E . V . zur Verhandlung standen . Das Protokoll enthält
«uher dem stenographischen Bericht über die zweitägigen Ver¬
handlungen den Jahresbericht und das Mitgliederverzeichnis
des Verbandes . Aus den Verhandlungen sei erwähnt , dah der
Verein sich im vorigen Jahre unter der architektonischen Ober¬
leitung des Herrn Professor Peter Behrens sNeubabelsberg )
an der 2. Ton -, Zement - und Kalkindustrie -Ausstellung beteiligt
hat . Von den Ausschußberichten verdient herausgehoben zu
werden der des Zementausschusies über Lieferungsbedingungen
und weiße Zemente , das umfangreiche Referat des Kunststein¬
ausschusses , der sich mit sämtlichen zurzeit vorligeitden wichtigen
Fragen befaßt hat . Besonders interessant ist die Behandlung
der Heimatschutzfragen, denen der Verein das verdiente Jnteresie
entgegenbringt , und über Brandproben mit Dachbedeckungs¬
stoffen verschiedener Art . Eine Vorschrift zur Eindeckung von
Dächern mit Zementdachsteinen hat die Genehmigung des Ver¬
bandes gefunden. Ebenso wichtig erscheinen uns die ausführlichen
fachmännischen Darlegungen über die Selbstkosten von Zement¬
rohren , Betonpfosten und von Eranitplatten . Auch an der
Aussprache über unlautere Angebote im Zementrohrgeschäst
haben sich zahlreiche Fabrikanten beteiligt , der Gesamtbericht
enthält viele Anregungen , die hoffentlich sowohl bei Behörden
wie bei Fabrikanten und Abnehmern die verdiente Beachtung
finden.

* Salz als Mittel gegen Straßenftaub . Bei der Unterhal¬
tung der Straßen bildet der Kampf gegen den Staub eine wich¬
tige Rolle und macht den für die Instandhaltung der Straßen
Verantwortlichen viel Mühe und Kopfzerbrechen. Zahlreiche
Mittel sind bereits erprobt worden , von denen sich als das ver¬
hältnismäßig beste der Teer erwiesen hat . Aber derselbe ist nicht
unter allen Umständen anwendbar . Jetzt haben , wie Chambers
Journal zu meU>en weiß, die französischen Behörden , welche von
jeher diesem Problem besondere Aufmerksamkeit zuwandten , eine
neue Methode unter Probe gestellt, die in solchen Fällen , wo
Teer nicht anwendbar ist , zur Unterdrückung des Staubes dienen
soll. Die Proben werden in Havre ausgeführt . Der Ober¬
ingenieur für das Stvatzenbauwesen dieser Stadt beschloß, die
hygroskopischen Eigenschaften des Salzes für die Unterdrückung
des Staubes zu verwerten . Ein etwa 18 Meter langes Stück
einer steingepflasterten Straße wurde tüchtig mit Salz einge-
streut und nachher gründlich mit Wasier getränkt . Roch sind die
Versuche nicht abgeschlossen. Sollten die Resultate aber , wie es
bis jetzt den Anschein hat . befriedigende sein, so sollen sämtliche
Straßen Havres , die zum größten Teile mit Kopfsteinen ge¬
pflastert find, mit Salz behandelt werden . Auch für manche
Städte unseres Vaterlandes würde es sich empfehleg, die in
Havre erprobte Methode in Erwägung zu ziehen, umsomehr, als
uns ja die Kalisalze wohlfeil und in hinreichender Menge zur
Verfügung stehen .

* Cin Mausoleum aus Beton. In der Nähe des bekannten eng¬
lischen Seehafens Southampton befindet sich ein merkwürdiges , schlan¬
kes Bauwerk, das unter dem Namest „Peterfens Turm" bekannt ist
und unter welchem ein reicher Teepflanzer , John Petersen, auf seinen
Wunsch seine letzte Ruhestätte gefunden hat . Der alte Herr scheint
eine etwas exzentrische Natur gewesen zu sein ; er war einer der
ersten, der schon vor 40 Jahren volles Vertrauen zu der seitdem allge¬
mein in Äufnichme gelangten Betonbaüweise hatte . Um die Welt von
der Vorzüglichkeit des Betons als Baumaterial zu überzeugen , be¬
gann er den Bau dieses großen Turmes, der ganz und ausschließlich
aus Beton errichtet ist. Nach mehrjähriger Bauzeit hatte derselbe
eine Höhe von etwa 100 Metern erreicht. Der gegenwärtig noch im¬
mer tadellose Zustand des Turmes ist eine glänzende Rechtfertigung
für das Vertrauen des Bauherrn . Der letztere hinterließ inbezug
auf den Turm zwei testamentarische Wünsche, deren einer, nach dem
er unter dem Bauwerk bestattet sein wollte , auch getreulich ausgeführt
wurde . Der andere , nach welchem das laternenförmige Turmzimmer-
chen auf der Spitze ein Licht enthalten sollte, konnte nicht erfüllt wer¬
den , da ein solches Licht meilenweit draußen auf der See sichtbar ge¬
wesen wäre und leicht die Sch ' ffe hätte irrefiihren können. Trinity
House , die englische Verfügungsbehörde für Leuchtfeuer, erhob darum
auch strengsten Widerspruch dagegen . „

Cth.
* Unterscheidung von Holzkohlenstaub und Steinkohlenstaub ,

llm zu konstatieren , ob in dem gelieferten Holzkohlenstaui
Steinkohlen - oder Braunkohlenstaub mit enthalten ist, erhitzt
man auf einem Schmiedefeuer ein Stück Blech von 3—4 mm
Stärke bis zum Schmelzpunkt. Alsdann schüttet man ein kleines
Quantum des zu untersuchenden Staubes auf dieses erhitzte
Blech und hält mit einer Zange ein zweites reines kaltes Stück
Blech in einer Entfernung von zirka 70—80 mm darüber . Ver¬
brennt der Staub , ohne daß sich an dem oberen Blech Ruß bil¬
det und hinterläßt er nur reine Asche ohne Koksbildung , so
besteht der Staub nur aus Holzkohlenstaub. Verbrennt der
Staub unter Bildung von Ruß an dem oberen Blech und hin¬
terläßt er ebenfalls nur reine Asche ohne Koksteilchen, so ist der
betreffende Staub mit Braunkohlenstaub gemischt . Verbrennt
der Staub unter Bildung von Ruß und Koksrückständen, so ist
mit Sicherheit daraus zu schließen , daß der Staub auch Stein -
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kohlenftaub enthält . Die Asche ist eventuell mit einem Ver¬
größerungsglas oder durch Befühlen zu untersuchen. Schließ¬
lich kann man auch die Asche ins Wasier werfen , wobei die
Koksteilchen an der Oberfläche schwimmen , während nur die
reine Asche untergeht .

Ferdinand Thiergarten
(Badische Presse)

Buchdruckerei und Verlag , Karlsruhe (Baden) .

Der Verkehr mit
Kraftfahrzeugen

Unentbehrlicher Leitfaden für Automobil - und
Kraftrad-Besitzer , für die Führer solcher Fahrzeuge
und die mit dem Vollzug betrauten Behörden

Bon

Otto Sauer
Verwaltungsaktuar beim Gr . Bezirksamt — Polizeidirektion

i) Karlsruhe .
2. Auflage.

Preis drosch. 80 Pfg.
Dieses Buch enthält eine Zusammenstellung der im deutschenReiche gültigen Gesetze, Verordnungen , Steuervorschriftenund einen Auszug aus den Bestimmungen über den inter¬
nationalen Verkehr mit Kraftfahrzeugen unter besonderer
Berücksichtigung der für das Großherzogtum Baden erlasse¬
nen Vorschriften , Verzeichnis der zugelassenen Sachver¬
ständigen, sowie Formulare zu Anträgen auf Erneuerung

des Führerscheines u . s . w .

m
Zu beziehen direkt vom Verlag , Ferdinand
Thiergarten , Badische Presse , Karlsrühe .
Nach auswärts einschließlich Porto 90 Pfg .,Nachnahme 20 Pfg . mehr.

ISestelleu Sie
Bel Wilh .Schubert,tami , Freibnrg i . 9

ein Postkistchen 11443a
. Echtes Schwarzwälder kirschwasser .

<2 Flaschen Mk. 7 .20 frko . Nachnahme .)
Es wird nur garantiert echtes Erzeugnis versandt .

Als Prämiengabe
für unsere Abonnenlen

liefern wir unsere von sachverständiger Seite ergänzte und revi¬
dierte, in vollständig neuer Bearbeitung erschienene

MMMemLLdMBellWM
(Württemberg, Baden , Elsaß - Lothringen . Rheinpfalz und

angrenzende Lanbesteile).
Die in farbigem Druck ausgeführte , mit Stäben und Oesen zum
Aufhängen versehene Karte enthält eine genaue , leichtverständliche
Wiedergabe aller Verkehrswege und örtlichen Verhältnisse , auch der
Landesgrenzen : sämtliche Städte , Flecken , Dörfer . Mühlen , Wind¬
mühlen , Fabriken , Ziegeleien, Aussichtstürme , Schlösser, Ruinen

Forsthäuser sind mit besonderen Zeichen vermerkt .

Preis nur Mk. 1 .—
nach auswärts Mk . 1 .50 franko. Nachnahme Mk . 1 .70 .

Expedition - er --Badischen Presse " .

Detektin und Auskunftsbüro
„ Globus “
Inh . : K . Thomas ,

Schaller , Pol. - Beamt , a. D._ und Jt, acuaiicr , -put. - *« uuu . u. tu.
Karlsruhe : Kaiserstr . 86 — Frei bürg : Bertholdstr. 54
erledigt gewissenhaftunter strengster Diskretion Aufträge in Erhebungen
von Beweismaterial in Zivil -, Ehescheidungs- u. Alimentensach. Ueber-

Äeiraks-Auskünste
Unauffällige Reisebegleitungen . — In - und Ausland .

Tauben
vrathahne «
Poulets .
Poularde «
Kapaune «
Koch Hühner

81

Geflügel !
nur feiuste Mastware , , 6809

zu nachstehend billigsten Preisen freibleibend

Damen -8cküi-ren
in allen k'aoons

Kinder =Schürzen
in jeder Grösse

finden Sie in neuer reicher Auswahl zu billigsten Preisen bei 6804

C. W. Keller ,
RübittülSPllBII . Ludwigsplatz , Eeke Waldstrasse.

0.70 bis Mk.
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Itlitr 1 Wege
nebst Anlegung von Schutzvor¬
richtungen aller Art . 4379
Willi . Oschwald ,

Kaiserstr. 94 — Telephon 3084 .Sprechst. von 10—12 u . 2—7 Uhr.

Kloster
SanHoaoerts ?Ä «5Ä "SÄeÄ ,a

1837.
i und vrlligst an -
adischen Presse “.

Gktrag . Kleider,
Schuhe u. s. w . kaust fortwährend
Fridenberg , Markgrafenstr. 17.
3.3 Noükarte genügt. B13227

Elegante , sowieeinfache Kostüme,Mäntel » Jacketts und Blusen
werden tadellos unter Garantie
angefertigt . 6626*
Johanna Weber , Herrenstraße33 .

Speisekartoflel
gelbfleischig , groß sortiert , aus
Lehmboden, beste von 1911 , 200 Ztr .
franko jeder Bahnstation Mk . 770
offeriert solange Vorrat 2828a4 .4
Josef Lechner ,

Herxh eim (Pfalz ).
Televbontuf Nr . 21, Rülzheim .

Gewerbeschule Karlsruhe.
Das Schuljahr 1912/13 beginnt am

Montag , den 22. April 1312.
An diesem Tage haben sich die ncueintretenden Schüler , morgens 7 Uhr,
und die Schülerinnen , mittags 2 Uhr , im Gewerbeschulgebäude»
Zirkel 22, mit Schreibmaterial versehen, anzumelden.

Der Unterrichtsbeginn der übrigen Klaffen ist wie folgt festgeiem.
für die Schüler sämtlicher zweiten Klaffen auf Dienstag , den 23. Aprr

morgens 7 Uhr. . xfür die Schülerinnen sämtlicher zweiten Klassen aus Dienstag , de«
23. April , mittags 2 Uhr, t „ ,rfür die Schüler sämtlicher dritten Klaffen auf Mittwoch, den 24 . Adrrl ,
morgens 7 Uhr, und ^ .für die Schülerinnen sämtlicher dritten Klaffen auf Mtttwoch, de«
24 . Avril , mittags 2 Uhr.
Die Schüler und Schülerinnen der zweiten und dritten Klaffen

werden am 23. und 24 . April nach vollzogener Einweisung in die ver¬
schiedenen Klassen und nach Bekanntgabe des Stundenplans wieder ent¬
lassen.

Nach dem Ortsstatut über den Besuch der Gewerbeschule Karlsruhe ,
sind mit Ausnahme der Bäcker , Metzger . Bierbrauer alle in den übrigen
Gewerben hiesiger Stadt (Karlsruhe , Mühlburg , Beiertheim , Rüppurr ,Grünwinkel , Daxlanden Rintheim ) beschäftigten Arbeiter (Gesellen,
Gehilfen . Lehrlinge ) beiderlei Geschlechts unter 18 Jahren verpflichtet,die Gewerbeschule als ordentliche Schüler zu besuchen .

Nach 8 12 der landesherrlichen Verordnung vom 20. Juli 1907
haben die Arbeitgeber die zum Besuche der Gewerbeschule verpflichteten
Arbeiter und Arbeiterinnen beim Eintritt in die Arbeit oder Lehre
binnen 3 Tagen z »m Schulbesuch anzumelden.

Probezeit oder Beginn der Arbeit oder Lehre im Geschäft der
Eltern entbindet nicht von der Anmeldepflicht.Der freiwillige Besuch der Gewerbeschule befreit vom Besuche der
allgemeinen Fortbildungsschule.

Zuwiderhandlungen gegen die statutarischen Bestimmungen deS
Ortsstatuts werden durch das Groffh . Bezirksamt nach 8 3 des Gesetzes
vom 13 . August 1904 mit Geldstrafe bis zu 20 Mart und im Unvermö-
gensfalle mit Hast bis zu 3 Tagen bestrast.Die Anmeldungen für die

Fortbildungskurse
Gesellen , Gehilfen und jüngeren Meister

werden täglich während der üblichen Bürostunden , ferner in der Zeitvom 11 . bis mit 13. April , abends von 7 bis 9 Uhr, und am 14. April »vormittags von 10 bis 12 Uhr, auf der Kanzlei der Schule entgegen-
genommen . Anmeldebogen werden auf Wunsch auch zugestellt.Bei genügender Beteiligung werden folgende Kurse eingerichtet :

1 . Buchführungskurs für Handwerksmeister, deren Frauen und Töch¬ter . Werkstatt- und kaufm. gewerbliche Buchführung unter beson¬derer Berücksichtigung des Handwerks. Aufstellen von Bilanzen .
Wechsellehre und Geschäftsführung.2. FachtheoretischerKurs für Blechner - und Jnstallateurgehilfen überdie Verwendung des Leuchtgases , seine Herstellung und Eigenschaf-ten unter besonderer Berücksichtigung der hängenden Brenner .3 . Fachzeichenkurse nach Berufen getrennt .4. Garnier - und Modellierkurs für Konditorengehilfen.6 . Glasätz - und Bergoldekurs für Maler -, Anstreicher- und Glaser¬gehilfen.

6 . Handvergoldekurs für Buchbindergehilfen.7 . Heizer - und Maschinistenkurse.8. Kunstgewerblicher Zeichenkurs für Lithographen, Steindrucker undverwandte Berufe.
9 . Kunstschmicdekursfür Schloffergeselleu .10 Metalltreibkurs für Schlosser -, Blechner -, Gürtler - und Kupfer -

schmiedegesellen .
11. Schwachstromkurs mit Praktischen Jnstallationsübungen für Elek¬trotechniker, Mechaniker, Monteure und verwandte Berufe .12. Starkstromkurs mit praktischen Jnstallationsübungen für Elektro -technikrr, Mechaniker , Monteure und verwandte Berufe .18 . Borbereitungskurse zur Meisterprüfung. Gewerbliches- und Ge¬schäftsrechnen, Kostenberechnen , Korrespondenz, Buchführung , Wirt -jchaftslchre und Gesetzeskunde . Die Kurse sind ganzjährig .Auf Antrag können bei genügender Beteiligung auch hier nicht

_ , angeführte Kurse eingerichtet werden.Der Unterricht liegt in den Händen von nur erfahrenen und tüch¬tigen Gewerbeschulmannern »nd Praktikern.Die Kurse unterstehen der Oberaufsichtdes Großh . Landesgewerbe -
«nd Ende der Kurse: Anfangs Mai 1912 bis anfangs OktoberE2 . Der llnterrichtsanfang der einzelnen Kurse wird bei derAnmeldung bekanntgegeben .

Wöckwntliche Stundenzahl und Unterrichtszeit: Der Heizerkurs hatwöchentlich 12 Unterrichtsstunden. Für die übrigen Kurse sind inder Regel wöchentlich 4 Unterrichtsstunden, zweimal abends von-48 bis -410 Uhr, vorgesehen .Das Schulgeld beträgt für die unter 4 und 13 genannten Kurse 10 Mk .zur die übrigen Kurze 5 Mark und ist bei der Anmeldung zuädtiicn«
Für die Vorbereitungskurse zur Meisterprüfung kann auf Ansuchen be¬sonders bedürftigen Teilnehmern das Schulgeld mit Zustimmung derHandwerkskammer vom Landesgewerbeamt bis aus 6 Mark er -mamst werden. Für Personen , die nach vollständigem Besucheeine» Vordere! tungsknr,es int darauffolgenden Jahre nochmalsc>nsn solchen besuchen , ermäßigt sich die Teilnehmergebühr für denzweiten Kurs am die Hälfte <5 Mark ).Anmerkung : Für Meisterprüsungskandidaten , insbesondere für solchedie keine Gelegenheit zum Besuche einer gewerblichen Schule hat¬ten, , ist die Absolvierung eines einzigen Vorbereitungskurses nichtdibfk empfiehlt es sich , die Vorbereitungskurse zurMeisterprüfung mehrmalig zu besuchen .

^ “
Die Schulleitung erteilt gern jede weitere Auskunft . 8310Karlsruhe , im April 1912.

Der Borstaud der Gewerbeschule .
_ Rektor Kuhn ._ _

Badischer Frauenverein.
Frauenarbeitsschule.

Am 24. April 1912, morgens 8 Uhr, beginnen sämtliche Kurseder Frauenarbeitsschule : Vormittags von 8—12 Uhr : Handnähen,Maschinennähen , Kleidermachen einschließlich Schnittzeichnen und
Knnststicken : Nachmittags mit durchschnittlich 4—8 Stunden wöchent¬
lich : Weibsticken , Buntsticken , Knüpfen, Klöppeln . Flicken und
Damaststopfen, Putzmachen, Frisieren, Freihand- und geometrischesZeichnen, Musterzeichnen und Entwerfen , Buchführung u. Gejchäfts -
aufsätze .

Seminar zur Ausbildung von Handarbeitslehrerin« » f8*
höhere Mädchen- und Frauenarbeitsschulen .

Berufsausbildungen für Weißnäherinnen , Kleidermacherinnen,Büglerinnen, Zimmermädchen und Kammerjungfern .
Auswärtige Schülerinnen können in der Anstalt volle Peustmrerhalten. Pensionärinnen werden außer in den genannten Fächer»m Erziehungslehre , Gesang und Turnen unterrichtet .
Anmeldungen werden von der Vorsteherin im Anstaltsgebälüw,Gartenstraße 47, von 10—12 und von 2—4 Uhr entgegengenommen :

ebendaselbst werden Satzungen abgegeben und jede Auskunft erteilt .
Karlsruhe , im Februar 1912. « 93

Der Borstaub der Abteilung I.

Residenz-Theater,NaidM
Unter anderem :

„ Verwegenes Spiel
“

Drama in 3 Akten. 6723L »
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Kaninchen- u. Geflügelzucht- Verein
Grünwinkel . 6819

Preiskegeln
' am so ., 21. und SS. April , in der „Reue «

Wacht ". Grünwinkel .
Züchter und Freunde sind höfl . eingeladen .

Der Borstand : Hammers .

Alte Brauerei Aanimerer .
Heute SthlaihNag

von 6 Uhr ab Schlachtplatte,
wozu böslich st einladet _ 778* G . Zahn . Telephon 2754.

Strickgarne
in jeder Art und Preislage

empfiehlt billigst 6805

C . W . Keller
Rabattmarken . Ludwigsplatz .

■■ ■■■ ■ ■ aai laaaiieaait ■ aaaaaaauaaa *
6800Nur

Adlerstrasse 18 a.
Ein

, Posten Herren Anzüge
10.00 14.00 21.00 25 .00 bis 42 .00
nor Adlerstr . 18a H . Hahn , nur Adlerstr. 18a

«NE

ZU Mk . 5 .50 , 7 .50 , 8 — , IO— . 13 .—, 13 .- , 14 — , 15 —, 16 —
18 — , 30 —, 21 —, 34 —, 35 —, 30 .50 , 30 .- , 31 — , 33 —

Nass — Slazenger — Jacques
D2l | A v. Slazenger — Standard — Continental
Dill 80 stets frische Ware. 6821

Geringe Spesen , — Billige Preise . — Sportgerechte Qualitäten .
KaiserstraBe 174 , bei

der HirsehstraOe .Sport - Beier ,

Karlstratzen-Klmbau .
Folgende für die Straßen - und

Gleisbauten in der Karl -Straße
erforderlichen Arbeiten sollen im
öffentlichen Wettbewerb vergeben
werden.

a. Erd -, Bestück- , Pflaster - und
Ausgußarbeiten ',

d . Fuhrleistunge ».
Angebote sind unter Verwen¬

dung der besonderen Vordrucke ,
für jede Gattung getrennt , ver¬
schlossen und mit entsprechender
Aufschrift spätestens

Freitag , de» 26. d. MtS ., vor¬
mittags 10 % Uhr»

bei uns einzureichen.
Die Bedingungen können auf

unserem Geschäftszimmer Nr . 134
während der üblichen Dienststun¬
den eingesehen und hier auch die
Angebotsvordrucke erhoben wer¬
den. 6794

Karlsruhe , den 17. April 1912 .
Städtisches Tiefbauamt .

Stammholzversteigerung des Gr .
Forstamts Huchenfeld in Pforz¬
heim. Donnerstag , den 25 . Apr»l
d. IS ., vorm. 9 Uhr» im Gasthaus
„zur Post" in Dill -Weißenstein.
Aus Domänenwalddistr . I Enz-
halde : Abtlg. 15. 21 . 22 . III Hu-
chenfelber und Reichenbacher Ra -
goldhalde: Abtlg. 11 . 14 . 15. 16.
18. 20—22 . 24 . 27. 31. 32 . 34—40,
V Würmhalde : Abtlg . 4 (Hasen¬
ackerl. VII Nitz, X Roßberg, XV
Alter Hau : Nadelstämme : 142 I .,
581 II -, 1368 III ., 1084 IV , 1115
V , 198 VI . Kl.. Nadelabschnitte:
143 I ., 299 II .. 193 III . Kl.. Ei¬
chen: 9 IV .. 50 V, 11 VI . Kl . und
4 Hainbuche« V. Kl., im ganzen :
4 433 Festmeter. Auszüge durch
^aS Forstamt . Die betr . Forst-
jotttle zeigen daS Holz vor . 2802a

Bersch . Gartenmöbel 20 Jt , 1
Küchenschrank 15 Jt , 1 Küchenschr .
£0 Jt , 1 Pfeilerkommode 20 M,
1 Kommode, Ersatz-Schreibtisch
25 Jt , 1 Chiffonniere 30 Jt , 1
schrank 20 Jt und 2 eintür .
schränke . 1 hochhäuptige Bettlade
mit Rost, Matratze u . Kopskeil
<50 Jt , 1 kompl . Bett 40 Jt , 1
kompl. Dienstbotenbett 35 Jt , 1
Nachttisch 5 Jt , 1 Nachttisch mit
,r . Marmor 8 i , 1 gedeckt. Gas¬
herd mit Gestell 12 Jt , 1 sehr
schönes Pianino 250 Jt , 1 Näh¬
maschine 15 Jt , 1 Vertiko 25 Jt ,
1 Garderobeständer 7 Jt , 1 Chaise¬
longue 25 Jt , 1 Sofa 15 Jl , 1
Nachtstuhl mit Eimer 25 Jt , 1
Spiegel 5 Jt , 1 schöner Regulateur
15 Jt , 1 Biedermeiertisch 60 Jt ,
1 Waschkommode mit Spiegelauf -
fatz 60 Jt , 1 Diwan 50 Jt , 1 Herd
15 Jt , Tische und Stühle und ver¬
schiedenes ist zu verkaufen. 6789

Ludwig-Wilhelmstratze 5. Part .

! Schreibmaschine
«delloS erhalten , mit sichtbarer
Schrift , sehr billig abzugeben.
PfandleihaustaltZähriuserstr3S .

Transmission ,
samt Vorgelege zu verlaufe « .
B13862 Luisenstraße 39 .

Thealerplatz,
2 . Rang Seite , 1 . Abteilung B, un¬
gerade , sofort abzugeben .
Bl3915 Karlstraße 102 , IV.

V« Theaterplatz , sg«««»
Abonnement C, ungerade Nummer ,
Sperrsitz . 1 . Abtlg. , ist für das letzte
Quartal abzug . Hübschftr. 13, II. , I.

Telephon 1264.

Edm . Eberhard
5334

15
Spezialität

HH gediegene
■ Gebrauchs geschirre |

■ für Küche u . Haushalt

Kochkiste » Grudeherde !
Waldstrafie40b. l

Freitag , den 19. April 1912 .
53 . Abonnements -Vorstellung der
Abt. A (rote Abonnementskarten ).
Aleffandro StradeUa
Romantische Oper in 3 Akten von
W. Friedrich . Musik von Fricdr .

von Flotow .
Musikal. Leitung : Alfred Lorentz .
Szenische Leitung : Peter Dumas .

Personen :
Alessandro Stradella ,

Sänger Hans Siewert .
Bassi, ein reicher Vene-

tianer Fritz Mechler.
Leonore, seine Mün¬

del Käthe Warmersperger .
Banditen :
Malvolio , Franz Roha.
Barbarino , Hans Bussard.

Schüler Stradellas . Masken . Die¬
ner . Römische Landleute . Geist¬

liche.
Ort der Handlung : . Im ersten

Akte in Venedig : im zweiten und
dritten Akte : Gegend bei Rom .,
Stradellas Geburtsort : 3 Monate
später.

Im ersten Akt : Maskentanz .
Im zweiten Akt : Bauerntanz ,

arrangiert von P . Allegri-Bayz.
Ans. M8 Uhr. Ende nach 1410 Uhr.

Kasse-Eröffnung 7 Uhr.
Grotze Preise .

Der freie Eintritt ist aufgehoben.

kür Teppichbesitzer.
Teppiche u . Läufer werden mittelst

Vacurnn -Cleanet zum - Preise von
20 Efg. per dm entstaubt und auf
Wunsch gratis aufbewahrt. 3683

Chon. Waschanstalt Printe .

Karlsruher

Verein
(© . 58 .)

unter dem Protektorat Sr .
Großh . Hoheit des Prinzen

Maximilian von Baden .
Freitag , den 19. April 1912:

Außerordentliche

WMemrsamiIm.
anschließend:

Spielerversammluug .
Sonntag , den 21. April 1912:

’J,1 Uhr :
F .-C. Kickers Stuttgart II.

gegen K. F.-V. II.
ss-3 Uhr : 6780

F.-V. Frankfurt I.
Rordkreismeister »

gegen K. F.-V. I.
Südkreismeister .

' !-5 Uhr : Germania Dnrlach
A . H. gegen K. F .-V. A. H .

auf unserm Platz.
III . Mannschaft in Plaukstadt .

9 Uhr abends :
Herrenabend im Mhans.

issöaiiciuti

1908(09. (E . 58.)
Sportplatz links der Rheintal¬
bahn entlang . Telephonl338 .

Freitag abend 9 Uhr :
Dortrag über Leichtathletik

im Löwenrachen.
Sonntag , den 21. April 1912 :
I . Mannschaft gegen B . f. R .
in Mannheim . Abfahrt 12^ U .
II . Mannschaft in Pirmasens

gegen Sv .-C. 6793
III . Mannsch. in Grünwinkel
gegen F .-B . I . Beginn 3 U.

Auf unserem Platze :
IV. und V. Mannschaft gegen
F .-V. Grünwinkel II . u. III .

Beginn 3 bezw . *1,2 Uhr.
VI. Mannschaft Trainingspiel
gegen die noch nicht eingeteil -
ien aktiven Spieler vorm. INI .

Sportplatz bei Schloß Rüppurr
Haltestelle der Albtalbahn .
Sonntag . 21. April 1912 :

IO. Mannschaft Wettspiel in
Bückingen .

Abfahrt 9« Uhr.
IV. Mannschaft Wettspiel geg .
F .-C .Südstern,SüdsternpIatz .

Beginn 2 Uhr.
JedcnSonntagmorgen .Mitt -
woch- « . Samstagnachmittag

Fußballtraining .
Wir bitten um zahlreicheBe¬

teiligung . 6781

Tim*,u

Sportplatz und Klubhaus
der Rintheimerftraße .

an

Freitag : Waldlauf .
9 Uhr im Klubhaus :

Monatsvcrsammlung .
Sonntag auf unserem Platze :
Berghausen I . und II
geg . Frankonia II . u . HI B .

Beginn 31/, bezw . 2 Uhr.
I. inHeidelberg . Abf .12«>H.-Bhf.
III.A ivab A. H. in Pforzheim .
Abfahrt 11" bezw . 1"" H.-Bhf.

AbendS im Klubhaus :
Bekanntgabe der Resultate .

. . . ,
^

i

Für eine 3 Zimmereinrichtung
wird geg. Ende Juni ein Retour -
Wagen

Mbl
Offerten mit Preisangaben un¬

ter Nr . B13848 an die Sxped. der
. Bad. Presse" erbeten.

81211 jeder besonderen Anzeige ,
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, meinen lieben Mann , unseren Vater, Großvater

und Schwiegervater

Heinrich Handloser
Rechnungsfahrer a. D.

nach langem schweren Leiden gestern mittag halb 2 Uhr im Alter von 70 Jahren in die
ewige Heimat abzurufen.

Karlsruhe , den 19 . April 1912.
Luisenstraße 72 , H. Die trauernd Hinterbliebenen :

Crescentia Hamlloser , geb. Hagel
Heinrich Handloser , Technikei
Karola Handloser , geb. Fleig.

Beerdigung : Samstag mittag 2 Uhr von der Friedhofkapelle aus. B13924

Samstag , den 20 . April ,
abends -j,9 Uhr :

Familienabend
im Saale der Restauration Ziegler ,
Bahnhofstraße Iß , wozu alle Partei¬
freunde der Sudstadt , auch die der
anderen Stadtteile , freundlichst
eingeladen werden . 6795

Der Borfitzende.

Verein siic
ttnmgcL Kirchenmusik

Heute abend halb 9 Uhr

Gesamtprobe
für besonderen ■
glieder werden ge
erscheinen.

(weck. Die Mit -
>eten , zahlreich zu

6797

L .c-5

Stii-Ci Mmä
(Drtsgrajr e Karlsruhe >Kadern Höhe.

Heute» den 19.
ds . Mts . :V

Bereins -
abend

im „Krokodil ".
Um zahlreiches

Erscheinen bittet
18544 Der Vorstand .

Mm.
Heute Freitag '1,9 Uhr :

PROBE
( Vereins - Abend ) .

Lokal : „Goldener Adler " .

Karlsruhe.
Eigener Sportplatz an der

verlängerten Hardtstraße
j vis-ä-vis d . Telegraphenkaserne .

Sonntag , den 21. April :
! II . Mannschaft Wettspiel in
Dnrlach gegen Germania II .

Beginn Uhr.
Ferner : 6782

Tanz -Ausflug
ins Amalienbad , Dnrlach .
Beginn des gemütlichen Bei °
sammenseins daselbst 4 Uhr.

Fußballklub
Mühiburg .
Verein -für
Rasensport .

Eigen . Sport¬
platz an der

Honsellstraße.
Heute (Freitag ) abend:

Alte Herrensitzung .
Samstag :

Spieler - Versammlung .
Sonntag :

H . Mannschaft in Hagenau
gegen F .-B . I .

III . , IV . Mannschaft gegen
Beiertheim III . und IV .

' (,2 u. 3Uhr auf unserm Platze.

1 Harmonium , nutzbaum, matt ,
1 Viano , nußdaum , matt ,
1 Piano , nußbaum , matt u . blank,
1 Piano , schwarz Eichen , alt¬

deutscher Stil B13692P .4
unter Garant , billig zu verkoAkŝ n?

Karl Bantalion ,
Schiitzenstraße Nr . 34 , 3. Stock .

Degenfeldstratze 15, III ., rechts,
können einige bess. Herren guten
Mittagstisch erhalten . B13890

Todes -Anzeige .
Verwandten , Freunden und Bekannten die schmerzliche

Nachricht , daß es Gott dem Allmächtigen gefallen hat .
unser liebes Kind

im Alter von 2 Jahren 8 Monaten nach schwerem Leiden
zu seinem vor 14 Tagen entschlafenen Brüderchen in die
Schar seiner Engel aufzunehmen .

Die tieftrauernden Eltern :

Joses Vollin und Frau ,
Gärtnerei .

Die Beerdigung findet Samstag mittag */,3 Uhr von
der Friedhofkapelle aus statt .

Trauerhaus : Werderplatz 46, 1. Stock . 6759

Danksagung.
Für die uns beim Ableben unserer lieben Mutter

und Großmutter 6820

AM Zosefine Hofmann, mt
geb. Fischer

erwiesene herzliche Teilnahme sprechen wir unseren
herzlichsten Dank aus .

SberanUsrichter Dr . HofmaNN .

Hedwig u. Margarete Reff.

Spezial -Tr 3 . U 6 r -Abteilung
in schwarzen Kleidern, mit n. ohne Crepe, schwarzen
Kostümen , Böcken , Binsen und Trauer- Mänteln.
Denkbar grösste Auswahl. Bekannt massige Preise.

Sofortige Abänderung in wenigen Stunden .

Hirt & Sick NacM,
Telephon 3119 .

Günstige Gelegenheit zur
Geschäftsgründung .

Für Baden eventl . Württemberg soll
leschützt

soll einfache, hochlohnende
Fabrikation eines patentamtlich geschützten HausartikelS abge¬
treten werden . Keine Maschinen oder kostspielige Anlagen er¬
forderlich. Die bereits in anderen Provinzen bestehendenGeschäfte
arbeiten mit großem Gewinn . Erforderliches Kapital 1500 bis
2 000 Mk . Reelle (Bewerber wollen sich unter F . 8t . 1227 an
Rudolf Moffe , Karlsruhe i . B . wenden . 3028a

Israelitische Gemeinde.
19. April . Abendgottesdienst 7^ Uhr
20 .April . Morgengottesdst . 8" „

Jugendgottesdienst 3 „Sabbat - Ausgang 8“ „
Werktgs.Morgengottesdft . 6“ „

Abendgottesdienst 715 „
Jsr . Religionsgesellschaft .
19. April . Sabbat -Anfang 7 -° Uhr
20. April . Morgengottesdst . 7*> „

Schülergottesdst . 2U „
Nachm .-Gottesdst . 5 „Sabbat -Ausgang 8“ „

-Werktgs .Morgengottesdst . 61* „
Nachm .-Gottesdst . 7 „

Brückemvage,
gut erhalten , 100 Ztr . Tragkraft ,
hat billig abzugeben 3001a.2.2

« Vlieniiselie Fabrik ,vorm. Goldenberg, Geromont & Ke .,
Zweigfabrik Durlach .

Grösstes Lager

Amalienftr . 7.
^ iSesteL Fabrikat .
stepar .» Werkstätte

Kund zu verkauf.,
echter Dobermann . 7 Monate alt ,
prämiierter Abstammung . Zu erfr .
B13917 Kailerstr .87.Stb . 2. <A ^ .

Vollständige
Ausrüstung

Sporthaus
Freundlieb

Karlsrahe.
Katalog gratis , I

Jagdgewehr , Kal . 16, ff. Schuß
fpottbilng abzugeben . B139«

Markgrafeustr . 2S , 4. St ., lks .̂

Wer
etwas zu verkaufen hat , etwa- z« !
kaufen sucht, eine Stelle sucht, Dienst" .
personal sucht, neue Knndschast sucht/
Arbeit zuvergeben hat u. s. w. u. s.w ^Der
erreicht seinen Zweck am sichersten,! !
wenn er es in der i

„vaMsedvo kross «" j
bekanntmacht.
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Die Eröffnung des neuen türkischen
Parlaments .

(Tel. Bericht .)
i--- Konstantinopel , 18 . April . Um 2 Uhr nachmittagswurde heute das Parlament feierlich eröffnet . Zugegen waren

der Sultan , der Thronfolger , zwei Prinzen , das diploma¬
tische Korps , die Minister und Würdenträger , ungefähr hundertDeputierte und fast alle Senatoren . Der Großwefir ver¬las die

Thronrede ,
welche außer der Erwähnung der inneren Politik , der Vorfälleauf Kreta und an der persischen Grenze sagte :

„Der zu Unrecht und im Gegensatz zu den Verträgen von
Italien begonnene Krieg dauert noch an , trotz des allseitig ge¬äußerten Wunsches nach Frieden . Auch wir wünschen den Frie¬den, aber nur der Friede beendet den Krieg , welcher «nsere
Souveränitätsrechte tatsächlich unversehrt aufrechterhält .Die Thronrede erinnert dann an die Differenzen zwischendem letzten Parlament und der Regierung , welche die Auflösungder Kammer nötig machten. Die Wahlen seien verfaffungs -
gemätz vor sich gegangen . Die Thronrede fordert die Deputier¬ten auf , ihre Tätigkeit hauptsächlich auf Vollendung der Ber -
fassungsrevisio,, und '

auf das Studium der Gesetze, welche dem
Parlament zugehen, zu richten.

Die Thronrede setzt auseinander , daß , um die Wiederbele¬
bung von Handel , Industrie und Landwirtschaft zu verwirk¬
lichen und dem Reiche die absolute Sicherheit der Anwendungdes Prinzips der Gerechtigkeit und Gleichheit zu gewährleisten ,eine Spezialkommission unter einem Minister nach Rumelie »
geschickt werden soll , welche die lokalen Bedürfnisse feststellenund an Ort und Stelle ohne Verzug Maßnahmen treffen soll,die geeignet sind , die Bevölkerung zufriedenzustellen . Als not¬
wendig erkannte Reformen sind in Vorbereitung . Aehnliche
Kommisiionen werden entsandt werden , um die Bedürfniffe deranderen Provinzen zu studieren .

Die Thronrede spricht weiter von den Pourparlers über den
Bau der von der Anatolischen Bahn geplanten Linien von
Monastir zur griechischen Grenze und von Kumanovo zur bul¬
garischen Grenze, die noch fortgesetzt werden . Das bereits ge¬
schloffene Abkommen über die . Linie Uesküb-Kalkandelen -Gosti-var wird dem Parlament unterbreitet werden .

Die - emenfrage , die so viele Jahre Blutvergießen hervor¬
gerufen hat , ist zum guten Ende geführt . Dank der weisen Maß¬
nahmen und der militärischen Anordnungen des Generalstabs¬
chefs Jffet Pascha ist die Ordnung und Ruhe « iederhergestellt .Es find gleichfalls militärische Vorkehrungen getroffen , um die
Ordnung auch in Assir wieder herzustellen.

Das verbrecherische Attentat , dem der Fürst Kopassi», ein
treuer , ausgezeichneter Beamter , zuck Opfer fiel , bewegte
uns tief .

Was Kreta anbetrifft , so versicherten England , Frankreich
und Rußland , daß sie einig find, die Souveränitätsrechte der
Türkei aufrechtzuerhalten und keine diesem zuwiderlaufend «
Handlung zu dulden . Die Regierung wird sich beeilen , je nach
den Ereigniffen , die zur nachdrücklichsten Berteidigung unserer
Rechte geeigneten Maßnahmen zu ergreifen .

_ gterr »._Die Rede behandelt die sehr befriedigenden Fortschritte i«
Heere und wünscht, daß das Heer die nötigen Rüstungen er¬
hielte , um den höchsten Grad der Vollendung zu erreichen. Die
Anstrengungen hätten kein anderes Ziel als die Aufrechterhal¬
tung und die Berteidigung der Rechte des Landes . In der ge¬
mäßigten , aber festen Politik hat die Regierung nur die Vertei¬
digung der Rechte im Auge, wobei sie sorgfälttgft die Rechte An¬
derer respektieren will .

Die Beziehungen zu den Großmächten und den Rachbar -
ftaaten sind dauernd vertraulich und aufrichttg , entsprechend dem
gegenseitig betonten Wunsch , in gutem Einvernehmen zu leben .
Diese Beziehungen sind geeignet, sich noch weiter zu entwickeln
und zu befestigen.

In der persische« Srenzfrage ist eine gemischte Komunssio»
eingesetzt worden , um die gegenseitigen Rechte festzustellen. Wir
wünschen , daß ein Einverständnis erreicht wird . Wenn solches
nicht zustande kommt und einige Punkte sttittig bleiben , so wer¬
den diese dem Schiedsgericht im Haag unterbreitet , deffen Spruch
natürlich «usgeführt würde.

Die Throurede empfiehlt schließlich ernstlich allen , einig zusein und die Interessen des heilige « Vaterlandes über alles zu
setzen .

Deutsch« Reichstag .
lSchluß des Berichtes aus der gestttgen Adentgeitung der Bad . Presse)

*= Berlin, 19. April.Ein gegen den Abg . Bruckhofs (Fortfchr . Dp.) schwebendes Straf¬
verfahren wird für die Dauer der Seflion eingestellt . Sodann wirddie zweite Beratung des Juftizetat, fortgesetzt.

Abg. Dr. Belzer (Ztr ) : Die Bvrarbeiten für da» neu« Straf¬
gesetzbuch muffen möglichst beschleunigt werden . Dabei muß beson¬ders Rücksicht genommen werden auf eine strenge Bestrafung der Tier¬
quälerei. Die Reselutien der Konseruatiue« auf Schutz der Jugend
gegen Schmutz und Schundliteratur und gegen die Auswüchse derKinos werden wir unterstützen. Die Berbrettung pornographischerLiteratur muß aufs strengste bestraft werden . Bei der Revision der
Strafprozeßordnungdarf sich die Regierung nicht von der Forderung
abbringen lassen, Laienrichter auch für die Berufungsinstanzen zu¬
zulassen. Zur Nachahmung zu empfehlen ist der Erlaß des preußi¬
schen Justizminifter«, in dem de» Amtsrichtern das Recht gegebenwird, Strafaufschub bis zu einem Monat zu gewähren. Ebenso istder Erlaß auf Unterbrechung des Strafvollzuges nachahmenswert.Wie Telegramme sollten auch Telephongespräche beschlagnahmt wer¬
den können. Für die neue Zivilprozeßordnungmuß die Hinzuziehungvon Laienelementen zum Richteramt in Aussicht genommen werden ,
sonst hören die Ruft nach Sondergerichten nicht auf.

Abg . » an Lalkee (natl .) : Dringend zu wünschen ist die bal¬
dige Regelung des Jugendrecht ». Wie steht es mit einem Gesetz über
die Konkurrenzklausel ? Die bewußte Rechtsbeugung habe ich nochnie beobachtet. Eine Klassenjustiz existiert nicht . (Widerspruch bei
den Sozialdemokraten .) Der Schwerpunkt unserer Studien find die
neu eingerichteten llebungen . Bon Reichswegen sollte man an die
Neuregelung der Borbildung unserer Jugend herantreten . Unser altes ,gutes humanistisches Gymnasium muß gepflegt werden. Die Juristen
sollten auch Kollegien anderer Fakultäten hören . Ich bin «in großer
Freund des studenttschen Verbindungswesens . Meine Kollegien find
auch von Verbindungsstudenten besucht , obwohl ich morgens von 8—9,
also „mitten in der Rächt", lese . (Heiterkeit .)

Abg . Lvv « (Fortschr. Dp .) : Wir sollten uns davor hüten, zuviele Gesetze zu machen. Wir machen viel zu viel Gesetze . (Lebhaftessehr richtig rechts und im Zentrum .) Jetzt rufen Sie „Sehr richtig !" ;und dabei bringen Sie bet jedem Etat so und so viele Resolutionenzur Schaffung neuer Gesetze ein . Eine Reform des juristische«Studiums ist dringend erwünscht. Unsere zukünftigen gesetzgeberischenWerke müssen darauf gerichtet sein, unser Justizwesen fortschrittlich
auszugeftalten und die juristische Ausbildung nach einheitlich « »
System zu regeln . (Bravo beim Freisinn ) .

Staatssekretär Dr. L i s e a : Nach den vielen kleinen Lenderungen
müssen jetzt erst Erfahrungen gesammelt werden , ehe die Zivilprozeß,
ordnvng neu geregelt wird. Zunächst muß die Strafprozeßreformweiter fortgeführt werden. Das Gesetz über die Konkurrenzklausel ,welche auf dem Grundsatz der bezahlten Karenz beruhen mutz , wirddem Reichstag in der nächsten Sitzung vorgelegt werden , ebenso d«
fertiggeftrllte Entwurf über die Haftung der Eisenbahnen für Sach¬
schaden . Die Reform der RechtsanwaltsgeLühren und das Gesetz üb«die Arbeitsordnung find in Vorbereitung . Die Ausführungen Dr. vae»Calkers über die Vorbildung unserer Juristen gehört mehr in den
Bereich de» Abgeordnetenhauses . Sollte irgendwie seitens der bundes¬
staatlichen Justizverwaltungen zwecks einer derartige« Reform an
mich herangetreten werden , so werde ich hier für diese Wünsche ein»treten. Das Strafgesetzbuch ist in seinem allgemeine« Teil fertig¬
gestellt und die erste Lesung des Besonderen Teils dürfte »»» dar
dazu eingesetzten Kommission bis Ende dieses Jahres gleichfalls be¬
endet fein. Dem Reichstag dürfte das große Werk zu Anfang dev
nächsten Legislaturperiode zugehen. Die vom Abg . Stadthagen vor¬
gebrachten Einzelfälle liegen zum Teil anders, als er fie ge¬
schildert hat.

Rach weiteren Bemerkungen von Holtschke, Dr . v . Jadzewski und
Mattin wurde die Beratung auf morgen 1 Uhr vertagt . >

Briefkasten .
5925 K. i» 91. : Sie sind nicht berechtigt, die nachbarlichen Hühner̂die sich in Ihren Garten »erfliegen, zu beseitigen ober zu töten. Sie

haben gegen den Nachbarn die llnterlaffungs- und die Schadenersatz¬
klage. Die geschilderten Erenzanbauten find zulässig.R. T. hier : Der allein für schuldig erklärte Ehemann hat d«
geschiedenen Frau den standeomäßigen Unterhalt insoweit z« ge¬
währen, als fie ihn nicht aus den Einkünften ihres Vermögens und,
insofern nach den Verhältnissen , in denen die Eheleute leben, Erwerb
durch Arbeit der Frau üblich ist, aus dem Ertrag ihrer Arbeit it »
streiten kann. Der Mann kann zwei Dritteile der zu feinem Untav-,halt verfügbaren Einkünfte oder mindestens den notdürftigen Unter¬
halt für sich beanspruchen. Hat der Mann ein minderjähriges unver¬
heiratete» Kind oder infolge Wiederverheiratungden neuen Ehegatten
zu unterstützen, so beschränkt sich seine Unterhaltsverpflichtung gegen¬über dem geschiedenen Ehegatten auf dasjenige, was mit Rücksicht ansidie Bedürfnisse sowie auf die Vermögens - und Erwerbsverhältnisse,
der Beteiligten der Billigkeit entspricht. In Ihrem Fall wird bce
Mann zu Anterhaltsleistungen nicht gezwungen werden können, da
er kaum mehr als den notdürftigen Unterhalt verdient. Sie können
es immerhin mit einem Prozeß versuchen und sich zu diesem Zweck
chas Armenrecht (Sekretariat des Landgettchts ) bewilligen lassen.

D. 591., Durlach. Nach § 84 ‘ der Wehrorvnung ist eine Einstellungbei einem anderen Truppenteil möglich ; da jedoch schon der 31 . März
verflossen ist, bis dahin der Zivil-Vorfitzende der Ersatz-Kommisston
(beim Amtsgericht in Durlach) die Genehmigung direkt erteilen kan»,,
so muß jetzt ein Antrag wegen Einstellung durch das Train -Bataillon
gestellt werden. Melden Sie fich alsbald dort auf dem Bataillons -
Geschäftszimmer, wo Weiteres veranlaßt werden wird.

W/Z

Ideale —
'Reform -
Leibchen

empfohlen 6754
•von der Vereinigung der
Frauenkleidung Karlsruhe .

Praktifch — Gesund
Bequem — Elegant

von Mk. 2 .50 bis Mk. 4.—.

(Rud. Vieser
Kaiserstraße 153 .

o

Elegante

nach Maß

aus erstklassigen deutschen u . englischen Stoffen in hervorragender
Verarbeitung , unter Garantie für tadellosen , vornehmen Sitz u . Chic.
Ich bitte höfl., mir zugedachte Aufträge schon jetzt erteilen zu
wollen , um Lieferungsverzögerungen vorzubeugen , vauauatovat^um

tiiiftmiriinttimimriifiniimmimiimiimiiimiiiiiiimitititiiiiitiimiiiitiiiiiimiiiiimiiiiitiiiiiiiMiiiimimimiHiiimg
| Muster mit ausfiihrl. Preisliste stehen zu Dienste ^. §

Täglich wächst die
Anhängerzahl der

W
#

DaS machen die 6799
««übertrefflichen Paßformen — vorzüg¬
lichen Qnalitäte « — und niedrigen Preise .

CMalMen für eni-filiWe u. SeukW.
haWiihe —— 12.5«

Stiefel in Chevreaux
und Boxcalf sind fei«

Meine—
I |

— m
reaux I I Beste $
fei« . | I große.

Sandale « in
großer Auswahl .

Reformhaus Neubett. Kaiferflr. 122.

der

von Knaben und Mädchen aller
Lehranstalten. 6636

Um den Eltern die Beanf -
■ichtigung der Schulaufgabenau erleichtern , haben wir iür
Kinder Arbeitsstunden einge¬richtet , in welchen aie unter
Aufsieht eines staatlich ge¬
prüften Lehrers ihre Haus-
Aufgaben erledigen.
Unterrichtszeit : 4—6 Uhr tägl.

Honorar massig .
Handelslehranstalt u .
Töchterhandelsschule

„Mir “
Kaiserstr . 113 . Teleph , 2018 .

Jtther -Siunde .
Es werden noch einige Schüler

angenommen per Stunde 60 Pfg
SÖ13870 JollVstratze 17. patt.

6mimi »nmuumtiimiimiiirtniiimniituiiutitHiiutiiiiiiiiimiimnnntimumniiimiiiiniiminnnniimmmtMUnS

i

Ecke Kaiser Ecke Kaiser
und Herrenstrafie und Herrenstrafie

I gut «rboit., seßtäc '
’t Markeangabe .

2313910 C . 45 , Vostlaaern » .

Suche ein sehr groges . gebe

Zeichenbrett
Länge ungef . 3 m, zu kaufe « .

Emil Denber - Roesslcr ,
Erbprinzenftr . 3t . 6818

I Kassenschrank
nz aus Eisen , puttähnliche Form ,
um den bill . Preis von Jl So .—
verkaufen . .

32 .2.1 Katterstran « 81 .
Gut erhaltener ,
gebrauchter
weg,Platzmang. bill . zu verkaufe«.
Näh. Karlftr . 45 i. Laden . B13920

Grotzes MAenWet
mit Schafte U. Tisch für Wirtschaft,weißer groß , zerlegb. Schrank 30J(,Haudprttschenwageu auf Federn,in sehr gutem Zustande,
wasserdichter Lodenmantel 12 Jl ,Herr« i-CapeS . 6 Jl,sind zu verkaufen . 2313912

gefftwgfttafce 33. im Hof .
Promenadewage«» gut eroalten
br billig zu verka»febr billig
Näheres

«« fett. 2313914
ilhelmkir . 55 . 3. St .

Verstellbarer Sporttvageu für
ö Mark zu verkaufen . 2313896

Buqartenstraß « 50 , 4. Stock.

mit Fr eilauf billig zu-
Verkaufe ». 2313910

Sofieuftr . 168, Werkstatt«.
K.
3913913

'
m . Freil .,s.gut erhalt .»äuß. bill. abzuaeben.

St . , rGerwigtzr. 6» 4.
fl Af f | wegzugshalber zuOJ K s V verkaufe «. 9313906Kaiferallee 150» IV, Müblbur «.

Wegen Wegzug klein' , gebraucht,erd billig zu »erkaufe». 5813893
lehmwtz, Kaiserstr. A3, 6. Stock.
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40 jähriges MiMSr-ienftjubiiäum der Herrn
Obermusikmeisters Liese.

J—[ Karlsrahe . 19 . April . In den nächsten Tagen begeht
der in unserer Stadt sehr beliebte und vielverehrte Herr Ober -
« ufilmeister Heinrich Liese ein wohl nicht allzu oft vorkommen¬
des Jubiläum . Am 23. April find es 4V Jahre , daß er des Kai¬
sers Rock trägt. Am 13. Juli 1853 wurde Herr Liese zu Falken -
>thal geboren. Von April 1868 bis 1872 besuchte er die Musik -
»schule des Herrn Telschow in Zehdenick und am 23 . April 1872
trat er als 4jähriger Freiwilliger (Trompeter ) in das Groß-
herzoglich Hesstsche Earde -Dragoner -Regiment Nr . 2-3 (Garni¬
sonsort Darmstadt ) ein . Wie er noch heute ein tüchtiger Soldat
und sehr guter Musiker ist, so hat er sich schon damals als solcher
hervorgetan . Das beweist wohl am besten die Tatsache, datz er
schon nach 11 Monaten Dienstzeit zum Unteroffizier befördert
wurde (ein bei der Kavallerie wohl sehr seltener Fall . D. Red .) .
Von 1873—1876 bekam Herr Liese Unterricht vom Erotzh.
Hessischen Musikdirektor Mangold (Darmstadt ) in Harmonie -
und Kompositionslehre . Im April 1876 trat er als Trompeter
in das 2 . Earde -Dragoner -Regiment (Berlin ) über . Von da
aus kam er im Oktober 1883 als Stabstrompeter in das Hll -
sarenregiment „Landgraf Friedrich III . von Hessen-Homburg"
(2 . Kurhessisches ) Nr . 14 nach Kassel . Obwohl dies seine erste
Stelle als Kapellmeister war , wuhte er doch die Leistungen der
Kapelle bedeutend zu fördern . Sowohl von Vorgesetzten und
Untergebenen , wie auch im Publikum wurde dies dankbar an¬
erkannt .

Im Mai 1890 übernahm Herr Liese die Leitung des Trom¬
peterkorps im hiesigen Feldartillerie -Regiment Nr . 14 und seit
dieser Zeit steht er an dessen Spitze. Wie vorher in Kassel , so
widmete er der Ausbildung in Streichmusik auch hier seine be¬
sondere Pflege . Streichkonzert von Kapellen berittener Truppen
waren zu der Zeit noch recht selten. Auf welche Höhe sowohl für
Militärmusik , wie auch für Streichmusik Herr Liese das Trom¬
peterkorps gebracht hat , ist genügsam bekannt . Durch die treff¬
lichen Leistungen der Kapelle führte Herr Liese sich gleich in den
ersten Jahren in allen Kreisen gut ein und fand auch überall
die verdiente Anerkennung . Sehr viel begehrt ist die Kapelle

-unter Herrn Liese bei patriotischen Festen, besonders auch sei¬
tens der Studentenschaft . Auch bei den Weihnachtsfeiern des
Vereins „Reserve- und Landwehr -Offiziere" (der Grotzherzog
beehrt diese fast regelmäßig mit seiner Gegenwart ) ist Herrn
Liese mit seiner Kapelle schon seit langen Jahren die Aus¬
führung des musikalischen Teils übertragen worden . Am 9.
Januar 1893 wurde Herr Liese zum Mnfikdirigenten (Ober -
musikmeister ) ernannt .

Die Beliebtheit des Jubilars auch im Regiment geht
daraus hervor , datz ihm von dessen Offizierkorps besondere
Ehrungen zugedacht sind . Da gleichzeitig noch ein anderer Jubi¬
lar in demselben Regiment ist (Herr Vizewachtmeister und
Regimentsschneider Rack beging am 12 . April sein 25jähriges
Dienstjubiläum ) , so hat der derzeitige . Regimentskommandeur ,
Herr Oberstleutnant von la Chevallerie , beide Jubilar « bereits

. am vergangenen Montag im Beisein von sämtlichen Offizieren
und Unteroffizieren des Regiments in einer längeren Ansprache
herzlich beglückwünscht . Außerdem hat er die beiden Jubilare
im Namen des Offizierkorps an Herrn Lieses Jubiläumstage in
das Offizierskafino eingeladen . Auch das Trompeterkorps des
Regiments wird es sich nicht nehmen lasten, rhren hochver¬
dienten Kapellmeister besonders zu ehren . Wie wir hören , ver¬

anstaltet Herr Liese mit seiner Kapelle am kommenden Sonntag
im Stadtgarten anläßlich seines Jubiläums ein Festkonzert,
wodurch allen Freunden , Gönnern und Verehrern von Herrn
Liese Gelegenheit geboten ist , auch ihrerseits an dem Jubeltag
fteudigen Anteil zu nehmen.

Amtliche Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Sroßherzog haben Sich unterm

10. April 1912 gnädigst bewogen gefunden, den evang . Pfarrer Oskar
Lauer in Leibenstadt auf die Dauer von sechs Jahren zum Pfarrer
in Wössingen zu ernennen .

Seine Königliche Hoheit der Sroßhrrzvg haben Sich unterm
10. April 1912 gnädigst bewogen gefunden, den Kirchenrat Pfarrer
Wilhelm Rieh « in Kieselbronn auf sein untertänigstes Ansuchen
wegen vorgerückten Alters unter Anerkennung seiner langjährigen
mit Treue und Erfolg geleisteten Dienste auf 1 . August d. I . in den
Ruhestand zu versetzen .

Die von seiten der Fürstlich Leiningischen Standesherrschaft er¬
folgte Ernennung des Pfarrverwalters Ferdinand Barck in Scholl-
brunn auf die erledigte evangelische Pfarrei Schollbrunn ist unterm
11. April d . I . kirchenobrigkeitlich bestätigt worden .

Das Ministerium des Innern hat unterm 12. April 1912 die Re-
vifionsassistenten Ernst LS» , Berthold Brennig und Ernst Kaiser zu
Revisoren ernannt .

Die Kage des badischen Ardettsmarbts
Die Lage de» Arbeitsmarktes im März .

itz Karlsruhe » 18. April . Die öffentlichen Arbeitsnachweise
wurden im abgelaufenen Berichtsmonat von Arbeitgebern und Ar¬
beitnehmern sowohl in der männlichen wie in der weiblichen Ab¬
teilung außerordentlich lebhaft in Anspruch genommen, so daß wohl
auf einen steten Fortschritt in der Entwickelung der Geschäftslage im
allgemeinen geschlossen werden kann. Nur aus einigen Plätzen ( Frei¬
burg , Heidelberg , Pforzheim , Wernheim ) wird , wenn auch gerade
kerne Verschlechterung, so doch ein gewisser Stillstand im Geschäfts¬
verkehr gemeldet, der in den örtlichen Verhältnissen begründet zu fein
scheint . In der männliche« Abteilung waren 2632 offene Stellen
mehr gemeldet und konnten 1437 Einstellungen mehr erfolgen als
im Februar d . I . , bei der weiblichen Abteilung 1114 offene Stellen
und 729 Stellenbesetzungen mehr als im Vormonat . Während im
Februar d. I . bei der männlichen Abteilung auf 106 offene Stellen
noch rund 250 Arbeitsuchende kamen, sank diese Verhältniszahl im
Berichtsmonat auf 182. Im allerdings ganz außerordentlich günsti¬
gen Monat März 1911 belief sie sich auf 166 .

Im ganzen betrug bei den 18 badischen Verbandsanstalten im
März 1912 die Zahl der verlangten Arbeitskräfte (offene Stellen )
17 811, Arbeitsuchenden 25 240, eingestellten Personen (vermittelten
Stellen ) 10 050 . Es kamen sonach auf je 100 offene Stellen für männ¬
liche und weibliche Personen 182,2 bezw . 78,9 Arbeitsuchende; von je
100 männlichen und weiblichen Arbeitsuchenden wurden 32,7 bezw.
65,4 eingestellt, und von je 100 offenen Stellen für männliche und
weibliche Personen wurden 59,5 bezw. 51,6 durch die Verbands¬
anstalten besetzt . Von den Arbeitsuchenden bezeichneten sich 48,0 Proz .
als zurzeit arbeitslos (außer Stellung ) , und zwar bei der männlichen
Abteilung 54,9 Proz . und bei der weiblichen 23,3 Proz . ; davon
waren 77,9 Proz . bezw. 75,8 Proz . unter 4 Wochen arbeitslos . Ferner
wurden durch die Stellenvermittelungs -Einrichtungen (nicht gewerbs¬
mäßige Arbeitsnachweise ) von insgesamt 43 Handwerker -Innungen ,
-Vereinigungen usw ., sowie von gemeinnützigen und Wohltätigkeits¬
anstalten usw. (je 1 in Bruchsal, Offenburg und Rastatt , je 2 in
Baden -Baden und Lahr , 3 in Konstanz, 6 in Heidelberg , je 8 in
Karlsruhe und Freiburg und 11 in Mannheim ) im März im ganzen
fijr männliches Md weibliches Personal gemeldet : 4570 offene stellen .

3731 Arbeitsuchende und 2043 besetzte Stellen . Beim Arbeitsnachweii
der Industrie Mannheim -Ludwigshafen e . V . in Mannheim wurden
im März d. I . für männliches Personal 2906 offene Stellen und 4379
Arbeitsuchende gezählt und von letzteren 2453 untergebracht . — Bei
20 Filialen des Arbeitsamts Konstanz (Naturalverpflegungsstatio -
nen) , bei denen im März 8090 Arbeitsuchende (Wanderer ) verkehrten ,
waren 432 offene Stellen vorgemerkt , davon konnten 358 besetzt wer¬
den. Bei 4 Naturalverpflegungsstationen des Kreises Waldshut
(ohne die Stadt Waldshut selbst ) , welche Stellenvermittelung be¬
treiben , waren im März 22 offene Stellen angemeldet , von denen 21
besetzt wurden .

Im Geschäftsbereich der Verwaltung der großh. badischen Staat »
eisenbahnen wurden im März d . I . bei 5 Dienststellen 42 Arbeiter zur
Bahnunterhaltung gesucht, während sich bei 16 Dienststellen insgesamt
465 (im Februar d. I . 605) Arbeitsuchende vormerken ließen ; davon
find 14 voraussichtlich bereit , nach auswärts zu gehen.

Mannheimer Schwurgericht .
= i Mannheim, 17 . April . Wegen Mordversuchs auf seinen

Schwager , den Eisenbahnbureaudiener Buhl in Heidelberg,
hatte sich in der heutigen Vormittagsfitzung des Schwurgerichts
der 32 Jahre alte verheiratete Maurer Wilhelm Mayer aus
Jöhlingen , zuletzt in Heidelberg , zu verantworten. Der Ange¬
klagte war ein arbeitsscheuer Mensch und ließ sich von seiner
Frau , die durch Näharbeit den ganzen Haushalt unterhielt , er¬
nähren , dafür wurde sie von ihrem Mann noch fortgesetzt miß¬
handelt . Zu seiner 15jährigen Stieftochter zeigte er verbreche¬
rische Neigungen . Gegen seinen Schwager Buhl , der von der
Frau des Angeklagten immer als Schutz gegen ihn angerufen
wurde , hegte er unbegründete Eifersucht, die sich noch steigerte,
als das Mädchen zu Buhl gebracht wurde , um es seinen Ge¬
lüsten zu entziehen. Am 14 . März d . I . kaufte sich nun Mayer
einen Revolver und paßte andern Morgens 6 Uhr in der Laden¬
burger Straße Buhl ab, als er gewohnheitsmäßig zum Dienst
ging . Kaltblütig zielte er auf seinen Schwager , und als dies«
beim ersten Schuß flüchtete, sandte er ihm noch drei Schüsse nach .
Ein Schutz streifte das linke Handgelenk, die andern drei durch¬
löcherten nur den Mantel . Mayer gab in der heutigen Ver¬
handlung an , seinem Schwager nur einen Denkzettel haben ge¬
ben und ihn nicht töten wollen . Der Angeklagte wurde wegen
des Mordanschlags zu einer Zuchthausstrafe von 3 Jahr 3 Mo¬
nat und 10 Jahr Ehrverlust verurteilt . — In der Nachmittags¬
sitzung kam wieder ein Straßenraub mit dem Tatort in Heidel¬
berg zur Verhandlung. Der 20 Jahre alte Hausbursche Daniel
Drebel aus Zweibrücken und der Monteur Oehl machten in der
Wirtschaft „Zu den sieben Linden" beim Würfeln den 40 Jahre
alten Bierbrauer Franz Wellenberg aus Mingolsheim betrun¬
ken und rupften ihn gehörig. Nachdem Wellenberg die Wirt¬
schaft verlassen hatte , folgte ihm Drebel und schlug ihn bei der
Speyerer Straße nahe dem Bahnhof auf den Kopf, daß dieser
hinstürzte. Dann raubte er dem Betrunkenen feinen Geldbeutel
mit 84 Mark Inhalt , mit dem er nach Zweibrücken fuhr und
dort verbrauchte . Den andern Tag wurde er dort bereits ver¬
haftet . Das Gericht verurteilte ihn zu 1 Jahr 8 Monat Ge¬
fängnis .

Erledigte Stellen für Militäranlvarter .
Hausmeister auf 1 . Mai 1912 nach Pferzheim , Stadtverwaltung

(Krankenhausverwaltung ) , Anstellung bei befriedigenden Leistungen
nach 1 Jahr , Eehaltsklasse 1600 bis 2800 Mk. mit 2jährigen Zulagen
von 120 Mk . , Jetztgehalt nach llebereinkunft , Dienstwohnung im
Wertanjchlag von Z50 Mk.

Polstermöbel , Teppiche, Gardinen
ic . werden in unserer Mottenver¬
tilgungsanstalt von 6586*

Motten
befreit . Mästrae Preise . Ga¬
rantie für radikale Vernichtung .
Kostenlose Abholung u . Zuführung .
Ghem. Motten - Vertilgungsanstalt

der D. V. g . U .
Anton Springer ,

Ettlingerstr -, 51 u . Markgrafenstr . 52.
Telephon 1428 u . 2340.

EipiReparatur-
Werkstätten

für

FilzhUte 6803
Seidenhlife
Panama etc .

Beste und rascheste Aus¬
führung zu massigen Preisen .

I.
Speziaihaus f.moderneHerrenhüte
116 Kaiserstr . 116.

Schlchminer.
Eine vollständige , gut gear -

bettete . dauerbafte . best. Schlaf¬
zimmer -Einrichtung mit gutem
Bettwerk ist billig abzugeben .

Zähringerstraße 24,
4586* 2. Stock

Oony
unter Garantte bill . zn verkaufen
6656.2.2 Kronenftr . 32 .

P
Getrocknete Bananen

großartig anreg . NahrungSmitte I
Reformhaus . 6544

Katserstraße 122 und 87 .

Lieber kein fluio
als einen Wagen mit schlechten
Pneumatiks. Der erfahrene Auto¬
mobilist montiert sein Fahrzeug mit

Continental
Pneumatik

und abnehmbarer

Continental-Felge
Continental-Caoutchouc - und Gutta-Percha-Co . , Hannover.

Wer erteiltFechtunterricht
Offert , nt . Preis unter $813836

an die Exped. der „Bad . Preffe "

Feinste
neue
Kartoffeln
S Pfund Pfg .

Reue Egypter

Zwiebeln
O 6792.2.11

Pfund E » Psg .

ferner neue Holländer

Schiangen-
Gurken

St .4l8 u.5 10 $Bf.

Cr m . b rt -
>t* der» b«k»pn*f*

2823a

S Rollen - Umzüge
gt billig K. Mulfinaer » Dienst -

männ Nr . 1 , Leffingftr. sa . ME

Sie sparen Geld !
! 8»tzi. Dame» - Kastnrne ». 14.75 an
• Mäntel 3.50 $«timräibr >. 2.75 an

Anterraste 1.25 Klüsen s. 0.95 an
6434 Keine Ladenspesen.
jMilhelmslr.34, ITr.

Fahrrad - Reparaturen
aller Art werden schnell, gut und
billig ausgeführt . $813651 .3.2

Schtllerstraste 50 im Hof.

getragene Kleider .Schnbe . isttefel
zahlt am besten $813346.3.3
J . Groß , M --rHerasenstrabe 16,

Karrsverkmrf
Gut rentierendes Doppelwoha-

haus unt . günst. Bedingungen zu
verkaufen , eventl . geg . Bauplätze
z. vertausch. Off . u . Nr . B13521 an
die Exped . der „Bad . Preffe " erb.

Wleloim«. KW .
zu verkaufen . (Keine Fabrikware ).
K . Köbler , Tapezier , Schützen -
straste 53 . 2 . Stock . $813325 .2 .2

Lferd ,
älteres , zu verkaufen bei 6570

Karl Baumann,
Karlsrube . Akademiestraste 20 .

Beilchenstraße 19 , II . , rechts, ist
schönes , vollst ., noch neues Bett
samt wollener Schlafdccke Umzugs
halber zu verkaufen. B137B

Prima Limb. □ Käse
in Postkolli. 9Pfd . z. 3.00 Mk . . in Stift.,
ca . 70—80 Pfd ., 27 Pfa . pro Pfd .
ab hier . Voreinsend . od. Nachnahme-

Käserei Harnau b. Gr . Plauth »
Westpr. 10219a

Seines SuMeft,
Reformhaus . 6544

Kaiserstraße 122 und 87 .
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Ein grosser

hygienischer Erfolg
in der

Kaffee - Behandlung
bedeutet das auf der Internat , hygienischen Ausstellung in Dresden
mit der Goldenen Medaille ausgezeichnete patentamtlich geschützte

Thum sehe Verfahren
dessen Benutzung wir für Karlsruhe und Pforzheim erworben haben.

Es ist wissenschaftlich einwandfrei festgestellt , dass der Grund dafür, dass viele Menschen
Kaffee schlecht vertragen , in erster Linie darin zu suchen ist, dass sich beim Rösten des
Rohkaffees an der Oberfläche jeder Bohne teerige Verbrennungsprodukte bilden, die im
Kaffeeaufguss die speziell nachteilige Wirkung auf den Magen und durch diesen auf das

Herz ausüben.
Neuere Literatur : Geh . Med.-Rat Prof . Dr . Harnack : „Heber die besonderen Eigenarten

des Kaffeegetränks “. Münch. Med. Wochenschrift Nr. 35, 1911).

Das Thumsche Verfahren,
“ C

Medaille ausgezeichnet wurde , reinigt und veredelt den Kaffee vor dem Rösten und ver¬
hindert in hervorragender Weise die Bildung der scharfen Verbrennungsprodukte an der

I

Oberfläche der Bohne ohne die Harmonie des Naturproduktes au stören .

PfannKudis Glullult - Kalfee
." . nach Thums Verfahren veredelt , zeichnet sich aus durch : 1

""""
vollendet feinen Geschmack

voll anregenden Genus »
auffallend gute Bekömmlichkeit

und höchsten Grad von Appetitlichkeil
Preis per V2 Pfund -Paket 76 , 80 , 90 und 100 Pfg.

Coffein in geröstetem Kaffee . ca. 1 bis 1,2 •/•
in Tee . ca . 3 bis 4,0 %
in Kakao (als Theobromin) . . . ca. 1,8 bis 2,0 7,

Da die brenzlichen und unbekömmlichen Stoffe in dem nach Thumverfahren veredelten
Kaffee fehlen , so kommt der geringe Coffein -Gehalt in diesem Kaffee lediglich in angenehm

anregender und auffallend bekömmlicher Weise zur Geltung.

Mfiudi & Co
.

O . m . b . H .

über 60 eigene Verkaufsstellen in Baden und Württemberg .

Stadtversand : I Pfor
,
zhe 'm Teteph »" 1166 und 2315.

| Karlsruhe , Telephon 2890 und 1213 .

Versand ln Postkolli 9 Pfund Inhalt franko jeder deutschen Poststation gegen Nachnahme
durch die Versandabteilung : Karlsruhe -Rheinhafen , Telephon 863 . 6766

Interessenten steht die Broschüre :
kaufsstellen und

„Die Veredelung von Kaffee durch unsere Ver-
unsere Versandabteilung kostenlos zur Verfügung .

Die Wirtschaft
iralion i Mt

in « lein Rüppurr
per 1. Juli 1912 an tüchtige,
tionSfäh ge Wirtsleute

z» vergebe«
wollen sich Liebhaber an die

uttenkreuzbrauerei in
Ettlingen

den . L920a .2 .L

N. Nährsalz . Fruchtkaffee
ist kräftig , gesund, billig .

P
Kaiserftra 'SUff nnbauä , 6644

cftiafee 1** und 87.

Wirtschaft Ml -Wch
gesucht .

DktHiiae, in jedem Wirtschafts -
betriev durchaus erfahrene , fach¬
männische Wirtsleute suchenper
1 . Oktober 1912 oder auch später
gutgehendes größeres Geschäft, am
liebsten Hauptausschank einer
Großbrauerei . Führung guter
Küche , sowie HauSschlachterei.
Kaution u. Referenzen zu Diensten .

Offerten erbitte u . Nr . Bl3632
an die Exped. d. „Bad . Presse "

. 3 .2

KautionsfähigeWirtsleute
suchen gutgehende Wirtschaft per
1 . Juni zu pachten ( Frau perfekte
Köchin ! , späterer Kauf nicht auS»
geschloffen . Offerten unter Nr .
8)13871 an die Exped. der »Bad .
Preise " erdete«.

Auf Ende dS . Js . werden voneiner Brauerei für deren ,?m »ipt-
ausschank tüchtige, kautioitsfätiigeWirtSleute gesucht. Offerten unt .
H. 810 F. M . an Rudolf Moffe .Mannheim . 2925a

Sairsverkauk
mit Weinkeller, 2 Ställen , Gar¬
ten mit Ouittenbäumen . auch
Break zu verkaufen. B13962

Nerrbruchstrahe 1, Grünwinkrl .
1' modernes, komplettes Bett,
1 Dieustbotenbett,
1 Waschtisch mit grauem Mar¬

mor billig verkäuflich .
Adreffe unter Nr . B13866 in

der Erp , der »Bad . Pr ." zu rrfr .
Ein verstellbarer Kmderstuhl .eia Kiaderstall

sind zu verkaufen. 813878
ttrlftUgftraße 27, IV.

Pianino
für Anfänger zu kaufen gesuch
Offert , unter Rr . 6465 an die Exder „ Bad . Presse" erbeten . 3

Landgut
j tn Bodenseegegend , Ober¬
schwaben oder Oberbaden , gün -
üige Lage Bedingung , bei hoher
Anzahlung zu kaufen gesucht .
Gefl. Offerten unter Chiffre !
!H . F . 4177 bef. Rurfoir I
jtfosse , München . 2589a |

liitf hndibmtnL Belt

jcnaurm . vioo «
SchiSerDk»ße 5Q, Hof rechts .

Die Extrakurse
der

FraaeaarlielWale VS 8aD. zra«ea«nias, MI
für Da « «« ( grauen und Mädchen) an einem Nachmittag der Woche
nehmen ihren Anfang

i« Kleidermache« Donnerstag, de» Ai. April 1 Nachmittags
in WLscheaufertionn « Dienstag , de« 3« . April / 2 Uhr.

Für Zimmermädchen und Kammerjnngfer «. die durch ihre
Herrschaft gut empfohlen sind , werden zu ermäßigtem Honorar drei¬
monatlich « Kurse im Weißnahen . Kletdermachen, Flicken und Kunst«
stopfen und Bügeln jeden Mittwoch nachmittag von 3—6 Uhr ab¬
gehalten . Beginn : Mittwoch , den 1 . Mai , nachmittag - 3 Uhr .

Anmeldungen werden von der Vorsteherin, Fräulein JosellneRaver , im Anstaltsgebäude, Gartenftraffe 47. entgegengenommen,woselbst auch Auskunft über obige Kurse erteilt wird .
Karlsruhe , im April 1918 . 6828.6.3

Dev Vorstand der Abteilung I .

Residenz-Cheater
mit dem

Erstaufführungsrecht

Glückstaumel
Paul Kanter
Seine Mutter
Seine Schwester

Drama in 3 Akten.
Hauptpersonen :

Herr R. Ottesen König!. Theater.
FrL Antonson König! . Theater.
FrL Lothinger König!. Theater.

2 Großstadtapachen {J - | ^ ^ iaum } Central -Theater.
Eine Tänzerin Frau Tegner, Sototänzerin am König !. Th.

Ort der Handlung : Gronstadt 2.8

f
— — " — .

Von der Reise zurück
vr. med Richard Behrens

Spezialarzt für Kinderkrankheiten .
Lammstrasse 4. Telephon 1506

- j

ss» Emil Sdiwehr
Oanoral - Vartriob dar deutschen

JMaentar-SchreltaascMne
befindet sich jetzt

Kaiserstrasse Nr. 82,1 Stiege boeb,
8 .3 im Haue Cafk Keck. 6496

Grabhränzei- W.GBsHal
AdlerstraBe 7.

Meine

Mass -Abteilung
liefert

elegante moderne Anzüge
unter Garantie für tadellosen
Sitz und beste Verarbeitung
: : : : in den Hauptpreislagenzu :: ::

c4t 45 - 50 - 55 - 60 - 65.- 70.- .
Grosse Auswahl erstklas¬
siger Fabrikate in Stoffen . mmAS

J oh. Hertenstein
inh . : F . Kuch Herrenstrasse 25 .

Motorwagen,
4fifatß, 4 Zyl . , für 1860 Mk . zu
verkaufen . Offerten unt . Rr . 2998a
an die Exped. der „Bad . Presse"

. 3 .2

Billard
mit Zubehör billig zu derkanfen .
Zu erfragen unter Nr. 6666 in der
Exped . der „ Bad . Preffe" .

Gebr. Sofa mit 3 Polsterfttiblen
billig zu verkaufen . B13S18.2.1

Gottesauerstraffe LS, pari .

„ arjwaw/är
Meninastange . gut brennend .bill. ru
verkauf . Sofienstr . 78. B133S4

LULSttzbadewaaue
zu kaufen gesucht. Offerten utt £
Nr . 1813630 an die Expedition der
„Bad . Preffe " ._ |

50—60 St . B »it«« ente für
Garteneinzäunung zu verkaufen .Offerten unter Nr . B13886 aqdie Exped . der „Bad . Preffe " erd :

I
Touristen • Probinnt

_ Reformhaus. 6644
Kaiferftraffe 1*2 und 9V.
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Baufach - Anzeiger .
D. R . G . M. No. 31000.
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Architekten
H . Bastei , Helmholt ’ strasse 4.
Detert 4 Ballenstedt . Dipl .-

Ing , Mannheim . Tel . 1282 .
Holnäger Je HHlenhrand ,

ivarlstr 68. Tel 257/ .
J . Haeyer . Kurvenstr 5 . T . 1751
Kd . ». eess , Sofienstr . 37 . T ' 604
K . H . Pönleke . Büro f. Architekt ,

u . Bauausf ., Weltzienstr . 17. T . 3074
H .Sie von t . B .D.A. Karlft-91 .1 .1977
Weiehel , B.D.A.,Dri.Alleell , T .415
R . Willet , Adlerstr 2L Tel . 810 .

Spez . Moderne Ladenbauten .
Frans Wolff,Edelsh .-Str .7, T .2026.
H . Zelt , Veilchenstr 19 . T . 20A1

Asphalt und Cement
K . Gössel . Kriegstr . 97 . Tel . 68 .
Pi ». IVolf , Sofienstr . 55 , Tel 300 ,

Terrazzoafbeiten .

Aufzüge , Transportanlag .
Wilh . Fredenhagen , Offenbach a .M„

Gen .-Vertr . : Ferd . Fischer , Karls¬
ruhe i. B ., Sofienstr . 12, Tel . 1208.

Hermann 4 Julius Kern .Masch.-Fab .,
Lörrach , Aufzüge jeglicher Art

» Gerwigstr .353 |7, T.468
1, AufZüge aller Art

Autog . Schweisanstalten
Syst . Butterfass , Lohnschweiß .

Maschinenfabr . Butterfaß . Tel. 479 .

BackofenbaugeschSfte
J . S tauch , Werderstr . 90 . Tel 1294.

Baugesohäfte
Fr .4E BindschädeI,Augrtst .32,T.1636
Eigenheim -Bangesell -

schaft fttr Deutschland ,
in . b. H . , Mannheim , Tel . 7089

Fischer & Bischoff,Sofienst. 57, T.1465
Otto Held , .VIarienst .63 . T .336 .
F . Herr «nann,Sofienst .l46 .T.557 .
F . Kirchenbauer ,Lessiupstr . 1

Tel . 67 . Hoch - , Tief - , Betonbau .
Larroix 4 Christ , Sclatuntr.ü,T.liö
Kd . n eess , Sofienstr 37 . T .1Ü01
J . F . Nagel , Sofie str U6 . T .461.
Bernh . Pfeifer , K .-Mühlburg,T .3096.
Gipser-u .Steinhauerarb . (Pfinzsteine )

1 . Sciimidt , Amalienstr . 79 . T. 35.
W . Stöber , Rüppurrers !r.l3 . T. 87.
Trier & Gros , Ritterstr .28, T.101 .

i)iiiiiiiiiiiiiiuiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniM

Baublechnerei
A. Bender . Sternberestr . 8.
A .Hensser,Schützenstr .68.T .2036
J . Heess , Erbprinzenstr . 29 . T. 1222

Baumaterialien
Gehres 4 Schmidt , T . 200 . (liutanWa)
K . Gössel , Kriegstr 97 , Tel . 68.
F . Köhler , Eisenbahnstr .2. T .2080 .

Bau - u . Möbelbeschläge
Jnl . Kann , Waldstr 33 . T « l .831 .
F . H «rum , Gartenstr .6,Tel .755 .
P .Neurohr,Schützenft .l2a .T .2863

Bumsen., Bag - n, Bollba ngeräte
Max Ntrauss , K . - i . lieinhaien ,

neu u . gebr ., kauf - u . mietw . T. 259.

Beleuchtungs -Artikel
J .Heess , Erbprinzenstr . 29 . T. 1222
Karl Schwärs , Kaiserstr .150. T.56

Beton - Eisen
H . iinroui , G .m.b H , Mannheim
A. Nauen senior , Mannheim .
E .WellARetnhardt , Mannheim

Bierpressionen , Büffets
Dlttmar & Blum , Kar str . 60 .
Eeo Heller , Ludwigshafen a . Rh.

Bildhauer - u .Steinmetzarb

-
, B

ll. M
niiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimtiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiuiiiiiiff

Banken .
Baer 4 Elend , Karlfiiedrichfi 26 .T223
S.Feuchtwanger,K .Friedrchst .6,T.49.
Gewerbe - u Vorsdiugbank T .J422 .
Veit L. Homburger , toriitr. ll. Iil . * o.Mt.
Wömer 4 Wehrle , hrlfrtalrictatp . 2, 1. 1334

Bankkommissionäre .
Heinrieh Bichl Durlach , T .260 ,

Darlehen in jeder Höhe auf be¬
queme monatliche Teilzahlung ,
auch Hypothekengelder .

Fr . Motser , Augartens tr.28, T .2941 .
Darlehen , Hypotheken u .Liegensch .

Hüllert &Co . , Hirschstr . 1, ’1 .1420
DarL , Wechsel -Ank . u . Diskont .
Bangeld . . Hypoth -, Liegensch .

Aug . Schmitt ,Hirlchlt43 , T2117

Darlehensbank

Mein

Inkasso- u. Auskunftsbureau
Adlerstr . 40

. 2903 .

W . 4 K^Nussbergcr , MHiMmtr. t T. mi
Rapp Je Möller , Karl-Wilhmstr .

Blitzableiter
K . Baler . Adlerstr . 7. T. 1258 . Ver-
einf.Blitzableiteranl . n . SystFindeisen

Boden und Wandbelag
K . Gössel Kriegstr . 9 1, Tel . 68.
Ph . W olf , Sofienstr . 55 . T . 300

Brunnenbau
Frledr . A molsch , Rflppurrer -

strasse 28 . Tel . 2481 .
Joh . Brechtel,Ludwigshafen a .Rh.
Tiefbrunnenanlg . u . Bohruntemhmg .

Bürgersteigbelage
Rhein . Asphalt - u . ( erneut *

plattenf . G. m .b .H. K. Rheinhaf

Dachdeckereien
E . 4 A . Appel , Schillerstr . 8 , Tel .l 1.
K . Gössel , Krie str . 97, Tel . 68.
Alb . Herz,Nelkenstr .l9 , T 1952 .
Gg .Roos .\ aeUr . Rheinau ,T .7108
A . Stegmaler , Bachstr .44 . T .1521
O . Weber , Hirschstr . l4,T . 1366 ,
Ph . Wolf . Sofienstr . 55 . T . 300

Dachpappen
K . Gössel , Kriegstr . 97 . Tel . 68 .
W aldem . Knttner,Durlach,T .27
Gg . RoosNaehf .Rheinau,T .7106
Adolf Hombeiger , F abrik , T . 2552 .

Dachziegel
Verkaufs - Verein södd.

G . m b . H.
Filiale Baden-

Karlsrahe , Tel 847 u . 857.
Ludwigshaf . Ziegelw H. Holz , G . m.

b . H , T 277 , Ludwigshafen a .Rh.
O . Weber , Hirschstr . 14 . T . 1366 .

Drahtseile u . Geflechte
Ludw . Krieger , Veilchens !, 33, T . 316

Rabitz - u . Moniergeflechte, Durch -
würfe , Siebe . Aufzug- u . Krahnseile .

Eisenbahnbau u . Material

Ziegelwerke ,

W.F. Krüger,
Liegenschafts - und

Hypotheken Agenturen .

M. Busam,
Bauplätze m.Baukred ., Gesch .all.Art ,
Rentenhäuser,Villen,Landhäuser etc.

F. Gauw . ller, Säte
Georg Heberle, ?rs5r12
Eg .Homburger , Zirkel 20, T.1836.

Max Janghanns,
"ö“ »"

K. Körnsand ,
K?Ä 56

M. Kühler,
Albert Müller , £15.
J . Rettich , i . errcnstr . 85.
Aug . 8c hmitt,HirichI !.43,T.2117

Eisenkonstruktionen
A . -G . t . Eisen - n . Bronze -

Glesserei vorm . C . Flink ,
Mannheim . Tel 208 u . 1822 .

Eisenwerk Grötsingen , Btill
Telefon Amt Durlach Nr . 7.

. Gerw .gstr55l37 . T468
, Eisenkonstruktionen .

Eisenrohre und Fittings
Karlsr . Eisen - u . Metallmanufakt .

Rosenberg 4 Co , T . 185.
H . Harnm , G .in .b . H . , Mannheim
A . Nonen senior , Mannheim .
Rhein . Asphalt - u . Cement -

plattent . G m .b H K .Rheinhaf .
Eeop . Weil ! , Mannheim .
E .W cl ! 4 Reinhard t , Mannheim

Eltki . Ra .irleraol . f. Ansehitissglelg .,

Gas -,Wasser -Installation
und Bade - Einrichtungen

Draht eij-,Hai )g.- n. 8liiiali. ,Loioia .
Adolf Bleichert4Co . , Leipzig Gohlis ,
Zwgbur . Mannh., H .Lanztt .l 2. T .7233

Engen Efebrecht A Co . ,
M» nnheim I . . 13 . 16 , Tel . 1140 .

Orenstein 4 Koppel , Mann¬
heim , Hch . Lanzstr . 12 Tel .1679 .

JosefVögele fÄ
Fabrik f . Eisenbahnb «dart .

E .Weil AReiuliardt .Mannhelm
Tel . 6800 - 6805 . Rheinau 1118.

Elektrische Anlagen
Dipl.-Ing . Brcnckl ^ , berat . Ing . f.

elektr . Anlagen , Werderplatz 43.
Ad. Fütteret , Akademiest . 23, T . 1631.
Grand & Oehmichen , Waldstr .

26, Tel. 520 . Licht -, Kraft-Teleph.
W . Eipp , Lessingstr . 47 . T . 1328
C. Nnhrgang . Kaiseretr . W5.T . 3028
Stotz 4 Co . . Elektriz .-G. m . b . H .,

Ing .-Büro Gutschstr . 3. Tel. 3002
W . Verspo hl,Kurvenstr .2l,T .2725
Hermann Weiss , Ingenieur .

Ka .aerallee 137 , Telephon 848 .

Elektr . u .techn .Bedarfsart .
Aretz & Co . , Hofl.

Kaiserstrasse 216. Telephon 219.
Friedrich Börner

Karlstrasse 28, Telephon 272 .

ElEgingeräÄS:
Entstaubungs -Anlagen

HasclHFab . O . Sichtig Je Co .,
Karlsr .-Rheinhafen . Tel 306 .

Entwässer . u . Kanalbau

Eisenwerk Grötsingen , BädSfl
Telephon Amt Durlach Nr . 7
Fabrik für Eisenbahnbedarf .

Hätscheln 4 Bretnttts . ,
Mannheim , Telephon 4772 .

M. Marnm , G .m .b .H ., Mannheim

JosefVögele “ '“«
Fabrik f. Eisenbahnbedarf .

E .Weil4Reinhardt , Mannheim

Eisenbetonbau
A . Graf Nncbf . , Ritterstr . 28.
Th . a . O . Hessin , Hirschstr . 40.
Wilhelm Klnsmann , Sofien¬

strasse 116 (1 Tr . h .), Femspr . 2753,
Hätscheln 4 Bretntttz , Hoch -

n . Tiefbau , Al annheim T . 4772 .
E .Sehmidt , Amaliens tr .79,T .35 .
W . Stöber , Rüppurrerstr .l3 , T. 87 !
Gust . Stumpf , Parkftr . 27, T.2873
Ph . Woif . S -tianstr . 55 , Fel . 800 ,
Massivdecken u .Wände .SysLFörster .

Eisen , Metall und Stahl

A. Bender , Sternbergstr . 8.
H . Sehmals , Mannheim,Tel .2339
Gust . Stampf , Parkltr .27, T.2873

Farben , Lack , Firnis
vorm Schwaab

, Tel . 519 .
J . Baebmann,Waldhrnst8,T2813
Drog .E . B ti h I er ,Lachnerst .l4,T .879
Drog . J . Dehn Nehf . Tel . 1909
Fischer 0 .,Fid .-Drog.. Karistr .74 , T.37.
H . Hofheinz,wilhlm3tr .48 T.1M2
Gebr . Jost Nehf . Tel . 269 .
Drog . J . Eöseh , Hmstr .35, T.1487
O . May er , Wilhelmstr . 20,T . 1283
Fritz Reis . Drog . . Tel . 2367 .
Hofdrog . C . Roth . lmntrh/Ü , T.tn,m
FarbenfabrtkA . SehaeOer .T5849
Drog . Vetter , Zirkel 15. Tel .859
Drog . Th . W olz,Kurvstr .l7 . T .189

Sophensti 128
Telephon 513

Fenster und Türen
Bäder 4 Schaler , Roonstr .24,T5002 ,
Markstahler & Barth ?,!

Feuersichere Türen .
Deutsche Metalltü ' enwerke Brack-

wede , Vertr . G. Hölzer, Waldstr . 62
Hessel Feaersehutstaren

G . m . h . H . DAsseldorf ,
Vertreter : Ferdinand Fischer ,
Karlsruhe i . B .,Sofienstr .l2 .

Feuersichere Marmortreppen

Berg & Strauß, Steinstr . N
Tel . 194 .

J .Ettlinger * Wormser , T. 5,
15, 876. Telegr .-Adr . : Etliworms .

M . Harum , G .m . i ’.H . , Mannheim
A. Nanen senior , Mannheim .
J . Prölsdörfer ^ fiensLU4 .T568

G WellAReinhordt , Mannheim ,

Stelnfabr . Mainz , E Zehrlaut , Mainz
Vrtr .H .Dusberger . Karlsruhe,Kailerft

Firmenschilder
Begon 4 hehempf , Tel . 2987 .
K . Koch , Hirschstr . 83 , T . 1085 .
Carl Oberle , HebeUtr 1 , T .1289
E . Inrelch , Amalienstr . 13.T. 2112.

Galvanisierungsanstalten .
Krautb Je Pilchmann , T. 1033

Gartenarchitekt
Frledr . Feger , Brauerstr . 8.

Garten -Anlagen
Frledr . Feger . Brauerstr . 8.
H . Trede , Hardt »tr .53 , Tel . 1220

S . Barth , Klauprechtstr .il , T.2Ö36.
Albin Dietrich , Bü ' gerstr . 1 .
A. Heuaer,Schützenstr .68,T .2036 .
J . Heess . Erbprinzenstr . 29 . T. 1222
R. Reinhold Nachf., Akdemiestr 16.
Rosen berget Co ., Karlsruhe I .B.

Spezial-Grosshandlung . Tel 185.
KarlSchwars , Kaiserstr .l50 .T.56

Gehweganlagen
Raein . Asphalt - u . Cement « i

plattenf . G. m .b .H. K.Rheinhaf .
'

Gerüstbau - u . -Verleihg . |
J . Bachniann,Wa !ührast .8,T2Sl3 !
Hch . Kling jnn . , Tel . 1629 , j

Werkstätte für . Gerüstbau .

Gipser und Stukkateure
E . 4 H . Allmendinger

Melanchtonstr . 2 . Tel . 550 .
C. Gi rtner Nachf , Frank 4

Derlei , Hirschstr . 94 . T . 1121 .
Fr . Ratzel , Lachnerst .20, Tel.3215

Glasereien
Karl Feiler , Nelkenstr . 7.
K . Freiburger , Seubertstr . 13.
Harhstnhler 4 Barth , Tel 44 .
G . Ruf . Rüppurrerstr . 25,Tel .1983.

Versch . Syst . Fenster , Verglasungen .
E . Neiderer , Kriegstr . 26 . T. 1832.

Spezialwerkst , f. feine Fensterkon¬
strukt ., Kristallverglasg ., Drahtglas .

Granit - u . Kalksteinwerke .
Rupp & Höller , Durl . Allee 29

Gutachten , technische
Dr . Ing . A . Voigt , Kriegstr . 18,

Tel. 3190 . Spr . 9—12, RZ —6.

Häuser - u . Glas - Reiniger
F . W . Hlethe , Adlerstr . 2. T . 2570 .

Heizungs -Anlagen
Gebr . Körting , A .-G . Tel . 630 .
Haschinenfbr . Ost *. Sichtig

Je Co ., K .-Rheinhafen . Tel . 306 .
Zentralheizungswk . Karls -

rnhe,Steinwarz & Schmidt .T .266
Rietsehol 4 Henneberg , G .

m . b . H ., Mathystr , 10. T . 2560

Holzhandlungen
Joh . Kolterer , Marienstr .60,Tel .3222 .

Isoliermaterialien
Karlsr . Isiolirwfrke . TÄ
Hannh . Isollrwerhe und

Korksteinfabrik , G . m . b . H .
Rheinau . Tel . 1500 Vertr . Nie.
Wolff , Amalienstr . 83 , Tel . 1494 .

Kamine und Feuerungen
J . Bansch , Durl .- Allee 69 T . 798

Spez . : Backofenbau - u .Rauchvz .-AL

Kammerjager
Deutsche Verslcher . geg . Ungeziefer

A.Springer,MarkgrafnIt52 .Tel.2340
Fabr .u .Vers .Ettlingerstr .51,Tel .l428

Erste Mannh . Versldierung gegen
Ungez . Eberhard Meyer , Kaiser -
strasae 93 part . Tel . 2977
(Anruf Dahringer ).

Kanalisatlonsanlagen
Gust .Stumpf , Parkstr .27, T.2873

Kellerisolier , u . Kühlanl .

Malergeschäfte
Bekncke 4 Z schache , T . 1815
Eeop . Boenf , Akidemiestr 13.
Degen Je Schempf , Tel . 2987 .
Emil Haag .Leopoie .fr.3, Tel. 2797.

Bg. HaliErstrofi -'r.fmä“
Eduard Hossol , Teleph . 2000 .
Carl Oberle . Hefaelstr. l . T . 1289
K . W agner , Krieastr . 1 6 . T . 1548
Fr . Wagn er,Kapellenstr .66,T.1878

Leop. ZoretcfiA~“T§iil
Maschinenhandlung

Bernh . Würzburger , Gerwigstr . 51,
T.92. Kauf - u .mietw .:Lokom ..Pump ,
Werkzeugmasch ., Rollbah ., Transm .

Oefen und Herde

Berg I Strauß, ?.f ä ®'

Tressorbau , Kassensohr .
Wilh . Schfndler .Hirschstr . 42, T.1229.
Wllh . Woiss , Erbprinzenstr . 24

Trottoirbelage
Rbela . Asphalt - a . Ceueat -

plattenf . G .b.m .H . KRheinhaf .

Tiirschliesser
Gnlehardaz , Bürgerstr . 9, T. 1496
Ar thur Joos,Luisenst39 ,T^ 313.
Wllh . Weins , Erbprinzenstr . 24

Ventilatoren , Exhaustoren

Karlsr . Isollrwerhe , T . 3025
Hannh . Isollrwerhe und

Korhstelnfabrlh , G . m . b . H .
Rheinau . Tel . 1500 . Vertr . Nie.
Wolff , Amalienstr . 83 , Tel . 1494 .

Korksteinplatten
Fischer 4 Bisdiofi , Sofienst .67,T.1465
K . Gössel , Kriegstr . 97, Tel 68 .
Hannh . Isollrwerhe und

Korksteinfabrik , G . m . b . H .
Rheinau . Tel 1500 . Vertr . Nie.
Wolff, Amalienstr . 83 , Tel . 1494 .

Kunststeintreppen
Helm 4 Gcrstner . Eisenbetonb .
Steinlabr . Mainz , E Zehrlaut , Mainz
Vrtr .H .Du$berger , Karlsruhe,Kailerft

Ladeneinrichtungen
Gebr . Kahn , T lephon Nr . 622

vis -ä-vis d. städt . Schlachthol .
Mhm «. Metallw .-Fabr .u .Galv.-Anst

Ad.Pfeiffer4A .Walthet,Mannhelm

Linoleum

Aretz A Co. , Hofl.
Kaiserstrasse 215. Telephon 219 .

Fr . Gehreeke , Leopoldstr . 35 ,
Spezial -Geschäft , Teleph . 2222 .

Marmorwaren
K Gössel , Kriegstr . 97 , Tel 88 .
W. 4 K. Nussberger . L-W)kWr . l . T. mi
Rnpp dk Hölier , Durl . Allee 28

Hasehlnonfabr . O . Sichtig
Je Co ., K .-Rheinhafen . T. 306.

Vermietungen .

Georg Heberle,£Ä ö
Max Janghanns , Mannheim,G7,10

K .KorHsand,
K£Ä M

_ Vernickelungen .
Hermann Holland , Mannheim \ Chr . Fr . Müller , Werderstr . 87

Automobilöle, Cylinderöle fürHeißd .- j
Lokomob . ,Dynamoöi8,Maschinen*ie, ; Wasserqewinnung d . Brunnen
Motorenöle f.Benzin -, Elektro - u .Gas- 1 .
mot ., Consist . Fette . Teleph . 6446. | Joh.Brecbtel,Ludwigshafen a.Rh,

; Tiefbrunnenanlg . u . Bohruntemhmg .

! Werkzeuge
! JnlinsKahu , Waldstr . 33 . T . 831
j P,Nenrohr,Schützenstr .l2a.T.2863
| Zementgeschäfte

Rolladen und Jalousien j Gust . Stumpf ,Parkltr. 27,T ^ 73
K . Eiche le lebfs-wiibintr . n. Bov- j Zementplattenbelag .

Parkettbödenreinigung
J . Käser , Zähringerstr . 26. T. 2893
Knab , Telephon 3051 .
F . W . Hlethe , Telephon 2570 .

Karlsraher Jalousie- n.
Roiladenfabrik,a . m. ii.ii
Durlacher -Allee 59 . T . 2328 .

Chr Zimmerte , Gerwigslr . 36. T. 360

Schaufenstereinricht .
Mhmr . Mctallw -Fabr . u .Galv .-Anst

Ad.Pfelfter 4A .Walther,Mannheim

Schlosser ., Eisenkonstr .
Grobe , Tel . 1429 . Spez . Schau¬

fenster -Konstruktion , Schaukästen .
Gulchardas , Bürgerstr .9,T .1496.

BrthgrJoos,^ “ !
H . Eange , Stetanien » tr . 21 .T . 744
Nagel4 W eber,Karlsir .90 .T.144l
A . Sehlachter , Gottesauerstr . 10.

Tel. 1595 . Spez . schmied . Fenster .

Schreinereien
J . Höller , Augartstr .34136. T .3110
Harhstahler 4 Barth ,TeL44 .

Spänetransportanlagen
Haschinenfbr . Osk . tüchtig

Je Co ., K .-Rheinhafen . Tel 306 .

Stelleinrichtungen
A .-G . f . Elsen - u . Bronse -

Glesserei vorm . C . Flink ,
Mannheim . Tel . 208 u . 1822 .

SteinholzbÖd . u . Estriche

Rhe n . Asphalt - n . Cement .
plattenf . G. mbH . KRheinhaf .

Zimmergeschäfte
Fr . Beehtel , Karlstr . 121 , Tel .2234.
Wllh . Höfel , Tullastr 74 .
J . F . Nagel , Sofienstr .116 1 461
W . Stöber , Rüppurrerstr . 13. T. 87

Zivilingenieurf.Maschinenbau
Dr . Ing . A . Voigt , Kriegstr . 18,

TeL 3190. Spr . 9—12, *1=2—6.
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Blumen -Arrangements
W . Hayer,Karlfriedrichstr .6,T .521.

DekoratTap . u . Polsterer

Ftsdier & Blschufi,Sofienstrfi7 .T.1465
F . Köhler , Eisenbahnstr .2. T.2080
Ph . Wolf , Sofienstr . 55, Tel . 300 .

Tapeten und Linoleum
PJ Dnnlr Kaisorstr . 156.
DU , Duun , Telephon 862 .
H . Durand , DougtSsstr . 26. T2435
A . Gerspach , Hirschstr . 26.T . 1677
E . Grosbernd , Lammstr . 4 T.1305
W.MüllejansNaciif .,Wa ]dItr .3.T .1101
Karl Spath , Augustastr . 2. T.2400

Tiefbohrungenu . Tiefbrunnen
Joh .Breehtel ,Ludwigshafen a.Rh.
Tiefbrunnenanlg . u . Bohruntemhmg

Tiefbau -Vermessungen ,
Dr. Ing . Heyd-Max Rümmele ,vereid .

Geom . Mannheim B2 14 T .3659
Filialb . Radolfzell , SchützensL6,T .188

Träger und Säulen

Berg ß StrauB , irs 26'
Kahn 4 Goldmann , Mannheim
H . Harum , G .mb .H . , Mannheim
A . Nanen senior . Mannheim .
E .Well4Relnhardt,Mannhelm

Transmiss . u . bl . Wellen
A. Nanen senior , Mannheim .

Treibriemen

Aretz & Co., Hofl.
Kaiserstrasse 215 . Telephon 219.

Boseh 4 Gebhard , U . 3 . 22,
Mannheim , Tel . 755 .

W . Nehtttze , Duri .Allee 16. T. 3012

Kunstglaserei u . Malerei
Franz Glats , Karlstr . 9.

Kunstgew .Metallarbeiten
Fr . Eang . Schötzenstr 9 , T .1235 .
Alb . Renftle , Rüppurrerstr . 32.

Kunsthandl . u. Einrahmen
Gerber , vis-ä-visEckschmitt , T.542
G . Oncken , Kaiserstr . 221. T . 1587

Meaaing-n . KunstBlaaeralfilaaachlelf
Bisehoff & Werner ,Ritterstr . 34

Möbel u . Innendekoration
K .O Augustinlok .Hirsdistr .25, T .2516
Laz . Baer Wwe . , Zirkel 3 . T . 1925
A. Döggelmann , Douglasstr . 20
P . Hirt , Rüppurrerstr 36. T . 1340
Holz 4 Weglefa , Kaiserstr . 109
Gebr .Klein,Durlache str .97 .T .1722
» . Krämer Kaiserstr .30 . T .778 .
M .Tannenbaum , Adlerst .l3 .T .2721
Josef Trapp , Akademiestr . 16.

Abzahlanga -Geachäfte
I . lf ‘.mann Naehf . , Möbel- u.

Aassteueru m . Kreditbswillig .,
Karltriedrichstr . 34 , Tel . 1383 .

Möbelfabriken .
J . I, . Distelhorst , Waldst . 30/82
Höbelmagazin vereinigter

Schrei Herrn str . , Amalien¬
str . Sl , geer . 1885 Teleph 114 .

K .Hartin , Akademiestr.il . T.1634
H . Rentllnger dk Co ., Hofmöbel¬

fabrik . Kaiserstr . 167. TeL 162.

Mod . Wohnungseinrioht .
W . G » stel , Hotmöbeltalirik ,

Gegründet 1832 , Ritterstr . 8.
Tel . 1567 . Gross . Etablissement
für moderne Wohnungseinricht .

Orient -Teppiche
Orient - Teppiehhaus Carl

Kaaflnaaa , Grossh . bad ^
Kgl . Schwed . , Kais . Pers . Hofl . ,

Trepp enbau u.Wendeltrpp . j Kaiserstrasse 157 , Tel. 500.
i Pianos und Flügel
!n . Hottonateln , Herrenitr58 .

A.-G. f . Eisen - n . Brouse -
Glesserei vorm . C. Flink ,
Mannheim , TeL 308 u . 1882.
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ros endungen
soeben anf der Einkaulsreise erworbene

ausserordentlich billige Gelegenheits - Posten
in Frühjahrs -Mänteln, seidenen Mänteln, Voile-Mänteln, Kostümen , seidenen und wollenen
Prinzeökleidem , Wollmousselinekleidern, enorm grosse und billige Posten in Blusen
treffen Montag , den SS . er . , an

Hirt & Sick Nacht .

Warten Sie mit Ihren Einkäufen.
Spezial-Anzeige folgt .

20 Mark täglich
verdienen Herren . Damen spielenddurch Vertrieb neuest. Kuriosität .Enormer Umsatz, jedermann stauntund kauft . Horton , Berlin W. 1(1,Körnerstraße 2 ._ 2913a*

>kur Büro gesucht .Bedienung der , Ideal ?Schreibmaschine u . Steno¬
graphie erforderlich.

Offerten mit Geh.-Anspr.und Referenzen unter Nr .6784 an die Expedit, der
„Bad . Presse" erb . 2 .11

Kontoristin
die im Maschinenschreiben und
Stenographieren perfekt ist, sowieauch etwas Kontorarbeiten ver¬steht, per 1 . Mai gesucht.Angebote mit Gehaltsansprüchen ,Zeugnisabschriften und Bild er¬beten an 3025a.3.1
WailschWer-Wrik Heene ,

Germersheim a. Rh
e1 ' Kr« tz.jg§H,HnsoMH „

Fräulein
in Feinbäckerei nach Heidelbergper 1 . Mai gesucht . 2984a.2 .2Offerten erbeten an

Fr . Krautz, Heidelberg ,
Hauptstraße 3.

SK Tüchtiger B13877GlüßßScksihllkidtt
findet sofort Arbeit auf Tarif .

Hermann Friedrich ,
Maßgeschäft. Schüuenstr . Nr . 1» .

Tüchtige 3086a*

Aimmerleule
und Einschaler sofort gesucht.

Neubau Ofenfabrik Heinstein ,
, Heidelberg .

Heizer gesucht.
Tücht. gut empfohlener Dampf -

keffelheizer , nichtMaschinenschloffer,findet dauernde Beschäftigung der
Gebrüder Himmelbeber ,

Möbelfabrik .
Ein solider, lediger

MilchKutscher ,
stadtkundig, guter Pferdepfleger ,per 1. Mai gesucht . 6765
. Leopoldstraße 20.
, Suche zum sofortigen Eintritteinen tüchtigen

Kutscher,
nicht unter 25 Jahren , der inallen vorkommenden Arbeiten , so¬wie im Feldgeschäft vollständigvertraut ist, Lohn nach Ueberein-
kunft, für Trinkgelder wird ga¬rantiert . 2991a

Pofthalter Karl Gebhard.
_ Gernsbach (Murgtal ) ._' jfe * « 6e oder Mädchen » über

7 l « Jahre . 6816
l zum Wecklragen

gesucht . Amalienstraße 27 .
Kehrtings-Gefuch !
Junger Mann mit guter Schul¬

bildung für ein Fabrikbüro ges .
aeg . sofort. Vergütung . B13892

8u erfrag . Hertzstrahe 5. Part .
Bäcker-Lehrling .
Ein kräftiger Junge , der die Brvt -u . Feinbackerei erlernen will, kannsofort eintreten . B13835.2.1
Rudolfstraße ll . L . > i « e >.

Kindersrünlein
3 »u Mädchen von 4 und 2 Jahren-gesucht.
. Gest. Offerten mit Bild u . Refe«
. renzen an Frau l >r . Winter .

^.?^ w>gshafen a . Rhein , Kaiser »
AUHelmftr. ü. - yeOa

Für mein AendernngS -Atelier suche ich per sofort

mehrere tüchtige Srfinciöennncn
zum Abändern von Konfektion bei guter Bezahlung und dauernderBeschäftigung. 6811E . Neu Nachfolger

Inh . : 8 . Michel -Bösen ,
Kaiserstraße 74 .

ZI Stellen finde « sofort :**• Herrschaftsköchin , Zimmer - ,Haus - « . Küchenmädcheu. B13905
Helene Böhm , Kronenstraße 18,gewerbsmäßige Stellenvermittlerin

Gesucht wird nach Donau »
eschingen zu Dr . Dieser anfsofort oder 1 . Mai ein 2. Zimmer¬
mädchen ( Hausmädchen ), das schon
gedient hat . Mädchennicht unt . 20 I .woll. sich zwischen 1—3 Uhr meldenBl3889 Bismarckstr . 37a . 3. Sr .
Gin IleiWes ZmsinWen
findet sofort Stellung . 6711
CafH - Restaurant Hildenbrand ,Waldstraßr 8.
WT Mädchen

"
HM

mit guten Zeugnissen zu kleiner
Familie per 1. Mai gesucht . 6822

Klauvrechtftratze l , 2. St .
Mädchen-Gesuch.

Jung . Mädchen f . leichte Haus -arb . zu kl . Fam . per sof . od. spät,
gesucht . Gute Behandl . Zu erfrag .Kaiserstr . 5. III .. r . B13659

Aushilfe gejucht »
Wegen Erkrankung meines seit¬

herigen Mädchens mche ich zumsofortige « Eintritt ein solides,steißiges Mädchen zur Aushilfe .
Frau J . Wertheimer ,6816 Waldhornstraße 31,1 .

Gesucht auf 1 . Mai
ein sauberes , ordentlich . Mädchen ,das selbständig kochen kann und die
Hausarbeit willig versieht.

Vorzustellen bei Frau Rechts¬anwalt Thorbecke , JoÜN -
straße 11 , 1 . St . 6813*

Tüchtiges solides
Mädchen

zu kleiner Familie bei hohem Lohn
per 1 . Mai gesucht . 3018a

Fron Architekt Prettel ,Pforzheim , Westl . 44 .
Sauberes , tüchtiges

mr Mädchen
das kochen kann , gegen sehr hohenLohn per 1 . oder 1b . Mai gesucht.Zeugnisse erforderlich . 2957a3.3Offerten unter TL. 813 F . M .an Rudolf Rosse , Mannheim .

Gesucht
anf 1. Mai ein in Küche n. Haus¬halt durchaus erfahrenes , per¬fektes

Mädchen
in gutes Privathans . Dasselbe
MI reder Beziehung zuver¬lässig. rechtschaffen und pünktlichfern . Gute Behandlung znge-stcherl . Anfangslohn Fr . 40 .—.Reisekosten werden nach einemhalben Jahr vergütet . Offertenan Frau M . Ricard , Lonnhal -denstr . 3 , Zürich V . 2985a.2 .2

Ges. a . 1 . Mai ein jg„ chrl ., will.
„ Jlädehcnvom Lande . 5813861Mautcrer , Herrenstr . 33.

ML «I«;hen für Hausarbeitmit guten Zeugnissen gegen hohenLohn gesucht . B13793» aisersiraße 1V9 , IV .
Anständiges , fleißiges Mädchen,für Häusl. Arbeit aus 1 . Mai ge¬sucht. Friedens «». 2. part . 2)13880
Einfaches Mädchen vom Landefür sofort gesucht . B13859Waldstr . 11, Hinterh . , 1 . Stock .
Gesucht anf l . Mai ehrliches.Mistiges junges Mädchen zurMrthrlie im Haushalt für tags¬über . 2513904

Kurvenstr . 31 , 3 . St .
. Ein 14—15jähriges Mädchen , zueinem dreijährig . Kinde für Nach¬mittags von 1—6 Uhr gesucht .B13627 Näh . Waldhornttr . 3». Lad.

. Eine tüchtigeMonatsfran .welchelchon m besseren Häusern gedienthat , ivird für den Vormittag gesucht.5813809 Kriegstraße 184 . pari .

Monatsstau gesucht
auf 1 . Mai für vormittags von7- 8 Uhr. 6814»

Vorzustellen bei RechtsanwaltTho rbeckc , Iollpstratze ll . "

iw reioliche MW
Gesucht zum sofortigen Eintrittauf die Dauer von zwei Monatenmehrere im Meißzengansbeffernbestens geübte

Näherinnen.
Tüchtige Maschtttenstopserinnentoerden bevorzugt . Lobn pro Mo¬nat bei vollständig freier Station

&JI.. Zuschriften an 2987a.3.2ad Jtlppolds - Au
in Mvvolds -An .

Lehrmädchen
f. Näharbeit in mein Atelier gesucht .1 . H . Rothschild ,88UK8.4 «Maiferstraße 167.

Hchbaliteihmker.
Absolv . 3 Semester Baugewerke¬
schule und längerer Maurerpraxis
sucht sofort Stellung auf Bürooder Bauplatz.

Offerten unter Nr . 2980a andie Erved . der „Bad . Presse" erb.

s Rauf
in den besten Jahren , vielseitig ge¬bildet , repräsentationsfähig , durchJahre in verantwortungsvoller ,leitender Stellung mit bestemErfolg tätig , in ungekündigterStellung , sucht

Vertrauensstellung
als Aufsichtsorgan, Vertreter desChefs, Kassier usw.

Offerten unter Nr . 6733 an dieExpedition der „ Bad . Presse" erb
Jg . Mann sucht Stellung als

Hausbursche, Magazinsarbciteroder ähnlichen dauernden Posten.Offerten unter Nr . B13881 andie Exped der „ Bad . Presse" erb.

KochlehrsteUe
für Knab. ges. Off . it . Nr . 5813855an die Exp . der „Bad . Presse" erb.Ein anständiges Mädchen , wel¬
ches sich ziemlich allen Häusl. Ar¬beiten unterzieht , in kl. Haus¬halt gesucht . 5813860

Zähringersträße 36 . pari .
Fräulein

mit schöner Handschrift , zurzeitin ungekündigter Stellung , suchtauf 1 . Juni Stellung auf Bureau .
Offerteil unter Nr . ,5813882 andie Expe d . der „Bad . Presse"

. _
Tüchtiges Buffetsräulein
aus guter Familie , sucht per 1 . Maipaffende Stelle , hier od, auswärts .Eiest. Offerten unt . Nr . 5813887andie Exped . der „ Bad. Presse" erb.

Ein 18jähr . Miiriclicn domLande, welchem Gelegenheit ge¬boten wird , das Kochen zu erlern .,sucht angen . Stelle in bürgerlich .
Haushalt . 5813888

KmderfrLuiein !
mit guten Zeugnissen sucht aus
1 . oder 15. Mai Stellung .

Offerten unter Nr . 5813840 andie Erped . der „ Bad Presse" erb.

Fräulein ,
welches Kenntnisse im Stäben und"

>ng in
idchen .

. . . . . niff . _Bügeln besitzt, sucht Stellung in
gEtzm Hause als Zimmermädchen,Stütze , Kinderfrau ! ., oder zu allein¬
stehender Dame .

Offert , unter Nr . 5913883 an die
Expedition der „ Bad. Preffe" erb.

Ein aus der Schule entlassenes,kräftiges Mädchen sucht Anfangs¬stelle. Näb . Mühlburg , Eisenbahn -N strastx . .2 . . Stock. 5813868

Ein braves , fleißiges Mädchen
sucht sofort oder später Stellung .Näh . Leffingstr. 17. 2. Stock .

Eine junge Fra « sucht Stelle
zum Waschen und Putzen.

Räh . Mühlbnrg , Gluckstratze 9,Hinterhaus . B13872
Suche für 'meine Tochter Lehr¬

stelle bei Damenschneiderin .
Gest. Offerten unt . Nr . 5813919

an die Expedit , der „58ad. Preffe " .
Junge , saubere Fra « sncht Be¬

schäftigung von 8—1L Uhr vorm .,
am liebsten füö Zimmerarbeit in
befferem Hause . B13251

Räh . Schönfrld -ftraße 6, IV .
<

1 Vermietungen.
Für Anwalts¬

oder sonstigesBureau
sehr geeignete Räume , in guter
Geschäftslage, sind per 1. Juli
zu vermieten . .Näheres Kaiserstraße 183 .im Laden . 6668.2.2

HR Laden >
mit 2 Zimmerwohnung , ferner2 Treppen hoch, doppelte 2 Zim¬
merwohnung mit allem Zubehör
auf sofort- z« vermieten . Z13604

Borkstrahe 12, pari .
13W Laden

mit 3 Schaufenstern , anschließend
Wohnung auf sofort oder später
zu vermieten . Laden kann auch
geteilt werden . Näheres 6406.10.4

Hirschstr . 18. Telephon 8188.
Lagerraum zum Anfbewahren

von Möbeln» od . Atelier , od . ruhig .
Betrieb per Mai oder später zu
vermieten . Näh . Friedenstr . 7,Seitenbau . II . , von 11—4 Uhr.
Klanprechtstr. 21 ist eine schöne
Werkstätte auf 1 . Juli zu verm.
Zu erfragen der Fr . Freu . Var¬
holzstraße 38. 6259
5 Zimmerwohnung

Rokkstratze 3 ist auf 1 . Juli die
Hochparterrewohnung von 5 Zim¬
mern . Bad , Küche , großem Vor¬
platz , Terrasse . 2 Keller , Mädchen¬zimmer , Speicherkammer , Eärt -
chenanteil usw . zu vermieten .

Näheres Klauprechtsiraßc 8. II ..Telephon 1815 oder 3252 . 6231

Adlerslrabe 13
ist eine Wohnung von 4 Zimmernund Zubehör im 4 . Stock per Juni
oder Juli an ruhige Leute zu ver¬
mieten . 6372.6 .5

Zu erfragen im Laden.

Wohnung
3 od. 4 Zimmer , der Neuz. entspr .,am Gutenbergpt . sof . od . spät , zu
vermieten . 5986*

Zu erfragen Göthcstr . 36, Laden .
Georg-Friedrichstratze 8
2. Stock , ist eine schöne 3 Zimmer -
Wohnung auf 1 . Juli zu ver¬
mieten . Zu erfragen im Laden
daselbst. Bl3281 .2 .2

Eine schöne Mansarden -Woh-
nnng von 3 Zimmer sofort oder
bis 1 . Juli zu vermieten . B13633

Ecke Kork- und Draisstr . 21 , p .

Karlslratze 83
ist im Hinterhaus , 3. Stock, eine
schöne 3 Zimmer - Wohnung mit
Küche. Keller und Mansarde aus
1. Mai zu vermieten 6669.2.2

Zu ersr . Karlstraffe 83 , 1 . Stock.
-ttvter .tt'aße 44 ist der S. Stock
von 5 Zimmern , Bad und allem
Zugehör per 1 . Mai oder später
zu vermieten . 6499. 10 .4

Bachstraße 40c, I . Stock , Bierzim -
mcrwohnung , Bad , Veranda u.
Zubeh. sofort od . 1 . Juli zu ver¬
mixtem Näh . II . Stock oder
Hirschstrasm 69, . Part . , B12472

Belsoristrgße 7 ist eine sebr schöne
Fünszimmrrwohnuu » mit Ba ! k..
Veranda , 2 Trepp , hoch , auf 1 .
Juli zu vermiet . Näheres Lei
Fr . Freu . Vorholzstr . 88. 6258

HllksWs - Wl>hm« g :
7 Zimmer- Bad und Zubehör

Kriegstraße 63 . HI, per 1 . Juli zu. vermieten . — Besich¬tigung von 11—4 lkhr gestattet . .— Näheres im gleichen Hauseparterre . 6304*

Boeckhstraße 15 , 2. St . schöne 5
Zimmerwohnnim . Bad , Balkon,Veranda , reichlichem Zugehör per1 . Juli zu vermieten . B18170.3.3

Bernhard straße 17. vis -ü -drs der
Kirche , ist die Parterre -Wohnung
von 5 Zimmern und Zub . per
1 . Juli an kleine, Familie zu ver¬
mieten. Näb . , dm . m

Gartenstrahe 10 im Seitenbau , isteine Wohnung von 2 Zimmernu . Zubehör auf 1 . Jwli zu verm.B12570 Näh. ber B. Wttth , i . Sib .
Gartenstrahe 54 ist eine gerade
Mansardenwohnung von 3 Zim¬mern , große .Küche, Kock- und
Leuchtgas, alles im GlaSabschlntz
auf 1. Juli zu vermiet . 5812593

Räh . Gartenstrahe 52, Part .
Kaiserallee 3b, III . St ., ist eine

schöne Bierzimmerwohuang mit
Zubehör , ohne Visavis auf 1.
Juni oder Juli zu vermieten.
Näheres parterre . 6904

Karlstratze 25 ist im 2. Stock des
Hinterhauses eine schöne 3 Zim-
merwohnnng mit Zubehör und
Glasabschlust aus 1. Juli zu ver¬mieten . Näh. im Metzgerladen.

Karlstratze 45, Hinterhs ., pari ., lks.,ist Wohnung , 2 Zimmer , Küche,Holz -. Kohlenraum, sofort-, oder
später zu vermiete». 5813562.6.2Näheres 2. Stock , bei Frank .

Lachnerstraße 9 ist eine schöne
Mansardenwohnng v. 3 Zimmern ,Küche auf 1 . Juli zu vermieten.Näh . 2. St ., r . B13196 .3 .3

Schönfeldstraße 4, nächst der Park¬
straße , ist 1 Tr . hoch eine schöne
Bierzimmerwohnung mit Bad¬
zimmer , Speisekammer, Man¬
sarde u . reich !. Zubeh. auf 1. Juli
zu vermiet . Nah. Part . 5807

Beilchenstraße 35, Querbau , 3. St .rechts, schöne3Zimmer -Wohnnugper 1 . Mai zu vermieten . 5813178
Näh . Karlftr . 94, Part . 3.3

Äöerderftr . 74 , Part . (Neubau, , isteine schöne 3 Zimmerwohnnng per1. Juli zu vermieten . 5613759.2 .2
Wilhelmstr . 19 ist im Hinterhauseine Wohnung von 2 Zimmern ,Küche nebst Zubehör auf 1 . Mai
zu verm . Zu ersr . im Lad. B13467

Winterstraße 23 ist im Seitenbaueine schöne 2 Zimmerwohnungaus 1 . Juli zu vermieten. B13231Näb . Vörderh ., 2 . Stock , links.
Zähringersträße 60 ist der 2. Stock,5 Zimmer mit reichlichem Zubehöraus sofort oder später zu vermieten.Näh . Kaiserstr . 77 , im Laden. SB™31

8 KerrermU ». ■
In schöner Lage, 2 Zimmer,Kammer und Küche zu vermieten.Wilhelm Weiffingrr , Gaistal¬

straße . B13621
Mtzbi . Zimmer,

Akademiestraßc 42, 1 Treppe, sind2 gut möbl Zimmer , aus WunschWohn- und Schlafzimmer, per
1 . Mai zu vermieten . 5813854

Gut möbl., großes Zimmer in
ruhigem Hause, bei guter Familieauf 1 . Mai zu vermieten. AusWunsch kann Piano , sowie Bade¬
einrichtung zur Verfügung gestelltwerden . ■ 5813830
Räh . Hebelstr. 7 b, III . , b. Billina .

Fein möbl. Balkon- Zimmer per1 . B>'ai zu vermieten . B13852
Aäh . (llartenstr . 11 , Hths ., TU .
Gut möbliertes Zimmer ist für20 Jl sofort oder später zu verm.Zu erfrag . Herrenstr . «>, i . Laden.

Ztte ~ Zimmer zu vermieten . -MCIBesserer, solider Herr findet ge¬mütliches Heim in gutem, rubigenHause , illndoifstr. 29 , 8 Tr . iS **»
Akademiestrahe 48 , 2 Tr . hoch , istein gut möbl. Wohn - u . Schlaf¬zimmer in ruhiger Lage zu ver¬mieten . 2513570
Auguftastratze 1, 3. Stock, ist ein gutmöbliert . Wohn- u . Schlafzimmermit separatem Eingang sofort oder
später zu vermieten . B13115 .4.4

Erbprinzenstraße 33, 2. Stock,Nähe Hauptpost, ist ein großes,schön möbl. Zimmer auf 1 . Mai
zu vermieten B13815

Degeufeldstraße 15 , III ., rechts,
ist möbliertes Zimmer billig zu
vermieten . B18885

Jollhstraße 14. pari . , find 2 gut
möbl - Zimmer billig zu vermie¬
ten. Sep . Eingang . Kl. Zimmer
4 10 Mark . B13441

Kaiserallee 97 . pari . , rechts , gut' möbliertes Zimnrer mit Kaffee
für 16 jK zu vermiet . B13833 .8 .U

Kaiserstraße 53 , JV ., ist gut möbl .
Zimmer mit Klavier zu ver¬
mieten. 581S68s>

Kaiserstrnße 189 , 3. Stock, ist sin
schönes möbliertes Zimmer mit
2 Betten und Pension sogleich >od .
1 . Mai zu vermieten . B13829

Leopoldstraße 2b, III ., ist ein gut
möbliertes Zimmer mit Pension
zu vermieten . B18603

Ludwiq-Wilhelnrsttaße 12, IV ., ist
sein möbl«, gercnrmiges Zimmer
sofort zu vermieten . B13881

Morgenstraßr 23. III .. möbliertes
Zimmer sof . zu verm . ' 5813658

Schützenstraße Nr . 63, 5. Stock, ist
rin einfach möbl. Zimmer billig
zu vermieten . B13850

Sofieusir. 5» IV ., Äniestock , möbl .
Zimmer an Fräul . oder j . Manu
zu vernrieteu . - . 5813549

Sofienstratze 28, 1 Treppe hoch, ist
gut möbl. Zimmer sofort zu ver¬
mieten . BI2893

Sofienstraße 78. II „ ist einfach
irröbl. Zimmer , zwei leere , frdl .
Manjarveii , in geschloff. Hause ,freie Lage, zrr verm . 5813895 ;

Stephanirustrahe 57, III , ist ein
schönes, großes , leeres Zimmer
zu vermieten . B13376

Kaldsttaße 29, III .. sind 2 möbl.
Zimmer zu vermieten . B13803

Waldborr.sir. 3Ö, 3 Treppen , sind
2 gut möbl. Zimmer , 1 mit sepa¬
ratem Eingang , sofoxt zu vermied
ten. event. mit Pension . 5813758 .2.2

Zähringersträße 80, Nähe Markt¬
platz , 2 Treppen , ist ein sreundl .
möbliertes Zimmer auf 1 . Mai
zu vermieten . 5813867

Zu erfragen im 2 . Stock.
Zirkel 3, II ., links , elegant möbl .
Zimmer an soliden beff . Herrn
per sofott oder 1. Mai zu ver¬
mieten . B13868

Bulach . Hmlptstratzc 147 ist ein
schön möbliertes Zimmer an , ein .
soliden Herrn sofort oder bis 1 .Mai zu vermieten . B13884

|fvM;iefeGesuche , J
Lagerschuppen

ca. 100—120 qm für ein Leitergerüst
zu mieten gesucht . 2 .1

Offerten unter Nr . 6823 an die
Expedit, der „Bad . Preffe " erbet .
izim« - « « » gesM
mit Bad und Küche, etektt . Licht,für alleinsteb. Dame . 5313768 .3.2
Off. an H. Ostnoff, Seelbach A. Lahr .

Schöne 3 Zimmerwohnung auf
1 . Juli , womöglich im Zentrum
der Stadt , zu mieten gesucht.

Gefl. Offert . 11. Nr . 3)13843 au
die Exped . der „58ad. Presse " erb .

Zimmer gefmtzt
in der Weststadt. Halbmöbliert ,Klavier, Schreibttsch ufid Sofa ,eventl. auch Bett gestellt.

Offerten unter Nr . B13847 andie Exped . der „ Bad . Preffe " erb .
Möbl . Zimmer ,

ohne Bett , für Urtterrichtszwecke,dauernd gesucht. Off . mit Preis¬angabe unter Nr . B13842 andie Exped . der „ Bad . Preffe " erb .
Jung . Herr sucht auf 1. Mm einmöbliertes Zimmer nt der West,stadt . Offert , u . Nr . B18773 andie Exped . der „ Bad . Preffe " erb .

Kaiserstrlche, fit ein gut möbl .Zimmer aus sof. zu vermieten.Äni - Wiuv .ck PsMlkN.

Zimmer
nrit Familienanschluß gesucht .Offerten unter Nr . 5013899 ä

der „Bad . PrM " erl
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Diverse Nadeln

Stecknadeln . , Brief 200 Stück 54
Stahlstecknadeln Brief 100 Stück 54
Stahlstecknadeln , mit Glaskopf

Brief 100 Stück A4
Stahlstecknndeln , „Meteor “

50 Gramm Dose 174
Stahlstecknadeln , „Sphinx“

Dose 50 Gramm 24 4
Dose 100 Gramm 404

Nähnadeln , „Blitz“ . . . Brief 7 4
Maschinennadeln , Syst . Singer Dtzd. 304
Sicherheitsnadeln , „Ick helfe Dir“ Dtzd . ^ 4
Stahlsicherheitsnadeln Dtzd . 8u . 10 4
Haarnadeln , glatt . . . 2 Pack 1 4
Haarnadeln , gewellt . . 2 Pack 1 4
Haarnadeln , glatt . . . . Pack 4 4
Haarnadeln , Atom, extra leicht Kart . 18,15 4
Lockennadeln , „Preciosa “ . Brief A4
Haarnadeln , „Freva“ gewelltu . glatt Paket7 4
Haarkräusler , „Dora“ . . Paket 10 4
Haarnadel , glatt „Negerkopf ' Paket 84

Druckknopf , „Spezial“ per Dtzd . 5 4
Druckknopf , „Sieg“ . per Dtzd . 10 4
Druckknopf , „Kohinor“ p . Dtzd . 124

Nähseide und Game
Leinenzwirn , „Gruschwitz“ Wickel 7 4
Gögginger Nähfaden . 200 Yd. 104
Gögginger Nähfaden . 500 Yd.
Brooks Nähfaden . . 500 Yd.
Untergarn . 1000 Yd.
Reihgam . . . . 50 Gramm
Reihgam . . . . 20 Gramm
Nähseide , „Ringwald“ 50 Meter
Schwarzwald -Seide ,

bestes Fabrikat . >
Große Rollen -Seide
Knopflochseide .
Kunsthäkelseide
Wonnen -Seide . .
Krawatten -Garn .
Kunstickseide . .

100 Meter
. 110 75
. Wickel
. Knäuel
. Knäuel
. . 22

20 4
33 4
2A4
18 4
8 4
7 4

1A4
30 4
94

404
1 .15

184
Bund 8 4

Bänder und Litzen
Halbleinenband . . . 3 Stück 10 4
Durchziehband . . . 3 Stück 10 4
Nahtband , 10 Mir . Stück 42, 38, 26,18 4
Rockgurt . Meter 24 .J
Plüscnlitze . . . Meter 10. 8, 6 4
Sammetrockstoß Meter 45, 38, 364
Druckknopfband . . . Meter 48 4
Wollband . . . . . . Meter A4
Stoßlitze . . . .
Wollband . . . .
Zackenlitze , 5 Meter
Zwirnspitzen
Wäscheband
Batistband , alle Farben
Jaconetband

. Meter 7 4
per Stück 244
Stück 15, I24
4x/i Meter 9 4

Meter 10, 8, 6, A4
28. 24, 204

Meter 4, 3
Schrankborde 10 Mtr . 22, 20, 16, 12 4

Stickrahmen . . 1 .40 1.25 80 58 4
Wäsche -Monogramme per Dtzd . 504
Monogramme für Mäntel etc.

per Stück 35 4
Schablonen . Tafel 184
Monogramme . . . . . 10 64
Schablonen -Kasten p . St . 45 25 12 4
Wäsche -Namen . . per Dtzd . 6 54

Kragen -Stutze , Zelluloid
Dutzend 14 , 12, 54

,,Lady -Jim ‘ ‘-Spiralstütze Dtzd . 284
„Luna “ mit Wachsperle . Dtzd . 124
„Duchesse " mit Glas . . Dtzd . 164
,Krone “ m . auswechselbaren Steinen

' Dtzd . 18 4

Ein Posten Strumplgummiband
Coupon für 1 Paar Halter , glatt und © « Coupon für 1 Paar Halter , seidenes OA f
Rüschband . ® ^ Rüschband . ^

Der Wert betragt das Doppelte.

10 Mtr . Wäschebesatz , schöne Dessins
10 Mtr . br . Wäscheborde „ „

Ein Posten Pompadurs OL
aus türk . Satin - Stück DUStück u

Diverse Knrzwaren
Sauger . . . . Stück 15, 8, 6, 34
Schuhschleifenhalter . Paar 18, 84
Rouleauxkordel , Lein ., 15 Mtr . St . 42, 324
Ringband . Meter 14, 8 4
Schuhnestel , . per Dtzd . 20, 15, 104
Schuhnestel , breite Bänder

per Paar 18, 12, 8 4
Korsettriemen . . per Paar 12,84
Blei -Plompen . . per Dtzd . 22, 14 4
Wäscheschnallen . . per Dtzd . 52 4
Taillenverschluss m . Fischbein 15, 124
Taillenstäbe . . . per Dtzd . 20, 144
Zentimetermaße , Band St . 14, 12, 10, 64
Meterstäbe Stück 70 bis 40, 30, 10, 84
Zentimeter in Dosen Stück 90, 50, 304
Kleiderraffer . . . per Stück 554
Haken und Oesen . . . . 8, 6,34
Haken u . Oesen Aluminium Pack 10 4
Kopierräder . Stück 35, 32,18 , 10 4
Schlüsselringe . . . Stück 6, 4, 24
Hosenschnallen per Dtzd . 48, 30, 204
Schuhknöpfer . . . Stück 6, 3, 14
Hutnadelschützer Stück 20,17,10 , 64
Hutdraht , 10 Meter . Stück 12, 9, 84

Perlmutterknöpfe , div . Groß . Dtz . 8 4
Perlmutterknöpfe „ „ „ 15 4
Perlmutterknöpfe „ „ „ 25 4

Futtertaillen Anzieh - Armblätter
1 .20, 95, 90 4

Schweißblätter Paar 95, 75, 60, 45, 36, 24, 14 4 Strumpfhalter , Garn
50, 35, 15 4 Reißnägel

in allen Weiten 1 Karton 3 Dtzd . 5 4
1 Karton 1 Gros 1841 .75 Ein Posten Frisierkämme Serie I Serie II Serie III 1

per Stück 50 4 75 4 95 4 |

HUGO LANDAU
6788 Karlsruhe Kaiserstrasse 145.

J . Mack
Hoflieferant I . der Königin

Stuttgart : : Königstrasse 64/66 ,

Erstes Spezialhaus für Kinder-,
Mädchen- und Damen - Moden

WM- Der neue Katalog -WW

ist erschienen und wird auf Wunsch gratis und franko
jedermann zugesandt . 2894a

ffanf Pnnvorfo « it Fir» «dr«S liefert rasch und billig
ndDrDuUVül lo die Druckerei der „Bad Breße "

d >«»
Feldstecher w ® Operngläser
Äromß ^ K ep niOlBÄ̂

firinrännisdi , prumjtu.billigst

A. Bauer , Optiker,
Kaiserstrasse I24 b .

(Bille genau auf Firma und Hausnummer zu achtend
Sfnialfischift für sorgfil isst» Assassing nodsntir AagtssfMssr.

Genaue Anfertigung nach augenärzU . Ordinationen . 4678

ans dem Phönixsporlplatz links der
Nhrintalbahn entlang —genügender
AuSlauf — billig zu vermieten .

Näh. im Sportgefchäft Beier .
Kaiierftratze 174 ._ 6791

Heirat.
Ich suche für meinen Neffen, 30

Jahre alt , ev.. schöne Erscheinung,
braver solid. Mensch mit Ladest .
Vergangenheit , mit bedeutendem
nachw . Aarvermögen , in aussichtsr .
Vertrauensstellung , ein gut erzog.
Fräulein mit groxem Barvermög ,
oder mit Aussicht auf späteres
groß . Erbe . Vermögen wird sicher¬
gestellt. Gefl. Anerbieten womögl.
mit Photogr ., welche ehrenw . streng
diskret behänd, werden , unter A.'£ . .iitt » Rudolf Rosse , Karls¬
ruhe i . B . erbeten . 6618 .6.4

Einheirat
mit ca . ul) MtUe wunjcpt tuchtiger,
junger Marrn in ein gutgehendes
Geschäft, Mehl- oder sonst ver¬
wandter Branche.

Offerten unter Nr . B13598 an
die Erved . der „Bad . Presse" erb.

.Kiltsverkliuf.
Ein 5,'töckigeS Wohnhaus , säst

neu. sehr aut rentierend , in der
Oststadt, ohne Visavis . 3070 Mk .
Miete , ist preiswert zu verkaufen.

Offerten unter Nr . 6852 an
die Exped. der „Bad . Presse" xxb.

m -mm
der Frrare

in Karlsruhe , E . G . m. b. H.

empfiehlt zur Haarpflege :
Birkenwasser , W Philodermine - Auxoiine ®
Vitaline % Javol . Antisepton > Rausch -
Haarwasser 9 Thyriotin ® Eau de Quinin @
Bay-Rum • Peru -Tannin -Haarwasser Sebalds
Haartinktur , Eau de Philotrix Violette v.
Roger A Gellet Paris , Eau de Quinin v. Pinand
Paris , sowie alle übrigen bewährten und

bekannten Haarwasser .
Zu haben 18968 .4 .2

in ollen Frisgfgesdlen der Stadl.
Schreibmaschine,
Dost Nr . 10 u . Remington Nr . 7 ,
gut erhalten , billig zu verkaufen .

Offerten unter Nr . B13837 an
die Expedition der „Bad . Presse" .

Gisfchrank .
Ein gebr. , sehr gut erh . 2tür .• ' " Lik 'Eisschrank wird billig a
Näh . Leovoldstr. 37 i .

aeaeben.
bstlad.

Zwei gut erhaltene Fahrräder
sind zu verkaufet! . B13879

Lrffingstraße 27 , 4 . Stock .

Herren - und Damenfahrrad ,
Freilaus , billig obzugeben.

Zähringerstr . ,33, Hof . Bl8743
Fast neuer Lieg- und Sitzwagen

billig zu verkaufen. 5813864
Morgenstr . 14. V.. links.

Ein noch gut erhalt . Kinder¬
wagen ist billig zu verkaufen.

Luiseustr . Nr . 87 , Htbs . . 2. St .
Mod. Jackenkleid, schöne Som

merkleider, Bluse , Rock und Hut ,
Kimonomantel , Ueberzieher. Joppe ,
Blumentisch b . abzugeb. Bernhard -
straße 17, 3. Stock . Bl3888

KarrplSne,
Entwürfe für Jnnenräumc ,

Eradmäler usw. werden von er¬
fahrenen Architekten als Neben¬
arbeit übernommen .

Offerten unter Nr . B13886 an
die Erved . der „Bad . Presse " erb.
(Ha» «»»!* u . Privatangestellte infich
Lßcößllv Lebensstellg. u . höh . Ein.
kommen erh. Darlehen bis zu 600 Jt
direkt von Selbstgeber (Privatnr .)
gegen Möbelverpfandg .. sowie Ab-
ichluß einer Lebensversich. Streng
diskret » . durchaus reell . Keine Vor¬
spesen . Off . U. B13481an die „B . Pr ." .

20000 Mark
auf In Hypothek«, 40°/,der Schätzung,
nach Bruchsal gesucht . Offert , unt.
2S73a an die Agentur der »Bad.
Preffe " in Bruchsal . 2.2

II. Hypotheke gesucht
12000 Mark , von pünktl . Privat¬
mann per Juli oder Oktober.
Objekt gutes Karlsruher Geschäfts¬
haus . Offerten unter Nr . 6260 an
die Epped. der »Bad . Vreffe" erb.

2 . Hypothek .
10 000 bis 12000 Mark (inner¬

halb 80% der Schätzung) wird v«i

B13845 an die Exp, d . „Bad . Pr ."

. Wetm-Karoßerie
sehr gut erhalten , mit fast neuem
Verdeck u . mit Glasscheibe zu jedem
annehmbaren Preise zu verkaufen .
Bl 3506 llmil llsnsciis. Pforzbei « -O

Gartsrnnöb- l,
eisernes , sehr gut erhalten (Bank
u . Lessclj preiswert abzugcben.
B13901 Hirschstraße 122 . hart .
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